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Krämermarkt
in Weil im Schönbuch

am 14. Dezember 2017

rund um den Marktplatz

Am 14.12.2017 ist es wieder soweit. Auf den Straßen präsentieren ab 9.00 Uhr über

40 Händler aus nah und fern ihre Waren und Erzeugnisse und laden ein zu einem

interessanten Einkaufsbummel. Für unsere kleinen Gäste spielt das Kindergartengrüpple im

im Rathaus Kasperletheater. Zum Adventskaffee und zum Bücherflohmarkt im Rathaus

freut sich das Team der Bücherei über zahlreiche Gäste.
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WER · WAS · WIE · WO · WANN
Sprechzeiten

Bürgermeister Wolfgang Lahl, nach Vereinbarung 
Telefon (0 71 57) 12 90-40

Ortsvorsteher Thomas Müller 
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Ortsvorsteherin Silvia Bühler 
Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten:	Gemeindeverwaltung
Montag:	 8.30 bis 15.00 Uhr 
	 durchgehend
Dienstag:	 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch:	 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:	 14.00 bis 18.30 Uhr
Freitags:	 8.30 bis 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Breitenstein
Dienstag	 14.30 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 	 14.30 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 65 58 73

Ortsverwaltung Neuweiler
Dienstag, Mittwoch:	 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:	 8.00 bis 10.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 65 58 74

Bürgertelefon
(0 71 57) 12 90-0

Flüchtlings-/Integrationsbeauftragte
Colleen Viehrig, Telefon (01 75) 5 77 99 48
E-Mail:  colleen.viehrig@weil-im-schoenbuch.de
Sprechstunden
Mittwoch:	 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:	 15.00 bis 17.00 Uhr

Internet
http://www.weil-im-schoenbuch.de

Mail
bettina.feth@weil-im-schoenbuch.de

Forstrevier
Donnerstag	 16.30 bis 18.00 Uhr 
	 Pforte Rathaus

Wertstoffhof

Weil im Schönbuch
Carl-Zeiss-Straße 12

Öffnungszeiten:
Mittwoch/Freitag	15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag	 9.00 bis 15.00 Uhr

Mülltelefon/Beratung
Telefon (0 70 31) 6 63-15 50
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Ärztliche Notfallpraxen
an den Wochenenden
Notfallpraxis Filder: Im Haberschlai 7,
Filderstadt-Bonlanden,
Telefon (07 11) 6 01 30 60

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag ab 19.00 Uh
Samstag/Sonntag/Feiertag von 8.00 Uhr bis
23.00 Uhr:

Wochenende/Feiertage: Freitagabend und
Vorfeiertag von 19.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Notfallpraxis Sindelfingen:
Arthur-Gruber-Str. 70, Tel.: 116 117

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Rufnummer: 01806-070711

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Notfallpraxis an der  
Universitätsklinik Tübingen

Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer (01806) 070711

Kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am  
Klinikum Böblingen
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 19.00 bis 22.30 Uhr
Sa. und Feiertage: 8.30 bis 22.00 Uhr
So. 8.30 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: (0 18 06) 07 03 10

Zahnärzlicher Notdienst
Der zahnhärztliche Notfalldienst ist zu erfragen un-
ter der Telefonnummer (0711) 7877-722.

Notrufe

Feuer 112

Polizei 110

Polizeiposten (0 70 31) 67 70 00 
Schönaich

Wasser/ENBW (08 00) 36 29-497

Strom/ENBW (08 00) 36 29-477

Gas/ENBW (08 00) 36 29-447

TV-Breitbandkabel/ (0 77 21) 68 06-0
Kabel BW

Apothekenbereitschaft
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an-
gegebenen Tag um 8.30 Uhr morgens und 
endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Au-
ßerhalb der gesetzlichen Ladenschluss-
zeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 
Euro.

07.12.2017
Paracelsus-Apotheke Böblingen, 
Berliner Str. 28, 71034 Böblingen (West),
Telefon (0 70 31) 22 73 33

08.12.2017
Pinguin-Apotheke Maichingen, 
Berliner Str. 24, 7
1069 Sindelfi ngen (Maichingen),
Telefon (0 70 31) 76 52 22

Brunnen-Apotheke Steinenbronn, 
Stuttgarter Str. 14, 
71144 Steinenbronn, Württ.,
Telefon (0 71 57) 2 26 74

09.12.2017
Bürgerhaus-Apotheke Maichingen, 
Sindelfi nger Str. 31, 
71069 Sindelfi ngen (Maichingen),
Telefon (0 70 31) 38 11 13

Apotheke Neues Zentrum Waldenbuch, 
Liebenaustr. 36, 71111 Waldenbuch,
Telefon (0 71 57) 44 55

10.12.2017
Apotheke Hulb, 
Otto-Lilienthal-Str. 24, 
71034 Böblingen (Hulb),
Telefon (0 70 31) 46 93 17

11.12.2017
Apotheke im Forum Hinterweil, 
Nikolaus-Lenau-Platz 21, 
71067 Sindelfi ngen (Hinterweil),
Telefon (0 70 31) 383055

Alamannen-Apotheke Holzgerlingen, 
Tübinger Str. 11, 71088 Holzgerlingen,
Telefon (0 70 31) 68 99 30

12.12.2017
Flugfeld-Apotheke Böblingen, 
Konrad-Zuse-Str. 14, 
71034 Böblingen (Flugfeld),
Telefon (0 70 31) 20 59 00

13.12.2017
Apotheke am Marktplatz Sindelfi ngen, 
Marktplatz 4, 71063 Sindelfi ngen (Mitte),
Telefon (0 70 31) 81 45 37

Fortuna-Apotheke Dettenhausen, 
Störrenstr. 35, 
72135 Dettenhausen, Württ.,
Telefon (0 71 57) 6 10 15
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Werke von 

Vivaldi, Bach, Sibelius, Bartók u. Bürck (UA) 
 

Samstag, 9. Dezember 2017 um 18 Uhr 
in der evangelischen Martinskirche Weil, 

 

Sonntag, 10. Dezember 2017 um 18 Uhr 
in der kath. Erlöserkirche Holzgerlingen 

 

   Solisten: 
   Johanna Spitzer      Viola 
   Benjamin Renken    Cello 
   Felix Margenfeld     Cello 
 
Es spielen das Junge Streichorchester 
und das Jugendorchester 
  

Leitung: Erich Scheungraber 
 

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten 

Adventskonzert
 

Am Krämermarkt:
Donnerstag, 14. Dezember 2017

Großer Bücherflohmarkt in der Bücherei
von 9 – 17 Uhr

Advents-Café im 1. OG
(Kuchen auch gerne zum Mitnehmen)

von 11 – 17 Uhr

w.r.wagner/pixelio.de

Guterhaltene Buchspenden
– bitte nicht älter als 10 Jahre

können
ab November während der Öffnungszeiten

abgegeben werden.

Marktplatz 2
71093 Weil im Schönbuch, Telefon: 07157 / 1290-36

Der Gesangverein Weil im Schönbuch verkauft
frisch gebackene Zwiebel-, Kartoffel- und
Krautkuchen am

Donnerstag, den 14. Dezember 2017

Wenn Sie ganze Kuchen kaufen möchten,
bringen Sie bitte geeignete Bleche zum
Transportieren mit.

Es singen und spielen
Kinderchor, Junger Chor

b!cause aus Weil,
Liederkranz Breitenstein

und die Kinder der
Grundschule

Gegen 16.30 Uhr
kommt der Nikolaus

Wir verkaufen zu  Gunsten
wohltätiger Zwecke

Am Samstag, 16.12., um 18.00 Uhr
Open Air Adventskino

„Das fliegende Klassenzimmer“

3. Advent
17. Dezember 2017
11.00 – 19.00 Uhr
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      Der

lädt im Rahmen des Krämermarktes zu einer

TOMBOLA
zu Gunsten der Bücherei in Weil im Schönbuch, 

Breitenstein und Neuweiler ein.

Donnerstag, 14. Dezember 2017 | 11 bis 17 Uhr 
Rathaus Weil im Schönbuch | Marktplatz 3 | 1. OG rechts

VIELE ATTRAKTIVE PREISE 
ERWARTEN SIE!

 

Hurra!Hurra!Hurra!Hurra!    
    

Das Kasperle kommt wiederDas Kasperle kommt wiederDas Kasperle kommt wiederDas Kasperle kommt wieder    

Mit dem Stück: 

KasperleKasperleKasperleKasperle        
hilft hilft hilft hilft     
demdemdemdem    

Nikolaus Nikolaus Nikolaus Nikolaus     
 
ab 3 Jahren  

am: Do., 14. Dezember  2017 (Markttag) 

um: 14.30 Uhr, 15.30 Uhr und 16.30 Uhr 
im: Alten Rathaus / Weil 

inszeniert vom 

  

Auf euer Kommen freuen sich die Familien Baun, Lowatscheff, 
Olbrich , Rupp , Sentek, Windschiegl



5Mitteilungsblatt Weil im SchönbuchNummer 49

Donnerstag, 7. Dezember 2017

MOZART 
in der
Martinskirche
30. Dezember 2017  -  17 Uhr
Freier Eintritt

25 Jahre 
Kulturkreis Weil im SchönbuchKULTURKREIS

Weil im Schönbuch e. V.

25 JAHRE: 1992 - 2017

Christoph Ewers Klavier
Michael Ewers Violine
Theresia Hanke Violine
Hanna Breuer Viola
Erich Scheungraber Viola
Sophie Scheungraber Violoncello
Judith Erb Sopran
Solistenensemble: Familie Scheungraber und Freunde

kulturkreis-weil-im-schoenbuch.de

SpVgg Weil im Schönbuch

Showbacken mit Jörg Schmid
von den „Wildbakers“
Samstag, 24. Februar

19 Uhr im Turnerheim, Eintritt 5,- €

Das Ziel von Jörg Schmid und Johannes Hirth ist es,
das in den Augen der Gesellschaft aus ihrer Sicht etwas angestaubte

Bäckerhandwerk wieder zu dem zu machen,
was es aus deren Sicht ist:

ein vielfältiges, innovatives und modernes Handwerk.

Genießen Sie Wissensvermittlung verpackt
in einer unterhaltsamen Backshow und probieren Sie,

was live vor Ort gebacken wird!

Ein herzliches Dankeschön geht ans Team des
das uns diese Veranstaltung ermöglicht!!

Marktplatz 2
71093 Weil im Schönbuch, Telefon: 07157 / 1290-36
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Liebe Seniorinnen und Senioren, 

 
hätten Sie nicht einmal Lust in gemütlicher Runde gemeinsam 

Mittag zu essen? 
 

Am Mittwoch, den 13. Dezember 2017 um 12 Uhr 
 

bietet die Nachbarschaftshilfe ein frisch gekochtes Mittagessen 
mit Dessert und Getränk für 6,50 € in der Begegnungsstätte der 

Seniorenwohnanlage 
in der Hauptstraße 62 an. 

 

Zu diesem Mittagessen möchten wir Sie herzlich einladen: 
 

Flädlessuppe 
Schweinefilet in Champion-Rahmsauce 

 mit Spätzle und Buttergemüse 
Vanilleeis mit Schokosauce 

 

 Bitte melden Sie sich bis spätestens Montag, 10 Uhr telefonisch 
bei der Hausleitung der Seniorenwohnanlage  

Flora Wieland Tel. 07157-67202 an. 
 

Dort können Gutscheine auch zum Verschenken erworben 
werden, die zeitlich unbegrenzt gelten. 

Die nächsten Termine sind: 
 

10. Januar   24. Januar 
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Der Seniorenfahrdienst wird zusätzlich am Krämermarkt  

am Donnerstag, den 14.12.2017 angeboten 
 

Für dieses kostenlose Angebot fährt die Firma Luca im Auftrag des Vereins Soziale 
Dienste und Betreuung Weil im Schönbuch e. V. mit einem Kleinbus (8-Sitzer) an jedem 
Montag, Mittwoch und Freitag von den Wohngebieten Roten Berg und Troppel in die 
Ortsmitte und zurück. Freitags wird zusätzlich eine Fahrt zum Friedhof angeboten. Genutzt 
werden die normalen Haltestellen der Linienbusse.    
 
Die Fahrtzeiten am Montag, Mittwoch  
und  am Donnerstag, den 14.12.2017 
 
9.00 Uhr: Abfahrt Haltestelle 
  Schaichhof 
9.01 Uhr Haltestelle Troppel 
9.02 Uhr Bahnhof 
9.05 Uhr Haltestelle Rathaus/Kirche 
9.07 Uhr Haltestelle Ziegelhütte 
9.10 Uhr Haltestelle Jahnstraße 
9.15 Uhr Haltestelle Rathaus/Kirche 
 
Gegen 10.53 Uhr fährt der Bus dann mit 
folgendem Fahrplan in die Gegenrichtung: 
 
10.53 Uhr Haltestelle Rathaus/Kirche 
10.56 Uhr Haltestelle Bahnhof 
10.57 Uhr Haltestelle Troppel 
10.58 Uhr Haltestelle Schaichhof 
11.03 Uhr  Haltestelle Rathaus/Kirche 
11.05 Uhr Haltestelle Ziegelhütte 
11.08 Uhr Haltestelle Jahnstraße 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Fahrtzeiten am Freitag: 
 
8.50 Uhr Abfahrt Haltestelle Nord  
8.51 Uhr Haltestelle See 
8.54 Uhr  Haltestelle Rathaus/Kirche 
9.00 Uhr: Haltestelle Schaichhof 
9.01 Uhr Haltestelle Troppel 
9.02 Uhr Haltestelle Bahnhof 
9.05 Uhr Haltestelle Rathaus/Kirche 
9.07 Uhr Haltestelle Ziegelhütte 
9.10 Uhr Haltestelle Jahnstraße 
9.15 Uhr Haltestelle Rathaus/Kirche  
9.20 Uhr Friedhof  
 
Um 10.30 Uhr fährt der Bus dann ab Friedhof 
mit folgendem Fahrplan in die Gegenrichtung:  
 
10.30 Uhr Friedhof 
10.32 Uhr Haltestelle Nord 
10.33 Uhr Haltestelle See 
10.36 Uhr Haltestelle Rathaus/Kirche 
10.39 Uhr Haltestelle Bahnhof 
10.40 Uhr Haltestelle Troppel 
10.41 Uhr Haltestelle Schaichhof 
10.46 Uhr  Haltestelle Rathaus/Kirche 
(Rückfahrtmöglichkeit nach Weil Nord)  
10.48 Uhr Haltestelle Ziegelhütte 
10.51 Uhr Haltestelle Jahnstraße 
10.59 Uhr Haltestelle See 
11.00 Uhr  Haltestelle Nord

Gerne können Sie sich bei Fragen zum Fahrdienst oder zur Mitgliedschaft an unsere 
Vereinsrechnerin wenden: Ulrike Löffler Telefon: 07157-64683     
Taxi Luca Telefon: 07157-521152  
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Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Bau-, Landwirtschafts- 
und Umweltausschusses
Die nächste Sitzung des Bau-, Landwirtschafts- und 
Umweltausschusses findet am

Dienstag, 12.12.2017, um 19.30 Uhr
im Bürgersaal des Rathauses statt.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Beratungs-
unterlagen liegen am 11.12.2017 und 12.12.2017 im 
Zimmer 21 aus.

Tagesordnung
Öffentlich
1. Baugesuche und Bauvoranfragen
2. Bekanntgaben
3. Anfragen der Damen und Herren Gemeinderäte

Erläuterungen zu TOP 1
•	 Bauantrag Errichtung eines Einfamilienhauses mit 

2-Zimmer-App im OG, Doppelgarage und Gara-
gen im EG, Bergstr. 6, Flst.Nr. 4964/3, Weil

•	 Bauantrag Errichtung von Lagerplätzen und Stell-
plätzen sowie einer Sichtschutzmauer, Robert-
Bosch-Str. 6, Flst.Nr. 4556/38, Weil

•	 Bauvoranfrage Erstellung eines Mehrfamilienhau-
ses und eines Doppelhauses, Hauptstr. 119, Flst.
Nr. 4958/1, Weil

Gez.
W. Lahl
Bürgermeister

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste öffentliche und nichtöffentliche Sitzung 
des Gemeinderates findet am
Dienstag, den 12. Dezember 2017, um 19.45 Uhr

im Bürgersaal des Rathauses,
statt.

Bitte beachten Sie den geänderten Sitzungs-
beginn. Es findet zuvor eine Sitzung des Bau-, 
Landwirtschafts- und Umweltausschuss statt

Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich eingeladen.

Die Sitzungsunterlagen liegen am 11. und 12.12.2017 
im Rathaus Weil im Schönbuch,

Zimmer 12 aus.

Bitte beachten Sie den geänderten Beginn der 
öffentlichen Sitzung. Es findet vorher eine Sit-
zung des Bau-, Landwirtschafts- und Umwel-
tausschusses statt.

T A G E S O R D N U N G:
Öffentlich (geplanter Beginn: 19.45 Uhr)
1) Bekanntmachungen aus nichtöffentlicher Sitzung
2) �Sanierungsgebiet „Hauptstraße/See“ – Satzungs-

beschluss zur förmlichen Festlegung nach § 142 
BauGB
Zugeladen Herr Manogg von der KE LBBW Immo-
bilien Kommunalentwicklung GmbH

3) Bebauungsplan „Troppel II, 1. Änderung“
– Aufstellungsbeschluss eines Bebauungsplanes
– Beratung und Feststellung Entwurf
– �Auftrag an die Verwaltung zur Durchführung 

der öffentlichen Auslegung des Planentwurfes 
gem.§ 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 
und § 3

Abs. 2 BauGB und zur Benachrichtigung und Ein-
holung von Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange gem. § 
13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 3 und § 4 
Abs. 2 BauGB
Zugeladen Baldauf Architekten und Stadtplaner 
GmbH

4) Bebauungsplan „Weil Nord I, 1. Änderung“
– Aufstellungsbeschluss eines Bebauungsplanes

– Beratung und Feststellung Entwurf
– Auftrag an die Verwaltung zur Durchführung der 
öffentlichen Auslegung des Planentwurfes gem.§ 
13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 
3 Abs. 2 BauGB und zur Benachrichtigung und 
Einholung von Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange gem. § 
13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 3 und § 4 
Abs. 2 BauGB
Zugeladen Baldauf Architekten und Stadtplaner 
GmbH

5) �Haushaltsplan für den Gemeindehaushalt und der 
Wirtschaftspläne für den Eigenbetrieb Gemeinde-
werke für das Jahr 2018 – Satzungsbeschluss der 
Haushaltssatzung

6) �Sanierung Traude-Hübner-Hecker-Weg – Vergabe 
von Bauleistungen

7) �Umgestaltung Seitenbachanlage – Kostenfest-
stellung

8) Bekanntgaben
a) Stand der Kostenfeststellung Hauptstraßensa-
nierung
b) Sonstiges
9) Anfragen der Damen und Herren Gemeinderäte

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Erläuterungen zur Tagesordnung
Zu TOP 2
Die Gemeinde wurde in das Landessanierungspro-
gramm aufgenommen. Der Gemeinderat entschei-
det über das konkrete Abgrenzungsgebiet, die För-
dermodalitäten und legt diese per Satzung fest.
Zu TOP 3
Das ev. Gemeindehaus im Troppel soll zu Wohnzwe-
cken verkauft werden. Hierfür ist eine Änderung des 
Bebauungsplans notwendig. Der Gemeinderat be-
schließt über den Entwurf und fasst einen Aufstel-
lungsbeschluss.
Zu TOP 4
Im Zuge der Umgestaltung des Spielplatzes in Weil 
Nord soll ein Teil des Grundstücks als Wohnbaulatz 
umgenutzt werden. Hierfür ist ebenfalls eine Ände-
rung des Bebauungsplans notwendig. Der Gemein-
derat beschließt über den Entwurf und fasst einen 
Aufstellungsbeschluss.
Zu TOP 5
Nach einer Vorberatung in der Novembersitzung des 
Gemeinderats steht die Beschlussfassung über den 
Gemeindehaushalt mit dem Wirtschaftsplan des Ei-
genbetriebes für das Jahr 2018
an.
Zu TOP 6
Der sanierungsbedürftige Traude-Hübner-Hecker- 
Weg bekommt eine neue Asphaltschicht. Die Sanie-
rung des Feldweges soll im Frühjahr 2018 beginnen.
Zu TOP 7
Die Seitenbachanlage wurde neu gestaltet und die 
Kosten für die Maßnahme sollen in der Sitzung fest-
gestellt werden.
gez.
W. Lahl
Bürgermeister

Ortschaftsratsitzung 	  
am 14. Dezember 2017
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Neuweiler 
findet am

Donnerstag, 14. Dezember 2017 um 19.30 Uhr
im Sitzungsraum des Rathauses Neuweiler

statt.
Tagesordnung
öffentlich
1. Protokoll
2. Bekanntgaben
3. Errichtung Einfamilienhaus mit Doppelgarage, 
Franz-Lehar-Str.5, Flst. 303/1

– �Änderung der Dachfarbe in dunkelgrau – Bera-
tungsunterlage 14/2017

4. �Verschiedenes und Anfragen der Damen und 
Herren Ortschaftsräte

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
Die Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen.
Silvia Bühler
Ortsvorsteherin

Sitzung des Ortschaftsrates 	  
Breitenstein
Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet 
am

Donnerstag, 14. Dezember 2017 um 19.30 Uhr 
im Rathaus Breitenstein, Kirchstr. 1

statt.
TAGESORDNUNG:
Öffentlich:
1. �Baugesuch zum Anbau an das bestehende Wohn-

haus mit Garage, Nelkenstr. 26, Flst. Nr. 663/ 3
2. Verschiedenes
3. Bekanntgaben
4. �Anfragen der Ortschaftsrätinnen und Ortschaftsräte
Zu dieser Sitzung sind die Einwohner freundlich ein-
geladen.
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung 
statt.

gez.
Thomas Müller
Ortsvorsteher

Die Gemeindeverwaltung
informiert

! !
Ab Sonntag, 10.12.2017 treten die
Fahrplanänderungen der Buslinien in Kraft.
In der Kreiszeitung vom 01.12.2017 wurde
bereits auf die Änderungen hingewiesen.
Eine Änderung die sich negativ für die
Gemeinde Weil im Schönbuch auswirkt, ist
der Wegfall der Haltestelle Jahnstraße, die
bisher durch Schulbusse um 6.42 Uhr
sowie 12.21 Uhr und 13.04 Uhr bedient
wurde. Schülerinnen und Schüler die im
Gebiet Roter Berg wohnen, müssen künftig
bis zur Schönbuchbahnhaltestelle Untere
Halde laufen.

Bitte beachten Sie dazu auch die
Informationen des Landratsamtes in diesem
Mitteilungsblatt (Nachrichten Landratsamt).

Bei Rückfragen zur Fahrplanänderung
wenden Sie sich bitte direkt an das ÖPNV-
Amt des Landratsamtes Böblingen (Tel:
07031 / 663 – 1765) oder den VVS.

Änderung der
Schülerbusse am

Roten Berg ab
10.12.2017

Amtsblatt für den Kreis Böblingen
             Heimatzeitung für Böblingen, Sindelfingen, Herrenberg,          Schönbuch und Gäu

krzbb.de

Ziehen Sie mit Ihrer  Anzeige
die Blicke Ihrer Kunden auf sich!

Anzeigenfax 07031 6200-78
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Straßensperrung am Markttag
Am Donnerstag, den 14. Dezember findet der 
Krämermarkt 2017 in Weil im Schönbuch statt. Die 
Durchführung des Marktes erfordert an diesem Tag 
wieder die Sperrung verschiedener Straßen bzw. 
Straßenteilstücke. Die Anwohner der betroffenen 
Straßen werden nochmals gesondert auf die Ver-
kehrssituation hingewiesen.

Folgende Verkehrsbeschränkungen gelten an die-
sem Tag von 6.00 Uhr bis zum Marktende (ca.19.30 
Uhr):
•	 der Marktplatz wird für den Fahrzeugverkehr ge-

sperrt; die Zufahrt zur Oberen Halde ist möglich.

•	 die Bahnhofstraße wird bis Höhe alter Friedhof 
für den Fahrzeugverkehr gesperrt

•	 die Charlotten- und Poststraße werden bis 20 
Meter vor der Einmündung in den Marktplatz für 
den Fahrzeugverkehr gesperrt.

•	 die Wilhelmstraße wird von der Bahnhofstraße 
her bis zur Einfahrt zum Kastenplatz für den Fahr-
zeugverkehr gesperrt.

•	 In der Schulstraße und an der Kreuzung Schul-
steige / Schulstraße wird am Markttag ein ab-
solutes Halteverbot eingerichtet, entsprechende 
Kontrollen durch den Gemeindevollzugsdienst 
werden durchgeführt (Schulbusverkehr).

Wir würden uns freuen, Sie als Besucher auf unse-
rem Markt zu begrüßen.

Hallenbad geschlossen

Am 08.12.2017 ist das
Hallenbad geschlossen.

Wir bitten um Kenntnisnahme.

Ihr Hallenbadteam

Rathaus am Krämermarkt 	  
auch vormittags geöffnet
Am Donnerstag, den 14. Dezember 2017 findet am 
Marktplatz wieder der Krämermarkt statt. Das Rat-
haus hat deshalb zusätzlich auch vormittags von 
08.30 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.

Das Steueramt informiert:

Ablesung der Wasserzähler für die 
Wasserverbrauchsabrechnung 2017
Die Gemeinde Weil im Schönbuch geht bei der jähr-
lichen Ablesung der Wasserzähler in Zusammenar-
beit mit dem Rechenzentrum der Region Stuttgart 
und der Deutschen Post neue Wege. In diesem Jahr 
kommen keine Ableser mehr ins Haus. Um Ihnen 
Terminabsprachen und Wartezeiten im Zusammen-
hang mit der Ablesung zu ersparen, bitten wir Sie, 
uns den Zählerstand Ihres Wasserzählers selbst mit-
zuteilen. Hierzu werden in der 50. Kalenderwoche, 
also bis zum 15.12.2017, per Post Selbstablesekar-
ten verschickt.
Bei allen Verbrauchsstellen, bei denen sich die Was-
seruhren im Schacht befinden, werden keine Ab-
lesebriefe an die Eigentümer verschickt. In diesen 
Fällen erfolgt die Ablesung weiterhin wie gewohnt 
durch die Mitarbeiter des Bauhofes.
Die Ablesung der Wasserzähler erfolgt im Zeit-
raum vom 16. Dezember 2017 bis zum 05. Januar 
2018.
Sobald Sie Ihre Ablesekarte erhalten haben, bieten 
sich Ihnen die folgenden zwei Möglichkeiten zur 
Übermittlung des Zählerstandes:
Meldung per Ablesekarte
Vergleichen Sie zunächst die Zählernummer auf Ihrer 
Ablesekarte mit Ihrem Wasserzähler. Danach tragen 
Sie den abgelesenen Zählerstand und das Datum 
Ihrer Ablesung in die vorgesehenen Felder auf der 
Karte ein. Bitte verwenden Sie für Ihre Eintragun-
gen einen schwarzen oder blauen Stift, da die Da-
ten elektronisch ausgelesen werden. Wenn Sie die 
Ablesekarte mit den übrigen Daten ergänzt haben, 
müssen Sie diese lediglich noch in den nächsten 
Briefkasten der Deutschen Post einwerfen. Damit 
ist die Ablesung erledigt, das Porto der Ablesekarte 
übernimmt die Gemeinde Weil im Schönbuch.
Meldung per Online-Zählerstandserfassung
Die Meldung des Zählerstandes per Internet musste 
auch an das neue automatisierte Verfahren ange-
passt werden.
Ihre Zugangsdaten zur Online-Erfassung erhal-
ten Sie ebenfalls per Post mit der Ablesekarte. Mit 
der abgedruckten Ablesenummer und der Strich-
codenummer können Sie sich im Internet auf der 
homepage der Gemeinde unter https://www.weil-
im-schoenbuch.de/verbrauchsmeldung/jahres-
ablesung.php anmelden.

Nach dem Login prüfen Sie bitte alle persönlichen 
Angaben und die Übereinstimmung der angegebe-
nen Zählernummer mit der auf Ihrem Wasserzähler. 
Danach können Sie den Zählerstand und das Datum 
der Ablesung erfassen und online an die Gemeinde 
absenden. Bei der Online-Meldung entfällt die Rück-
sendung der Ablesekarte per Post.
Sollten wir bis zum 8. Januar 2018 keine Mittei-
lung von Ihnen erhalten haben, müssen wir den 
Verbrauch anhand der Vorjahreswerte schätzen, 
was zu Ungenauigkeiten der Abrechnung führen 
kann. Deshalb möchten wir Schätzungen mög-
lichst vermeiden und bitten Sie auch in Ihrem ei-
genen Interesse um fristgerechte Mitteilung des 
Zählerstandes.
Hinweis für Vermieter: Wenn Sie mit uns verein-
bart haben, dass Ihr Mieter direkt die Abrechnung 
der Wasser- und Abwassergebühren erhält, dann 
wird auch die Ablesekarte direkt an Ihren Mieter ver-
schickt. Bitte vergewissern Sie sich in diesen Fällen, 
dass Ihr Mieter die Verpflichtung zur Selbstablesung 
wahrgenommen und den Zählerstand des Mietob-
jektes übermittelt hat.
Die Zusendung der Jahresendabrechnungen für 
2017 erfolgt wie bisher Anfang Februar 2018.
Bei Fragen rund um die Ablesung der Wasserzähler 
steht Ihnen Frau Göller unter Tel. (0 71 57) 12 90-27 
oder email: silvia.goeller@weil-im-schoenbuch.de 
gerne zur Verfügung.
Wir bedanken uns im Voraus sehr herzlich für Ihre 
Mitarbeit.

Weihnachts- und Neujahrsglückwünsche innerhalb 	  
unserer Gemeinde für einen guten Zweck
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder Einzelpersonen, Familien, Vereinen und Gewerbetreibenden, die zum 
Jahreswechsel ihren Freunden, Bekannten oder Kunden „Glück“ wünschen möchten die Möglichkeit bieten, 
dies gemeinsam im Mitteilungsblatt zu tun. Hierfür müssten Privatpersonen 10,00 Euro und Gewerbetreibende 
25,00 Euro bei der Gemeindeverwaltung (Rathaus Zimmer 6) bis spätestens 14.12.2017 einzahlen.

In der letzten Ausgabe des Mitteilungsblattes 2017 – am 21.12.2017 – veröffentlicht die Gemeindeverwaltung 
dann in alphabetischer Reihenfolge die Namen aller Einwohner, die an dieser Aktion teilgenommen haben.

Der Erlös dieser Aktion kommt der Kernzeitbetreuung zugute. Wir hoffen, dass sich wieder viele Einwohner 
und Gewerbetreibende an dieser Aktion beteiligen und damit gleichzeitig auch zu einem guten Zweck beitragen.
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Wenn es schneit und sich auf Fußgängerwege 
Glätte bildet, sind die Anlieger gefordert. Schnee 
muss geräumt und bei Eisbildung muss gestreut 
werden. Allerdings sollte man dabei den Umwelt-
schutz nicht vergessen. Die Gemeinde will des-
halb darüber informieren, welche Aufgaben zu 
übernehmen sind und wie sie auch ihren Mitbür-
gern helfen können.

Zeiten für das Schneeräumen und die Beseiti-
gung von Schnee- und Eisglätte
Wann und wie oft gestreut oder geräumt werden 
muss, hängt von der Wetterlage ab. Die Gehwege 
müssen Werktags ab 8.00 Uhr, an Sonntagen und 
gesetzlichen Feiertagen bis 9.00 Uhr geräumt und 
gestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee 
fällt oder Schnee- beziehungsweise Eisglätte auf-
tritt, muss erneut und falls notwendig auch wieder-
holt geräumt und gestreut werden. Diese Pflicht en-
det um 20.00 Uhr.

Umfang des Schneerä umens
Die Gehwege sind auf eine solche Breite von Schnee 
oder Eis zu befreien, dass zwei Fußgänger anein-
ander vorbeigehen können und die Sicherheit und 
Leichtigkeit des öffentlichen Fußgängerverkehrs ge-
währleistet ist. Gehwege sind deshalb mindestens 
auf einen Meter Breite zu räumen.

Der geräumte Schnee ist auf dem restlichen Teil des 
Gehwegs und nur falls der Platz dafür nicht aus-
reicht, am Rande der Fahrbahn anzuhäufen. Nach 
Eintreten von Tauwetter müssen die Straßenrinnen 
und die Straßeneinläufe so freigemacht werden, das 
Schmelzwasser abfließen kann.

Die geräumten Flächen vor den Grundstücken müs-
sen so aufeinander abgestimmt sein, dass Gehwe-
ge durchgehend benutzt werden können. Für jedes 
Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn mit 
mindestens einen Meter Breite zu räumen.

Wohin mit dem Schnee?
Werfen Sie den Schnee nicht auf die Fahrbahn! Das 
Räumfahrzeug drückt den Schnee wieder auf den 
Gehweg oder in ihre Einfahrt zurück. Das ist bedau-
erlich, technisch aber nicht anders machbar.

Beseitigung von Schnee- und Eisglätte
Bitte zuerst Schnee und Eis mit dem Schneeschie-
ber abräumen und dann die Gehwege sowie die 
Zugänge zur Fahrbahn rechtzeitig so streuen, dass 
sie von Fußgängern bei Beachtung der unter diesen 
Umständen gebotenen Sorgfalt möglichst gefahrlos 
benutzt werden können.

Nach unserer Streupflichtsatzung ist die Verwen-
dung von Salz und salzhaltigen Stoffen verboten. 
Zum Bestreuen ist möglichst abstumpfendes Mate-
rial wie Sand, Splitt oder Asche zu verwenden. Nur 
ausnahmsweise dürfen Salz und salzhaltige Stoffe 
verwendet werden, wenn Glätte oder zu erwartende 
Eisglätte nicht auf andere Weise verhindert werden 
kann.

Wohin mit dem Streugut?
Die Gemeinde ist dankbar, wenn sie das Material 
nicht in den Mülleimer kippen oder gar verbotener 
Weise in die Kanalisation kehren. Liegen lassen ist 
in diesem Fall billiger, da Sie Streugut sparen. Ist im 
Frühjahr, wenn mit Eis und Schnee nicht mehr zu 
rechnen ist, müssen die Gehwege gründlich gerei-
nigt werden.
Ein Wort an die Autofahrer
Autofahrer müssen auch in diesem Winter damit 
rechnen, das weitgehend auf Streusalz verzichtet 
und generell nur sparsam Streusalz auf den Fahr-
bahnen verwendet wird. Passen Sie bitte deshalb 
ihre Fahrweise den winterlichen Verhältnissen an. 
Rüsten Sie Ihr Fahrzeug rechtzeitig wintertauglich 
aus. Fahren Sie vorausschauend und rechnen Sie 
immer mit plötzlich wechselnden Straßenverhältnis-
sen. Halten sie genügend Abstand zum vorausfah-
renden Fahrzeug und vermeiden Sie heftiges Len-
ken, Bremsen und Beschleunigen.
Wer macht was?
Eis und Schnee können nur von der Gemeinde (Bau-
hof) und den Bürgern gemeinsam beseitigt werden.

Aufgaben der Gemeinde:
Der Bauhof räumt und streut Fahrbahnen von 
Hauptverkehrsstraßen und steilen Wohnstraßen. Auf 
den übrigen Fahrbahnen, also ebenen Wohnstraßen, 
wird im Normalfall weder geräumt noch gestreut. 
Winterdienst wird hier nur geleistet, wenn Gefahr im 
Verzug ist.
Die für den öffentlichen Nahverkehr und den Indi-
vidualverkehr wichtigsten Straßen werden zuerst 
geräumt und falls notwendig gestreut. Stellen Sie 
sich als Kraftfahrer bitte darauf ein, dass nicht alle 
Straßen schnee- und eisfrei sein können. Fahren Sie 
deshalb nur, wenn es unumgänglich ist, und dann 
sehr vorsichtig.

Aufgaben der Bürger:
Die Anlieger streuen die Gehwege vor den Grund-
stücken und räumen Sie von Schnee und Eis. Bei 
Straßen ohne Gehweg muss am Rand ein für Fuß-
gänger ausreichender Streifen geräumt und gestreut 
werden.

Was sollte noch beachtet werden?
Gemeinsam geht es immer besser, deshalb noch 
einige Tipps und Ratschläge für eine gute Zusam-
menarbeit.
Besorgen Sie sich rechtzeitige Schaufel, Schnee-
schieber und Streumaterial. Dann kann das Wetter 
sie nicht überraschen. Ebenso bitte den Räum- und 
Streufahrzeugen die Vorfahrt lassen. Diese kommen 
schneller durch und sie fahren sicherer auf geräum-
ten Straßen.
Steigen Sie, wenn immer möglich, bei Schnee und 
Eis auf öffentliche Verkehrsmittel um. Sie fahren be-
quemer und sicherer und schonen die Umwelt.

Für ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger räumen
Den Einen erfreut die winterliche Pracht, dem An-
deren bereitet sie Kopfzerbrechen. Für alte, kranke 
oder gebrechliche Menschen wird die winterliche 
Kehrwoche oft zu einer kaum zu bewältigenden 
Last. Ältere Menschen, die wegen der winterlichen 
Kehrwoche besorgt sind, sollten daran denken, 
dass sie oft in ihrer Hausgemeinschaft oder in der 
Nachbarschaft Hilfsbereitschaft und Unterstützung 
finden.
Vielleicht können jüngere oder gesunde Menschen 
einem in der Nähe wohnenden älteren Menschen 
anbieten, für ihn in diesem Winter die beschwerlich 
Arbeit des Schneeräumens zu erledigen. Auch bei 
der Überquerung von noch nicht geräumten und 
glatten Straßen haben ältere Menschen gelegentlich 
besondere Schwierigkeiten. Wir das sieht, sollte hel-
fen.

Winterdienst- und Streuplan 	  
der Gemeinde Weil im Schönbuch
Der Bauhof und die Gemeindeverwaltung haben den 
Räum- und Streuplan überarbeitet. Der neue, vom 
Bau- Landwirtschafts- und Umweltausschuss be-

schlossene Räum- und Streuplan wurde diesem Be-
richt vorangestellt und farbig abgedruckt. Die Dring-
lichkeitsstufen 1 bis 4 haben folgende Bedeutung:
1. �Stufe: verkehrsbedeutende und gefährliche Stra-

ßen (Durchgangsstraßen (Kreisstraßen) mit ho-
hem Verkehrsaufkommen und Steilstrecken mit 
mehr als 7% Gefälle und Buslinien.

2. �Stufe: Verkehrsbedeutende Sammelstraßen in 
Wohngebieten, Hauptstraßen in Gewerbegebie-
ten.

3. �Stufe: Sonstige Sammelstraßen in Wohngebieten, 
Nebenstraßen in Gewerbegebieten, Straßen mit 
starkem Gefälle

4. �Stufe: Straßen mit Nullstreuung (kein Salz, kein 
Splitt) Räumen erst ab 10 cm an Schneehöhe

Eine Besonderheit gilt für den Traude-Hübner-He-
cker-Weg: Er ist zwar in Stufe 4, wird aber als wich-
tiger Schulweg während der Schulzeit trotzdem ge-
räumt.
Eine Tabelle der Straßen mit den Angaben zu Dring-
lichkeitsstufe und ob geräumt bzw. gestreut wird ist 
ebenfalls in diesem Mitteilungsblatt abgedruckt.
Der Räum- und Streuplan im A3-Fomat und die 
Straßentabelle können auch als PDF-Dateien von 
der Homepage der Gemeinde (http://www.weil-im-
schoenbuch.de/) heruntergeladen werden.
Auch für diesen Winter gilt: Gemeinsam geht es bes-
ser!

Abfallkalender 2018
Der AWB hat die Gemeinde darüber informiert, dass 
ab 2018 für Weil im Schönbuch zwei separate Ab-
fallkalender aufgestellt werden: ein Kalender für den 
Kernort und ein Kalender für Neuweiler und Brei-
tenstein gemeinsam. Ursache ist, dass einige Ter-
mine für Neuweiler und Breitenstein anders gelegt 
wurden als für den Kernort.

Jubiläum in der Gemeindekasse
Am Freitag in der letzten Woche gab es in der Ge-
meindekasse ein Jubiläum. Annette Heim konnte am 
1.12.2017 das 25-jährige Jubiläum als Mitarbeiterin 
in der Gemeindeverwaltung feiern.

BM Wolfgang Lahl gratulierte zu diesem Jubiläum, 
ebenso wie die Leiterin der Finanzverwaltung, Kath-
rin Böhringer und der Vorsitzende des Personalrats, 
Dieter Centmayer.

Bei Ihnen gibt es kein „ungefähr, circa oder etwa....“ 
betonte der Bürgermeister in seiner Gratulation, 
„sondern nur auf zwei Stellen hinter dem Komma 
richtig oder falsch. Mit der kommenden Umstel-
lung des Haushalts- und Rechnungswesens wer-
den es dann zwei Buchführungssysteme und drei 
Buchungsverfahren sein, mit denen Sie in diesem 
Aufgabenbereich zu tun haben. Ich bin froh darü-
ber, mit Ihnen bei dieser Stelle nicht nur eine verant-
wortungsbewusste Mitarbeiterin zu haben, sondern 
auch jemanden, dem diese Tätigkeit liegt.

V. l.: BM Wolfgang Lahl, Kathrin Böhringer, Annette 
Heim, Dieter Centmayer

Ein herbstlicher Blumenstrauß rundete den Dank der 
Gemeinde ab.
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25 jähriges Dienstjubiläum bei Müller 
Spezialtreppenbau
Frau Sibylle Langosch feierte ihr 25 jähriges Fir-
menjubiläum bei der Firma Müller Spezialtrep-
penbau GmbH.
Frau Monika und Herr Rudolf Müller und die kom-
plette Belegschaft gratulieren ihr auf diesem Wege 
ganz herzlich und wünschen ihr alles Gute.
Müller Spezialtreppenbau GmbH

Mutpol – Diakonische Jugendhilfe, 
Region Böblingen
Familienzentrum Holzgerlingen
Altdorfer Straße 5
71088 Holzgerlingen

Aktuelles:
Programmvielfalt 2018
Das Programmheft des Familienzentrums Holzger-
lingen erscheint in Kürze und liegt an vielen Orten in 
Holzgerlingen aus. Ganz druckfrisch erhalten sie es 
an unserem Stand beim Weihnachtsmarkt in Holz-
gerlingen am 9./10.12. auf dem Rathausplatz.

Teilnahme am Osterweg 2018
Die evangelische Kirchengemeinde Holzgerlingen 
führt vom 11. März – 6. April 2018 einen Osterweg 
durch. Auch Mutpol gestaltet eine Station des Os-
terwegs. Das Thema unserer Station ist: „ES GIBT 
HOFFNUNG-MITTEN IM LEID DER WELT“ – pas-
send zu unserer Arbeit.
Dafür suchen wir Mitgestalter, die Interesse, Freude 
und Zeit haben daran mitzuarbeiten.
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, den 
13.12.2018 um 19.00 Uhr im Familienzentrum Holz-
gerlingen statt. Sie können gerne einfach dazu kom-
men, oder Sie informieren sich direkt bei Susanne 
Binder, binder@mutpol.de, 0157/30831164

Inklusive Jugendgruppe
Die nächsten Termine der Inklusiven Jugendgruppe 
im W3 in Holzgerlingen sind
•	 Montag, 04.12.2017, 17.30 – 19.00 Uhr: 	  

Plätzchen backen
•	 Montag, 18.12.2017, 17.30 – 19.00 Uhr: 	

Schrottwichteln

Kommen Sie zu unserem Stand auf dem 	  
Holzgerlinger Weihnachtsmarkt 2017!
Nachdem wir letztes Jahr pausiert haben, laden wir 
Sie ganz herzlich ein, am Stand des Familienzent-
rums Holzgerlingen ein Chilli, einen Glühwein oder 
Weihnachtstee des Holzgerlinger Teelädles „Sieben-
punkt“ einzunehmen!
Sie finden uns am 9. und 10.12. auf dem Rathaus-
platz Holzgerlingen an der Bushaltestelle.

Neue Ideen zu „Zappelphilippen“: „Anders Dafür 
Hammer Stark“ – ein Kurs zum Thema ADHS
An 3 Abenden fand im Familienzentrum Holzgerlin-
gen ein Kurs für Eltern, Lehrer, Erzieher und Jugend-
leiter von Kindern mit AD(H)S statt. Kursleiterin war 
Martina Kappler-Brugger (ADHS-Beraterin, Kinder- 
und Jugendseelsorgerin, Individualpsychologische 
Beraterin, Betriebswirtin BTE).
Insgesamt 13 Teilnehmerinnen erfuhren mehr über 
die Symptome und Auswirkungen von AD(H)S. 
Aber auch die Ressourcen und die Ermutigung der 
ADHS-Kinder war.

Familienlädle Holzgerlingen
Tübinger Str. 43
Unsere Öffnungszeiten sind:
Mo, Mi und Fr: 9.30 bis 12.30 Uhr
Do: 14.30 bis 18.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im  
Monat: 10.00 bis 12.00 Uhr.

Kontakt: 
Über das Familienzentrum Holzgerlingen 
Telefon (0 70 31) 60 58 88
familienzentrum@mutpol.de

Und so funktioniert unser Familienlädle:
•	 Wir unterstützen Familien auf der Schönbuchlich-

tung, völlig unabhängig von der Größe ihres Geld-
beutels

•	 Das Familienlädle wird von ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen des Familienzentrums geführt

•	 Sie bringen die Dinge für Babys, Kinder, Jugendli-
che und werdende Mütter, die Sie erübrigen kön-
nen

•	 Wir bieten diese Dinge zu kleinsten Preisen für Je-
dermann an

•	 Gegen einen Nachweis kann zum halben Preis 
eingekauft werden (Sozialpass, Wohngeldbe-
scheid etc.)

•	 Der Erlös geht an Projekte des Familienzentrums 
Holzgerlingen

•	 Im Rahmen der inklusiven Entwicklung unserer 
Stadt wollen wir der Vielfalt unserer Bürgerschaft 
gerecht werden und setzen in der Ansprache un-
serer Zielgruppe und in der Produktionsauswahl 
auf eine breite Öffentlichkeit und der Möglichkeit 
des Zugangs für jedermann

Café-Treff im Lädle
Im Café-Treff im Lädle kann man regelmäßig mon-
tags und jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 
10.00 bis 12.00 Uhr gemütlich mit anderen:
GEPA-Kaffee genießen zu Preisen, die auch dem 
schmälsten Geldbeutel gerecht werden in freundli-
cher Atmosphäre entspannen nette Menschen tref-
fen anregende Gespräche führen oder auch einfach 
in Ruhe verweilen.
Ein Ehrenamtsteam von Menschen mit und ohne 
Behinderung sorgt für Ihren reibungslosen Besuch 
und freut sich auf Ihr Kommen!
Im Familienlädle soll jeder Kaffee trinken können, 
der möchte. Deshalb wird er so günstig angeboten. 
Darüber hinaus gilt:
Wer den Kaffee attraktiv billig findet und gerne mehr 
geben möchte, der kann gleich zwei oder drei Porti-
onen bezahlen und alle die, die er selbst nicht trinkt 
in Form einer grünen Kaffeetasse an das Band über 
der Theke hängen. Und wenn jemand sich aufgrund 
eines schmalen Geldbeutels keinen Kaffee leisten 
kann, dann darf er sich hier frohgemut eine grüne 
Kaffeetasse wegnehmen und mit ihr den guten GE-
PA-Kaffee bezahlen. Oder den Kaba.... Oder den 
Tee... Lassen Sie es sich schmecken!

Die nächsten Samstage, an denen das Café für 
Sie geöffnet hat, sind:
•	 Samstag, 16.12.2017
•	 Samstag, 13.01.2018
•	 Samstag, 10.02.2017

Samstagstreff für Alleinerziehende
Zeitjongleure und Alltagsmanagerinnen:
Wir möchten Sie und Ihre Kinder in unseren Ca-
fé-Treff einladen!
Wir starten gemeinsam mit einem Brezelfrühstück 
ins Wochenende und nehmen uns Zeit, uns über 
aktuelle Fragen und Anliegen auszutauschen, Tipps 
und Erfahrungen weiterzugeben.
Wenn um 10 Uhr das Café für alle geöffnet wird, sind 
Sie herzlich eingeladen weiter zu verweilen, Begeg-
nung und Austausch zu genießen.
Das Familienlädle ist ebenfalls ab 10 Uhr geöffnet, 
außerdem gibt es von 9:30 – 11:30 Uhr eine Kinder-
betreuung.
Kursleitung: Jana Schürer
Termine: 1x monatlich samstags
16.12.2017, 13.01.2018, 10.02.2017
Uhrzeit: ab 9:00 -10:00 Uhr
Ort: Familienlädle

Thema nächste Woche: 
Alle Jahre wieder – welche Tradition ist uns 	
als Familie wichtig?

„KfZ – 60 – Plus“ eine Auffrischung 	
Ihrer Kenntnisse im Straßenverkehr
Informationsveranstaltung am 13. Dez. 2017 von 
9:00 bis 11:00 Uhr, in Holzgerlingen, Begegnungs-
stätte „Haus am Ziegelhof“, Eberhardstr. 21
In bisher 14 Veranstaltungen zu diesem Thema er-
lebten wir stets volles Haus und äußerst zufriedene 
Teilnehmer mit Aussagen wie: „Ich habe viel gelernt, 
meine Führerscheinprüfung ist 45 Jahre her, damals 
gab es noch keinen Kreisverkehr und kein Einfädeln“ 
oder „mir ist so richtig klar geworden wie wichtig der 
Schulterblick ist“ oder „wenn ihr einen Kurs mit wei-
teren Themen macht bin ich wieder dabei“.
Für die ältere Generation liegt die Führerschein-Prü-
fung weit zurück. Vieles im Straßenverkehr hat sich 
mittlerweile geändert: Neue Verkehrsregelungen, 
bessere Autos, moderne Sicherheits-techniken, an-
deres Fahrverhalten der Verkehrsteilnehmer usw. 
Vielleicht haben auch wir uns etwas verändert? Mo-
bilität jedoch ist uns ein wichtiges Gut und bedeu-
tet Lebensqualität. Diese Mobilität auch im Alter zu 
bewahren ist dem Stadtseniorenrat Holzgerlingen 
und dem Kreisseniorenrat Böblingen ein großes An-
liegen.
Daher laden wir zu einer Informationsveranstaltung 
„KfZ – 60 – Plus“ zum Auffrischen Ihrer Kenntnisse 
im Straßenverkehr ein. Dies ist eine Kooperation mit 
der Fahrschule City Drive in Sindelfingen. Die Veran-
staltung findet statt am:
Mittwoch, 13. Dez. 9:00 – 11:00 Uhr in Holzger-
lingen, Begegnungsstätte „Haus am Ziegelhof“, 
Eberhardstr. 21
Der Unkostenbeitrag beträgt 5 Euro.
Anmeldung bitte unter 	  
Telefon (0 70 31) 7 85 20 94 oder E-Mail: 	  
vorstand@stadtseniorenrat-holzgerlingen.de
In diesen sicherlich interessanten 2 Stunden werden 
von den Fahrschulexperten u.a. folgende Themen 
besprochen:
•	 Was sind die neuen Verkehrsregelungen im Stra-

ßenverkehr?
•	 Wie fahre ich sicher u.a. der Schulterblick, optima-

les Bremsen usw.
•	 Wie reagiert man in Stresssituationen z.B. wenn 

man bedrängt wird?
•	 Wie verhalte ich mich wenn sich ein Polizeifahr-

zeug mit Martinshorn von hinten nähert?
•	 Wie fädele ich mich ein beim Übergang von 2 Spu-

ren auf eine Spur?
•	 Welches sind die moderne Techniken fürs Auto-

fahren u.a. Einparkhilfen, Assistenzsysteme?
•	 Wie verhalte ich mich bei Dunkelheit?
•	 Wie nutze ich einen Navigator?
Stadtspezielle Straßensituationen und Besonder-
heiten im Straßenverkehr auch in Holzgerlingen und 
Umfeld werden dargestellt und erläutert. Ihre Fragen 
werden gerne beantwortet. Sie erhalten Tipps und 
Hinweise.
Wir würden uns freuen, Sie bei dieser Infoveranstal-
tung in Holzgerlingen begrüßen zu dürfen.
Margret Blascheck, Vors. Stadtseniorenrat 	  
Holzgerlingen e.V.
Manfred Koebler, Vors. Kreisseniorenrat Böblingen 
e.V.

Jubilare

Herzliche Glückwünsche am:
09. Dezember
Herr Olaf Hein, Seestr. 61,
zu seinem 70. Geburtstag.
11. Dezember
Frau Helga Kuretschka, Nelkenstr. 12,
zu ihrem 75. Geburtstag.
Wir gratulieren unseren Jubilaren – auch denen, 
die aus irgendwelchen Gründen nicht genannt 
sein wollen – sehr herzlich zu ihrem Ehrentag und 
wünschen ihnen Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen.
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Einwohner

Wir begrüßen folgende neue Einwohner in unserer 
Gemeinde:
Fam. Helga und Helmut Plischek, Brahmsweg 9

Die Jugendsozialarbeit 
informiert

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDHAUS NEON
Seesteige 12, 71093 Weil im Schönbuch
Dienstag von 16.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch von 16.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 – 21.00 Uhr
Freitag von 16.00 – 21.00 Uhr
Wenn ihr Fragen, Probleme oder Anregungen zum 
Thema Jugend habt, meldet euch bei:
Mahendra Scharf, Telefon (01 75) 9 33 77 16
scharf@waldhaus-jugendhilfe.de
oder Simone Blech, Telefon (01 75) 9 33 79 91
blech@waldhaus-jugendhilfe.de
www.jugendsozialarbeit-weil.de
Facebook: Jugendhaus NEON

SPORT UND FREIZEITCAMP 2018
SAVE THE DATE
Das Sport und Freizeitcamp 2018 wird vom Montag 
20.08.2018 bis zum Freitag 31.08.2018 stattfinden.
Anmeldung ab Februar möglich.
Mehr Infos im neuen Jahr.

Fundsachen

Gefunden bzw. abgegeben wurden:
Eine Brille mit Sehstärke
Ein Fahrrad
Ein Paar Kinderhandschuhe
Abzuholen bzw. zu erfragen auf dem Rathaus an der 
Pforte bei Frau Schelske

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind die nachfolgenden 
Gegenstände zur kostenlosen Abgabe gemeldet 
worden. Setzen Sie sich bitte bei Interesse mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung
Nr.	 Gegenstand� Telefon
88	 Eine Kartoffelhorde� 6 16 70
89	 Zwei Matratzen gut erhalten � 6 27 35
	 80cm x 200cm	
90	 Bettcouch (2-Sitzer), � (0 70 31)
	 bunter Stoffbezug� 2 62 72 43
Wer etwas verschenken möchte, kann sich wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten im Rathaus an Frau 
Schelske (Pforte), Telefon 1290-0 wenden. Bitte 
melden sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand vergeben wurde.

Begegnungsstätte
Weil im Schönbuch

Programm vom 11. bis 17. 12. 2017
Montag, 11.12., 8.30 Uhr
Bewohnerfrühstück

Dienstag, 12.12., 10.00 Uhr
Gedächtnistraining mit Frau Wieland/Frau Hein

19.30 Uhr
Treffen der Hospizgruppe

Mittwoch, 13.12., 
Kein Gymnastik mit Frau Bieg/Frau Antony!

12.00 Uhr Seniorenmittagstisch
Flädlesuppe, Schweinefilet mit Champig-
non-Rahmsauce, Spätzle und Buttergemüse,
Vanilleeis mit Schokosauce

Donnerstag, 14.12., 10.00 – 10.45 Uhr
Weihnachtsfeier der Gymnastik und 	
Sitzgymnastik mit Frau Bieg / Frau Antony

14.30 Uhr
Kaffeenachmittag mit Frau Tietze 	  
und Frau Müller

Ab 17.15 Uhr
Ökumenische Abendandacht
Sie sind alle ganz herzlich eingeladen!

Diavortrag „Graubünden-Rheintäler“
Am Mittwoch, den 29.11.2017, fand in der Begeg-
nungsstätte ein Diavortrag über Graubünden und 
die Rheintäler statt. Herr Mantwill, führte uns mit 
wunderschönen Bildern, vom Vorderrheintal über 
die berühmte Via Mala Schlucht bis ins Hinterrhein-
tal. Der nächste Diavortrag für den 27.11.2018 mit 
dem Thema „Ungarn“ haben wir bereits fest reser-
viert. Herzlichen Dank an Herrn Mantwill.

Diavortrag mit Herrn Mantwill

Nachrichten Landratsamt

Neues zum Fahrplanwechsel im 
Landkreis Böblingen
Die wichtigsten Änderungen ab dem 10. Dezember 
2017 und zu Jahresbeginn im VVS-Gebiet – alle Ver-
bindungen bereits in der elektronischen Fahrplan-
auskunft des VVS über App oder Web abrufbar
Am 10. Dezember 2017 gehen im Landkreis Böblin-
gen fünf Linienbündel mit teilweise verbessertem 
Fahrplanangebot in Betrieb.

Linienbündel BB 8
Linie 730 (Holzgerlingen – Schönaich) und 751 
(Vaihingen – Böblingen)
Die beiden Linien entfallen – ein Teil der Fahrten 
wird in anderen Linien integriert
Die bisher nur äußerst schwach ausgelasteten Bus-
linien 730 und 751 müssen entfallen.
Linie 734 (Goldberg – Schönaich – Goldberg – 
Sindelfingen)
Friedrich Müller Omnibusunternehmen ist neuer 
Betreiber der Linie – Gewerbegebiet Schönaich 
wird neu erschlossen
Auf der bisherigen Pflieger-Linie 734 sind ab 10. De-
zember 2017 die Busse der Firma Friedrich Müller 
Omnibusunternehmen (FMO) unterwegs. Die Linie 
734 fährt künftig auch das Gewerbegebiet Schönaich 
an und fährt im Ringverkehr durch Schönaich. Dabei 
sind die Busse morgens vom S-Bahnhof Goldberg 
über das Gewerbegebiet Schönaich mit den Hal-
testellen Daimlerstraße und Maybachstraße sowie 
über Steinbass unterwegs, bevor ab Lessingstraße 
der gewohnte Linienweg in Richtung Goldberg und 
Sindelfingen angefahren wird. Nachmittags fahren 
die Busse vom S-Bahnhof Goldberg zunächst wie 
bisher durch das Schönaicher Zentrum sowie die 
Schwabenstraße bis zur Haltestelle Lessingstraße. 
Von dort aus geht es künftig weiter über Steinbass 
zum Schönaicher Gewerbegebiet mit den Haltestel-
len Faulhaber und Stadion zum S-Bahnhof Gold-
berg.
Linie 752 (Ehningen – Hildrizhausen – Holzgerlin-
gen – Neuweiler)
Friedrich Müller Omnibusunternehmen ist neuer 
Betreiber
Auf der bisherigen RBS-Linie 752 fahren ab 10. De-
zember 2017 die Busse der Firma Friedrich Müller 
Omnibusunternehmen (FMO). Derzeit fährt die Linie 
752 nach einem Interimsfahrplan in Abstimmung auf 
den Schienenersatzverkehr der Schönbuchbahn, 
welcher auch die Fahrten der Linie 756 integriert. Im 
Frühjahr 2018 sind diesbezüglich Fahrplanänderun-
gen vorgesehen. Ab 25. März 2017 wird der Fahr-
plan der Linie 752 ausgeweitet: Ab dann wird öfter 
und auch am Wochenende nach Ehningen gefahren, 
wo Fahrgäste zu den S-Bahnen der Linie S1 umstei-
gen können. Neu ist auch, dass die Linie 752 ab die-
sem Zeitpunkt das Wohngebiet Holzgerlingen-Hül-
ben anbinden wird.
Linie 754 (Dettenhausen – Weil i. S. – Holzgerlin-
gen – Böblingen – Sindelfingen)
Friedrich Müller Omnibusunternehmen ist neuer 
Betreiber – Linie bleibt als Verkehr zum Sindelfin-
ger Mercedes-Benz-Werk erhalten
Auf der bisherigen RBS-Linie 754 fahren ab 10. De-
zember 2017 die Busse der Firma Friedrich Müller 
Omnibusunternehmen (FMO). Die Busse fahren nur 
noch montags bis freitags im Früh- und Spätver-
kehr zwischen Dettenhausen und dem Sindelfinger 
Mercedes-Benz-Werk an Arbeitstagen von Merce-
des Benz. Die Schülerfahrten nach Tübingen wur-
den in die Linie 826A integriert.
Linie 756 (Holzgerlingen – Neuweiler)
Neuer Betreiber der Linie ist die Firma Friedrich 
Müller Omnibusunternehmen – Linie vorüberge-
hend in Linie 752 integriert
Auf der bisherigen RBS-Linie 756 fahren ab Wie-
derinbetriebnahme am 25. März 2018 die Busse der 

Verkehr

Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft. Die vor-
genommenen Lichtschrankenmessungen brachten folgendes Ergebnis:

Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen

Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge
überprüft. Die vorgenommenen Lichtschrankenmessungen brachten folgendes Ergebnis:

Datum Uhrzeit Straße zul.
Ges.

Gesamt-
Zahl

bean
stand
Fzg.

% Max.
km/h

15.11.2017 05.25 – 07.55 Uhr Arthur-Hecker-Strasse 50 338 13 3,8 90
16.11.2017 05.22 – 08.45 Uhr Arthur-Hecker-Strasse 50 523 17 3,3 74

09.39 – 12.17 Uhr Dettenhäuser Strasse 50 145 11 7,5 78
19.11.2017 09.40 – 13.05 Uhr B464 70 1013 20 2 104
22.11.2017 06.25 – 12.19 Uhr K 1048 70 804 31 3,8 104



13Mitteilungsblatt Weil im SchönbuchNummer 49

Donnerstag, 7. Dezember 2017

Firma Friedrich Müller Omnibusunternehmen (FMO). 
Derzeit sind die Fahrten der Linie 756 aufgrund der 
Bauarbeiten an der Schönbuchbahn in den Baustel-
lenfahrplan der Linie 752 integriert.
Linie 760 ((Sindelfingen –) Böblingen – Schönaich 
– Waldenbuch (– Neuenhaus)) und Linie 761 ((Sin-
delfingen –) Böblingen – Schönaich – Weil im 
Schönbuch)
Linie 760 wird in zwei Linien aufgeteilt – neuer 
Betreiber ist die Firma Friedrich Müller Omnibu-
sunternehmen – Busse halten an Haltepunkt der 
Schönbuchbahn
Die bisherige RBS-Linie 760 wird in zwei Linien 
aufgeteilt. Die Linie 760 der Firma Friedrich Müller 
Omnibusunternehmen (FMO) fährt von Böblingen 
über Schönaich nach Waldenbuch und die FMO-Li-
nie 761 von Böblingen über Schönaich nach Weil im 
Schönbuch. Die Busse auf der Linie 761 erhalten 
in Weil im Schönbuch eine neue Endstelle „Schule/
Hallenbad“ halten künftig auch am Haltepunkt Weil 
im Schönbuch Röte, wo man auf die Schönbuch-
bahn (Linie R72) umsteigen kann.
Linie 826A (Weil im Schönbuch – Tübingen)
Schülerfahrten erhalten neue Liniennummer
Die Schülerfahrten zwischen Leinfelden-Echterdin-
gen und Waldenbuch nach Tübingen, die bislang vor 
allem in den Linien 86E und 754 aufgeführt waren, 
werden ab dem Fahrplanwechsel in die neue Schü-
lerlinie 826A aufgenommen. Diese Linie wird von der 
Firma Friedrich Müller Omnibusunternehmen (FMO) 
gefahren.

Verkürzte Öffnungszeiten der 	  
Wertstoffhöfe am 12. Dezember
Betriebsschluss bereits um 16.00 Uhr
Am Dienstag, 12. Dezember, schließen die Wert-
stoffhöfe im Landkreis Böblingen wegen einer in-
ternen Veranstaltung bereits um 16.00 Uhr. Das teilt 
der Abfallwirtschaftsbetrieb des Kreises (AWB) in 
einer Pressemitteilung mit. Betroffen sind die beiden 
Höfe in Böblingen, in Herrenberg, Leonberg, Ren-
ningen-Malmsheim, Sindelfingen, Sindelfingen-Mai-
chingen und Weil der Stadt sowie die Schadstoffan-
nahmestelle in Leonberg-Warmbronn.

Zustellung des Abfallkalenders 2018 
an alle Haushalte ab Mittwoch
Leichte Erhöhung der Gebühren beim Restmüll
Ab Mittwoch (6. Dezember) erhalten alle privaten 
Haushalte im Landkreis Böblingen den Abfallkalen-
der 2018. Er enthält die für jeden Ort individuellen 
Abfuhrtermine für die vier verschiedenen Abfallbe-
hälter. Zugestellt wird bis spätestens 21. Dezember; 
wer nach Weihnachten noch einen Kalender benö-
tigt, kann diesen auf seinem Rathaus abholen. Der 
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Böblingen 
(AWB) leert die 120 Liter- und 240 Liter-Behälter für 
Restmüll und Biomüll in der Regel alle zwei Wochen, 
Verschiebungen durch Feiertage sind im Kalender 
berücksichtigt. Dort stehen auch die 13 Abfuhrter-
mine für die Wertstofftonnen und die monatlichen 
Leerungen der Altpapiertonne.
Der Abholservice für Sperrmüll und Schrott kann 
telefonisch oder online angefordert werden. Te-
lefonische Terminanfragen nimmt die Hotline des 
Kundenservice unter (0 70 31) 663-15 50 entgegen. 
Formulare für die Anmeldung einer Abholung gibt es 
auch online über die Seite www.awb-bb.de/Formu-
lare oder über die Abfall-App des Landkreises. Das 
Abholen von Schrott erfolgt kostenfrei, Sperrmüll 
aus privaten Haushalten kostet 20 Euro für maximal 
3 Kubikmeter.
Alle Abfuhrtermine – auch die der Großbehälter ab 
1100 Liter – können auf der Internetseite www.awb-
bb.de/Abfuhrtermine individuell nach Bedarf zusam-
mengestellt und in Kalenderform ausgedruckt oder 
in einen Online-Kalender eingepflegt werden.

Noch einfacher geht es über die Abfall-App: Hier 
können alle benötigten Termine mit Erinnerungs-
funktion direkt auf das Mobiltelefon geladen wer-
den. Mit der „Hausmeisterfunktion“ können mehrere 
Standorte und verschiedene Behältergrößen ausge-
wählt werden. Außerdem bietet die App viele weitere 
nützliche Informationen wie Lage und Öffnungszei-
ten der Wertstoffhöfe oder den Verschenken-und-
mehr-Markt. „Über 35.000 Bürgerinnen und Bürger 
nutzen bereits diesen bequemen Service, und täg-
lich werden es mehr“, freut sich Wolfgang Bagin, 
Werkleiter des Abfallwirtschaftsbetriebs.

Im kommenden Jahr müssen die Grundgebühr und 
die Leerungsgebühren für Restmüll leicht angeho-
ben werden: Die Grundgebühr je Wohneinheit steigt 
von 63 Euro auf 66 Euro, die Restmüll-Leerungs-
gebühr für die 120 Liter-Tonne auf 5,35 und für die 
240 Liter-Tonne auf 10,70 Euro. Für die 120-Liter 
und 240-Liter-Biotonnen bleibt es bei der Jahres-
leerungsgebühr von 54 Euro, die Leerung der Wert-
stofftonne kostet weiterhin 3,50 Euro.

Vorweihnachtlicher Rundgang mit 
stimmungsvollem Ausklang in der 
Scheunenkirche Mauren
Samstag, 9. Dezember 2017, 14.30 Uhr

Advent auf der SCULPTOURA – mit einem vorweih-
nachtlichen Spaziergang mit passendem Programm 
endet der Veranstaltungsreigen auf dem Kunstweg 
für dieses Jahr:

Treffpunkt ist am Samstag, 09. Dezember 2017, um 
14.30 Uhr vor dem Hofladen des Hofguts Mauren 
in Ehningen-Mauren. Gemeinsam geht es auf einen 
rd. zwei Kilometer langen Spaziergang, durch den 
Schlosspark Mauren, vorbei am benachbarten See 
und natürlich vorbei an verschiedenen SCULPTOU-
RA Kunstwerken. Für die weihnachtliche Stimmung 
sorgen gemeinsam gesungene Weihnachtslieder 
und Gedichte und Geschichte des Schönaichers 
Roland Müller. Zurück am Hofgut Mauren (gegen ca. 
16 Uhr) besteht die Möglichkeit, sich in der Scheu-
nenkirche beim dort stattfindenden Weihnachts-
markt umzusehen und sich, je nach Wetterlage, bei 
einem heißen Getränk wieder aufzuwärmen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
www.sculptoura.de.

Weitere Gastfamilien für unbegleitete 
minderjährige Flüchtlinge gesucht
Das Amt für Jugend sucht im Landkreis Böblingen 
weitere Gastfamilien, die sich vorstellen können, 
unbegleitete minderjährige Ausländer (UMA) in ihre 
Familie aufzunehmen.

„Diese jungen Menschen suchen einen Platz zum 
Leben. Sie wollen Deutsch lernen und eine Aus-
bildung machen, um eine bessere Zukunft für sich 
zu haben. Für viele junge Menschen, die in dieser 
Situation zu uns kommen, ist eine Gastfamilie die 
ideale Lösung mit Blick auf die Integration in unse-
rem Land“, so der Leiter des Jugendamts Wolfgang 
Trede. Eine Vielzahl von unbegleiteten minderjähri-
gen Flüchtlingen wurde vom Amt für Jugend bereits 
in Familien untergebracht. Es gibt jedoch noch Ju-
gendliche, denen dieser Wunsch erfüllt werden soll.

Es wird ein monatliches Pflegegeld gezahlt. Betreu-
ung und Unterstützung erfahren die Familien durch 
die speziell für die Begleitung und Beratung von 
Gastfamilien zuständigen Mitarbeiterinnen im Fach-
dienst „UMA“. Interessierte Familien und Einzelper-
sonen, die mit dem Gedanken spielen, einen unbe-
gleiteten minderjährigen Flüchtling aufzunehmen, 
erhalten von dort weitere Informationen.

Ihre Ansprechpartnerin der Gastfamilienbetreuung 
ist Melanie Welß, Telefon 07031/663 2187, E-Mail: 
m.welss@lrabb.de.

Verlängerte kostenfreie Abgabemög-
lichkeit für Laub bis 09. Dezember
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Böblin-
gen verlängert die bis Ende November vorgesehene 
Aufstellzeit der Laubcontainer auf 24 Häckselplät-
zen des Landkreises Böblingen: Die Anlieferung 
von Laub ist nun noch bis Samstag, 9. Dezember, 
möglich. Damit kann auch das letzte Laub, das nicht 
mehr in die Biotonne passt, kostenfrei entsorgt wer-
den. Bis auf den geschlossenen Altdorfer Platz steht 
auf jedem Häckselplatz ein Laubsammelcontainer, 
die meisten Plätze sind frei zugänglich. Laub und 
Gras dürfen nur in die aufgestellten Container einge-
worfen werden, nicht auf die Häckselplätze selbst. 
Nicht gestattet sei es, verholzten Baum- und He-
ckenschnitt oder gar Müll in die Container zu werfen.

Aus den Kindergärten

Kindergarten Troppel

Bundesweiter Vorlesetag 	 
im Kindergarten „Im Troppel“
Am 17. November 2017 fand der Bundesweite 
Vorlesetag statt. Und wir haben mitgemacht!
Die Stiftung Lesen schreibt dazu folgendes:
„Der Bundesweite Vorlesetag ist eine gemeinsame Ini-
tiative von DIE ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn 
Stiftung. Dieser Aktionstag für das Vorlesen findet seit 
2004 jedes Jahr am dritten Freitag im November statt. 
Der Bundesweite Vorlesetag setzt ein öffentlichkeits-
wirksames Zeichen für die Bedeutung des Vorlesens.
Ziel ist es, Begeisterung für das Lesen und Vorlesen zu 
wecken und Kinder bereits früh mit dem geschriebe-
nen und erzählten Wort in Kontakt zu bringen.
Das Konzept ist einfach: Jeder, der Spaß am Vorlesen 
hat, liest an diesem Tag anderen vor – zum Beispiel in 
Schulen, Kindergärten, Bibliotheken oder Buchhand-
lungen.
Auch an ungewöhnlichen Vorleseorten finden Aktionen 
statt: im Schwimmbad, in einem Tierpark, in Museen 
oder als „Guerilla-Variante“ auf der Fußgängerzone – 
der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.“ Selbst pro-
minente Personen unterstützen diese Aktion, indem 
sie vorlesen. Und jedes Jahr werden es mehr Vorleser.
Auch wir wollten uns an diesem Projekt beteiligen und 
fragten Eltern, Großeltern, Freunde und Bekannte von 
unseren Kindern in der Einrichtung. Zwei Omas und 
eine Mama trugen sich in die ausgehängten Listen ein 
und lasen „Der kleine Drache Kokosnuss“, „Esel Ben-
jamin“ und ein Prinzessinnenbuch vor.
Die Kinder haben sich total gefreut und haben an den 
Angeboten begeistert teilgenommen. In gemütlicher 
Atmosphäre – sei es auf dem Sofa in der Bücherecke 
oder im Nebenraum auf dem Teppichboden – lausch-
ten sie gespannt den Worten der Vorleser.
An dieser Stelle sagen wir nochmal ein ganz großes 
Dankeschön an unsere fleißigen Vorleserinnen: Frau 
Czech (Oma von Marie), Frau Cicek (Mama von Elia) 
und Frau Speidel (Mama von Luca). Zur Erinnerung be-
kamen sie von uns eine Urkunde mit einem Foto beim 
Vorlesen.
Die Kinder und das Team vom Kindergarten Troppel

Nach dem Vorlesen beschäftigten wir uns nochmal 
gemeinsam mit der Geschichte. Bücher machen 
neugierig!
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Aus den Schulen

Hauptstraße 62 (Seniorenwohnanlage)
Sprechzeiten:
ab sofort gelten unsere neuen Öffnungszeiten
montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon: (0 71 57) 52 09 37, Telefax: (0 71 57) 6 47 90
e-Mail: weil@vhs-aktuell.de

VHS BB-Sifi Außenstelle 
Weil im Schönbuch

Der letzte Monat des Jahres hat begonnen. Neh-
men Sie sich trotz vieler Termine in der Vorweih-
nachtszeit auch Zeit für Schönes.
Falls Sie noch auf der Suche nach einem Weih-
nachtsgeschenk sind, möchten wir Ihnen die 
neue vhs.KulturKarte ans Herz legen, die ab dem 
19. Februar 2018 gültig ist. Informationen finden 
Sie weiter auf www.vhs-kulturkarte.de.

Für folgende Kurse und Veranstaltungen haben 
wir noch freie Plätze:
Gut vorbereitet aufs Mathe-Abitur
für Abiturienten allgemeinbildender Gymnasien
Der Fokus des Kurses liegt auf dem praktischen 
Lösen von relevanten Aufgabenstellungen. Die rele-
vanten Aufgabenstellungen aus den Themengebie-
ten Analytischer Geometrie, Analysis und Stochastik 
werden strukturiert an Aufgabentypen durchgegan-
gen und geübt. Es erfolgt jeweils eine Abgrenzung 
nach Pflicht- und Wahlteilaufgaben.
Die Theorie wird eingangs kurz wiederholt, um einen 
schnellen Wiedereinstieg in die Materie zu ermögli-
chen. Dies dient jedoch nur dem Zweck der prakti-
schen Umsetzung. Bei evtl. noch nicht behandelten 
Themen im Unterricht wird das nötige Wissen zum 
Lösen der Aufgaben vermittelt. Für die praktische 
Umsetzung der Aufgaben bitte eine Formelsamm-
lung sowie den eigenen Taschenrechner mitbringen. 
Die Zielgruppe des Kurses sind Schüler von allge-
mein bildenden Gymnasien, die sich mit dem Abi-
turstoff schwer tun. Der Kurs ist nicht geeignet für 
Schüler aus beruflichen Gymnasien.
Kurs-Nr.: 572 311 10
Weihnachtsferienkurs
Rolf Felder
Donnerstag, 28.12.17
Freitag, 29.12.17
Mittwoch 3.1.18
Donnerstag, 4.1.18
Freitag, 5.1.18

jeweils 8:30 – 13:30 Uhr,
inklusive 30 Min. Pause
30 Ustd., 5 Termine,
Böblingen
vhs im Höfle
143,00 Euro (bereits ermäßigt)

Kinderjacke mit Mütze
Nähkurs für Fortgeschrittene
Wir werden in diesem Kurs gemeinsam eine Über-
gangsjacke mit Kapuze für Mädchen und Jungen 
nähen (Gr. 74-164). Die Jacke besteht aus einem 
„Außenteil“ und einem identischen „Innenteil“, dem 
Futter. Die Wahl des Stoffes macht sie dann zu ei-
nem individuellen Einzelstück. Dabei ist ein Teddy-
stoff genauso denkbar, wie farbenfroher Jeansstoff, 
der Fantasie sind hier keine Grenzen gesetzt. Vom 
Zuschnitt bis zur fertigen Jacke steht Ihnen eine er-
fahrene Schneiderin zur Seite. Das Schnittmuster 
wird gegen eine Gebühr von Euro 2,00 von der Kurs-
leiterin gestellt. Eine genaue Materialliste wird nach 
Anmeldung weitergeleitet.
Am ersten Termin werden die zu besorgenden Mate-
rialien genau besprochen. Am Wochenende widmen 
wir uns dann dem Nähen selbst.
Nähmaschinen sind vorhanden, die eigene Maschi-
ne kann jedoch gerne mitgebracht werden. Zum ers-
ten Termin bitte mitbringen: Maße und Schreibzeug.
Kurs-Nr.: 282 620 21
Natalja Lamparth
Donnerstag, 11. Jan., 18:00 – 19:30 Uhr
Samstag, 20. Jan., 10:00 – 14:00 Uhr
Sonntag, 21. Jan., 10:00 – 14:00 Uhr
Do. 11. Jan.: Vorbesprechung / Einführung
13 Ustd., 3 Termine,
Holzgerlingen
Grund- und Werkrealschule
51,00 Euro

Yoga und Modern Dance
Für Jung und Alt
Modern Dance und Yoga lassen sich hervorragend 
verbinden und können einander vielfach bereichern.
Im Yoga üben wir, achtsam zu sein, sich mit dem 
eigenen Atem zu verbinden und tief in den eigenen 
Körper und die eigenen Glieder hinein zu spüren. Wir 
lernen, entspannt und wach gleichzeitig zu sein.
Der Modern Dance lebt vom Spiel mit der Schwer-
kraft, von der Dynamik zwischen Anspannung und 
Entspannung, suspense, contract und release. Ziel 
ist es, sich dem Fluss der Bewegung überlassen zu 
können und ihn dennoch gleichzeitig zu gestalten.
Verbinden wir Achtsamkeit und Körperbewusstsein 
des Yoga mit dem Fluss der Bewegung des Modern 
Dance, kann sich der Tanz organisch entfalten, be-
lebt und fühlt sich einfach gut an.
Der Kurs eignet sich für Jung und Alt! Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich.
Bitte eigene Yogamatte, Socken mit Gumminoppen 
oder Tanzsandalen mitbringen.
Kurs-Nr.: 251 161 32
keine Vorkenntnisse erforderlich
Eva Bronner-Jaiteh
freitags, 10:45 – 12:15 Uhr, ab 12. Jan.
10 Ustd., 5 Termine,
Waldenbuch
Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus
65,00 Euro

Computerschreiben für Schüler: 	  
schnell und kompakt
Bei der multisensorischen Lernmethode werden 
Assoziations- und Visualisierungstechniken einge-
setzt, um Schüler schnell und spielerisch mit dem 
Tastaturaufbau und dem Tastschreiben vertraut zu 
machen. Lern- und Übungsphasen wechseln sich 
im Kurs ab. Um zusätzlich zu den Grundkenntnissen 
eine höhere Schreibgeschwindigkeit und Routine zu 
erhalten, müssen die Schüler zu Hause während und 
nach dem Kurs weiterhin üben.

Auf Anfrage können auch Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klasse diesen Kurs besuchen.
Kurs-Nr.: 570 340 15
ab Klasse 5
Petra Groeger
freitags, 14:30 – 16:00 Uhr, ab 12. Jan.
8 Ustd., 4 Termine,
Ehningen
Friedrich-Kammerer-Schule
34,00 Euro (bereits ermäßigt)
Es entstehen noch Kosten für ein Lehrbuch in 
Höhe von 15,90 Euro.

Chinesischer Kochkurs für Kinder
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren
In diesem Nachmittag kochen wir gemeinsam Hüh-
nersuppe, vegetarische Frühlingsrollen, Schweine-
fleisch süßsauer und ein vegetarisches Gericht mit 
Tofu.
Kurs-Nr.: 386 670 61
Buh-Yu Großmann-Wang
Mittwoch, 17. Jan., 15:00 – 18:00 Uhr
4 Ustd.,
Weil im Schönbuch, Gemeinschaftsschule
23,00 Euro inkl. 11,00 Euro für Lebensmittel

Hochland Kaffee Stuttgart
Kleine Kaffeereise in die Rösterei
Entdecken Sie die Welt von Deutschlands größter 
Kaffee-Manufaktur: die Exklusivität des Anbaus, die 
Komposition der Spezialitäten, das Geheimnis der 
Röstung. Seit 1930 röstet Hochland Kaffee Hunzel-
mann Kaffee-Spezialitäten täglich frisch in kleinen 
Chargen.
Sie werden informiert über den Anbau, über das La-
gern von Rohkaffee, die Röstung und Veredelung bis 
hin zur fertigen Kaffee-Spezialität. Zudem werden 
Kaffeehandel und Kaffeekultur angesprochen. Wert-
volle Tipps und Tricks zum Kaffee runden die Füh-
rung bei einer Tasse Kaffee im Probierzimmer ab.
Begeben Sie sich auf eine Entdeckungsreise durch 
die Welt des Kaffees.
Die TN-Gebühr spendet Hochland Kaffee an eine 
gemeinnützige Organisation.
Kurs-Nr.: 134 257 61
Hochland Kaffee
Mittwoch, 24. Jan., 10:00 – 12:30 Uhr
3 Ustd.,
Stuttgart, Degerloch
18,00 Euro inkl. Führung, Proben und Spende an 
gemeinnützige Organisation

vhs.KulturKarte als Weihnachtsgeschenk
Kultur zum Flattarif – jetzt bestellen!
vhs.KulturKarte
Die vhs.KulturKarte berechtigt im gesamten Som-
mersemester 2018 (19.02.18 bis 27.07.2018) zum 
kostenlosen Besuch aller 25 Kulturveranstaltungen 
der vhs.Böblingen-Sindelfingen, die mit dem Kultur-
Karten-Logo gekennzeichnet sind. Zu diesen Veran-
staltungen ist dann keine Anmeldung erforderlich.

Zusätzlich gilt die vhs.KulturKarte bei sechs ver-
schiedenen Kooperationspartnern der Region. Dazu 
zählen der Kunstverein Böblingen, kulturnetzwerk 
blaues haus e.V., IG Kultur Sindelfingen / Böblingen 
e.V., die Städte Böblingen und Sindelfingen und die 
Messe Stuttgart.
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kulturnetzwerk blaues Haus e.V.:
vhs.KulturKarten-Inhaber erhalten im „blauen haus 
e.V.“ auf ausgewählte Veranstaltungen einen er-
mäßigten Preis (die KulturKarte ist hierfür an der 
Abendkasse vorzuzeigen). Infos hierzu finden Sie 
auf der Website und im Programm des Blauen Hau-
ses: www.kulturbh.de.

IG Kultur Sindelfingen / Böblingen e.V.:
vhs.KulturKarten-Inhaber erhalten auf alle Veran-
staltungen der IG Kultur im Pavillon den ermäßigten 
Preis (die KulturKarte ist hierfür an der Abendkasse 
vorzuzeigen). Kartenreservierungen sind per E-Mail 
an tickets@igkultur.de möglich. Ausführliche Infor-
mationen zum Programm unter www.igkultur.de
Kunstverein Böblingen:
Der Kunstverein Böblingen bietet den Inhabern 
der KulturKarte beim Kauf eines Kunstwerks eines 
Künstlermitglieds des Vereins 5% Nachlass auf den 
Einkaufspreis. Weitere Informationen unter www.
kunstvereinbb.de

Stadt Böblingen – Sommer am See:
Die vhs.KulturKarte gilt außerdem für das Event 
„Sommer am See“ zwischen Juni und September 
2018. KulturKarten-Inhaber erhalten 50% Ermä-
ßigung auf alle Veranstaltungen, die mit dem „lila 
Böbicon“ im Programm von „Sommer am See“ ge-
kennzeichnet sind. Die Ermäßigung gilt nur an der 
Abendkasse. Kartenreservierungen sind im Amt für 
Kultur möglich, per E-mail an wolfer@boeblingen.de 
oder telefonisch unter 07031/669 1621.

Stadt Sindelfingen:
vhs.KulturKarten-Inhaber erhalten 50% Ermäßigung 
(bei Vorzeigen der vhs.KulturKarte beim i-Punkt der 
Stadt Sindelfingen (Marktplatz 1) oder an der Abend-
kasse) auf folgendes Konzert: „Trio con Abbandono“ 
am Samstag, 24.02.2018, 19 Uhr im Odeon, Wol-
boldstraße 21 (Schule für Musik, Theater und Tanz).

KREATIV-Messe Stuttgart:
Besitzer der vhs.KulturKarte erhalten einen einmali-
gen Preisnachlass von 2 Euro auf die Tageskarte zur 
KREATIV 2018. Der Coupon kann online unter www.
messe-stuttgart.de/vorverkauf eingelöst werden. 
Der Code wird bei Verkauf der vhs.KulturKarte mit-
geteilt. Eine Ermäßigung ist nur im Vorverkauf online 
möglich.
Die vhs.KulturKarte ist nicht übertragbar.
Weitere Informationen zu den Kooperationspartnern 
und deren Veranstaltungen finden Sie auch in der 
folgenden Übersichtsseite zur KulturKarte und unter 
www.vhs-kulturkarte.de
Kurs-Nr.: 200 000 10
19. Febr. – 27. Juli
verschiedene
25,00 Euro
Aktuelle Informationen sowie Neues aus Bildung, 
Weiterbildung und Forschung erhalten Sie auch 
über unser Internetportal www.vhs-aktuell.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Soziale Dienste

IBB-Stelle für den Landkreis Böblingen
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für 
psychisch kranke Menschen und Angehörige

Sprechstunde: Jeden 1. Freitag im Monat von 10-12 
Uhr (möglichst mit vorheriger telefonischer

Vereinbarung) im BZS-Bürgerzentrum Leonberg, 
Neuköllner Str.5 (Leo-Center), 71229 Leonberg

Telefonische Sprechzeiten: Montag und Donnerstag 
von 10-12 Uhr, Mittwoch von 16-18 Uhr.

Telefon: (0 70 31) 663-2929 (Anrufbeantworter), 
E-Mail: ibb-stelle@lrabb.de

IAV-Beratungsstelle für ältere-  
und Hilfe suchende Menschen

Gesprächskreis für pflegende
Angehörige

Wir möchten Sie ganz herzlich
einladen zu einem besinnlichen

Adventsnachmittag

Wir treffen uns am:

Dienstag, den 19. Dezember  2017,
um 14.30 Uhr, 1. Stock,

Haus am Ziegelhof, Holzgerlingen

Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen über:

Brigitte Till / iav- und Demenz-
beratungsstelle Tel. 07031-60 24 86

Ines von Pupka-Lipinski / Diakonie-
und Sozialstation Tel. 07031-60 73 03

Der Gesprächskreis ist ein Angebot der
Diakonie- und Sozialstation Schönbuchlich-
tung, der iav- und Demenzberatungsstelle und
der AOK Gesundheitskasse für alle pflegenden
Angehörigen von Altdorf, Hildrizhausen,
Holzgerlingen, Weil im Schönbuch mit
Breitenstein und Neuweiler.

Sprechstunde in Weil im Schönbuch
Frau Till ist immer mittwochs von 13.30 bis 15.30 
Uhr in der Seniorenwohnanlage.
September 13.09. und 27.09.
Auskunft über:
Frau Till / IAV-Beratungsstelle, Tel. (0 70 31) 60 24 86

Seniorenwohnanlage  
„Seegärten“

Hausleitung Frau Wieland, 
Telefon (0 71 57) 6 72 02
Telefonische Sprechzeiten Montag bis Mittwoch so-
wie Freitag 8.30 bis 10.00 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 
17.30 Uhr.

Haus Martinus  
Altenpflegeheim

58 Pflegeplätze
2 Kurzzeitpflegeplätze
9 heimgebundene Wohnungen

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr

Telefon (0 71 57) 6 69 29-1 00
Leitung: Frau Özlem Ulu, Tel. (0 71 57) 6 69 29-102

Diakonie- und Sozialstation  
Schönbuchlichtung  
Sitz Holzgerlingen

Pflegebereich Weil im Schönbuch
Pflegedienstleitung, Telefon (0 70 31) 60 73 03
Notdienst an Wochenden und Feiertagen
Anrufbeantworter (0 71 57) 52 10 93

  
Nachbarschaftshilfe  
Weil im Schönbuch

Am Mittwoch, 13.12.2017 laden wir wieder alle älte-
ren Mitbürger/innen von Weil, Breitenstein und Neu-
weiler zum Seniorenmittagstisch ein.
Wir kochen für Sie:

Flädlesuppe,
Schweinefilet mit Champignon-Rahmsauce,
Spätzle und Buttergemüse,
Vanilleeis mit Schokosauce

Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr.
Sie können sich unter der Telefonnummer (0 71 57) 
6 72 02 bis spätestens Montag, 10 Uhr anmelden.
Andrea Kopp, Telefon (0 71 57) 53 78 90 oder	
(01 73) 6 56 25 10
Im Vertretungsfall: Elke Todt, Telefon (0 71 57) 6 54 18
oder Helga Wirsching, Telefon (0 70 31) 76 3 75 56 
erreichbar von Montag bis Freitag

Hospiz-Gruppe  
Weil im Schönbuch

Beistand und Begleitung für Schwerkranke, Ster-
bende und deren Angehörige

Hospiztelefon  (0 70 31) 77 74 05
Mobil (01 52) 1 73 59 42
Charlotte Hollinger / Martina Sümnick
hospizgruppe.weilimschoenbuch@gmx.de
www.hospizgruppe-wis.de
  
Krankenpflegeverein  
Weil im Schönbuch e.V.

Ulrike Löffler, Telefon (0 15 77) 4 04 27 99
erreichbar von Montag bis Freitag

Ambulanter  Kinder- & Jugend-  
Hospizdienst Landkreis Böblingen

Träger: Ökumenischer Hospizdienst im Kirchenbe-
zirk Böblingen

Unser Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeit:

Begleitung von Familien mit schwerstkrankem und 
sterbendem Kind sowie Begleitung von Kindern mit 
schwerstkranken und sterbendem Elternteil

Max-Eyth-Str. 23, 71088 Holzgerlingen
Telefon (0 70 31) 6 59 64 00, Mobil (01 77) 7 33 96 62

BfB Bürger für Bürger

Ökumenische Initiative für soziale Einzelfallhilfe
Kontakt: Gerhard Frech, Telefon (01 72) 7 55 26 94

Amtsblatt für den Kreis Böblingen
             Heimatzeitung für Böblingen, Sindelfingen, Herrenberg,          Schönbuch und Gäu

krzbb.de

Familienanzeigen
informieren Freunde, 
Verwandte und Bekannte.

Schnell und günstig.

Zum ermäßigten Anzeigentarif. 

Wir beraten Sie gerne:

Telefon 07031 6200-20
Telefax 07031 6200-78

Zum Beispiel:

Hochzeit



16 Mitteilungsblatt Weil im Schönbuch Nummer 49

Donnerstag, 7. Dezember 2017

Hebammen

Susanne Rupp, Telefon (0 70 31) 46 64 77
Uta Leipoldt, Telefon (0 70 31) 41 18 95

Beratungsstelle für Schwangere

(anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen, Park-
str. 4, 71034 Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung 	  
unter (0 70 31) 6 63 17 17

Wellcome

Praktische Hilfen für Familien nach der Geburt
Ute Oberkampf-Bader, Telefon (0 70 31) 60 58 88
www.wellcome-online.de

THAMAR

Anlauf- und Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Telefon (0 70 31) 22 20 66
Montag, Dienstag + Donnerstag, 10.00 bis 13.00 Uhr
Mittwoch, 13.00 bis 16.00 Uhr
sowie nachts, an Wochenden und Feiertagen
Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
Stuttgarter Str. 17, 71032 Böblingen
Tel.: (0 70 31) 63 28 08, Fax: (0 70 31) 22 20 63
E-Mail: beratung@frauenhelfenfraenbb.de
www.frauenhelfenfrauenbb.de
Mo. Di. und Do. 10.00 bis 13.00 Uhr
Mi. 13.00 bis 16.00 Uhr
Notrufzeiten:
Nachts 20.00 bis 7.00 Uhr, Sa., So. und an 	  
Feiertagen durchgehend erreichbar

Landratsamt Böblingen/Soziales  
Sozialer Dienst

Landratsamt Böblingen/Soziales/	 
Schuldnerberatung
Tel. (0 70 31) 663-1651, 	  
E-Mail: schuldnerberatung@lrabb.de
Telefonische Beratung Mo-Mi 8.30 bis 10.30 Uhr 
und Do 13.30-15-30 Uhr.
Außerhalb der telefonischen Beratungszeiten ist 
eine Sprachbox geschaltet, auf der eine Nachricht 
hinterlassen werden kann.

Wir rufen gerne zurück.
Frau Barut, Telefon (0 70 31) 6 63-15 69
E-Mail: s.barut@lrabb.de
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII 
wie Hilfe zum Lebensunterhalt, Grundsicherung im 
Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfe zur Pflege. 
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen 
Schwiergkeiten für Personen ab 18 Jahren.

Landratsamt Böblingen, Jugend und Bildung 
Familie am Start – Hilfen von Anfang an

Beratung, Begleitung und Unterstützung  von Müt-
tern und Vätern ab Beginn  der Schwangerschaft bis 
zum dritten Lebensjahr.

Familie am Start
Psychologische Beratungsstelle,
Waldburg Straße 19, 71032 Böblingen

Kontakt: Birgit Bergesen,Telefon: (0 70 31) 6 63 24 03
b.bergesen@lrabb.de, www.familie-am-start.de

Krisentelefon „Wenn Pfl ege an Grenzen 
stößt?!“ für den Landkreis Böblingen 

Ein Angebot für hilfesuchende Pflegende 	  
und Angehörige
Das Krisentelefon bietet anonyme Beratung bei 
Überlastung durch häusliche Pflege an.
Telefon: (0 70 31) 663-3000, 
Montag bis Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr. 
Montags auch in türkischer Sprache
E-Mail: info@krisentelefon-bb.de 	  
Internet: www.krisentelefon-bb.de

Betreuungsgruppe  
für Demenzkranke

Telefon (0 70 31) 60 24 86

Arbeitskreis Leben (AKL)  
Sindelfingen-Böblingen e.V.

Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttätungsgefahr -
Telefon (0 70 31) 3 04 92 59
EMail: akl-sindelfingen@ak-leben.de

Blaues Kreuz  
Suchtkrankenhilfe

Hilfe für Suchtgefährdete und Angehörige

Wenn Abhängigkeit zum Problem wird!
Wie kann ich befreit leben lernen?
Betroffene Frauen und Männer, die von den Fesseln 
der Sucht losgekommen sind, machen Mut, ein ge-
sundes Leben führen zu können.
Es gibt keine hoffnugslosen Fälle
Lernen wir uns kennen ?
Was in der Gruppe gesprochen wird, bleibt auch 
dort.

Unsere Treffen:
Treffen Schönaich montags im evang. Gemeinde-
haus, Große Gasse 1
Zeitpunkt: 18.30 bis 20.00 Uhr

Kontakte: 
Hr. D. Vent, Tel. (0 71 57) 6 41 42
Mobil: (01 71) 5 20 04 18
Fr. P. Wienert  Tel.: (0 70 31) 65 60 10
Email: kontakt@bk-schoenaich.de
web:  www.bk-schoenaich.de

Treffen Böblingen dienstags in den Räumen der 
Kreuzkirche am Südbahnhof, in der Tübinger Str. 77
Zeitpunkt: 18.30 bis 20.00 Uhr

Kontakte:
S. Schäufele, Tel. (0 70 31) 60 22 69
Gerd-Erlo Hanke, Tel. (0 70 31) 27 99 02
Email: kontakt@bk-bb.de
web: www.bk-bb.de

 

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde  
Weil im Schönbuch und  
Breitenstein-Neuweiler

Pfarrer und Öffnungszeiten

Pfarrer Kurt Vogelgsang, Obere Halde 2
Telefon (0 71 57) 52 07 05, Fax (0 71 57) 52 07 04
Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-1@elkw.de
Pfarrer Götz Krusemarck, Königsberger Str. 7
Telefon (0 71 57) 52 06 28, Telefax (0 71 57) 52 06 29
Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-2@elkw.de
Diakon Siegfried Rösch
Mobil (01 76) 20 24 27 42 (dienstlich)
Email: siggi.roesch@gmx.de
Evang. Gemeindebüro, Obere Halde 2
Telefon (0 71 57) 52 07 03, Telefax (0 71 57) 52 07 04,
Email: Gemeindebuero.weil@elkw.de
Öffnungszeiten unseres Gemeindebüros:
Dienstagnachmittag von 15.00 bis 17.00 Uhr,  sowie 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Über aktuelle Termine und Veranstaltungen
informiert sie auch unsere Homepage: 
www.ev-kirche-weil.de
Schauen Sie doch mal rein.

Termine

Freitag, 08. Dezember 2017
10.30 �Gottesdienst im Haus Martinus 	  

(Pfarrer Rückle)
Alle Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen.

Montag, 11. Dezember 2017
19.30 Gebetsabend

Haus Renz
19.30 Ökumenisches Hausgebet
20.00 Kinderkirchbesprechung

Haus Renz oben
Dienstag 12. Dezember 2017
  9.30 Frühstückstreff für Frauen und Mütter

Haus Renz
19.30 Frauenkreis Begegnung
Bitte Bastelmaterial mitbringen

Haus Renz
Donnerstag 14. Dezember 2017
17.15 �Ökum. Adventsandacht in der Senioren-

wohnanlage
18.30 Rorate Gottesdienst

Georgskirche Breitenstein
19.00 Offener Nähtreff

Haus Renz
Freitag, 15. Dezember 2017
10.30 Gottesdienst im Haus Martinus

Alle Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen.
Samstag, 16. Dezember 2017
  9.30 �- 12.00 Hauptprobe für das Krippenspiel 

(alle Kids ab Klasse 5)
Martinskirche

SPENDEN SIE ZUKUNFT.
Helfen Sie jetzt mit Ihrer Spende schwer kranken Kindern 
und Jugendlichen in der Kinderklinik Tübingen. 

Hilfe für kranke Kinder - Die Stiftung
DE61 6415 0020 0000 5548 55 | SOLADES1TUB

O n l i n e  s p e n d e n  u n t e r :  w w w . h i l f e - f u e r - k r a n k e - k i n d e r . d e
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Der neue Gemeindebrief ist fertig und kann am 
Sonntag nach dem Gottesdienst von den Ge-
meindedienstfrauen in der Martinskirche, oder 
im Laufe des Sonntags bis 18 Uhr mitgenommen 
bzw. abgeholt werden.
Herzlichen Dank!
Gottesdienste in der Adventszeit

Martins-
kirche 
Weil

Georgs-
kirche 
Breitenstein

Christus- 
kirche  
Neuweiler

2. Advent, 
10. 12.

10.00 Uhr - 10.00 Uhr

3. Advent, 
17. 12.

10.00 Uhr 10.00 Uhr -

Heiligabend, 
24. 12.

15.30 Uhr
17.30 Uhr
23.00 Uhr

16.00 Uhr
18.00 Uhr

16.00 Uhr
18.00 Uhr

1. Weih-
nachtstag, 
25. 12.

10.00 Uhr 10.00 Uhr -

2. Weih-
nachtstag, 
26.12.

10.00 Uhr - 17.30 Uhr

Alt-
jahrabend, 
31. 12.

18.00 Uhr - 16.30 Uhr

Neujahr, 
1. Januar

17.00 Uhr - -

Erschei-
nungsfest, 
6. Januar

- 10.00 Uhr -

Sonntag, 
7. Januar

10.00 Uhr - -

Waldweihnacht am 2. Häusle am 17. Dezember um 
17.00 Uhr

Christuskirche Neuweiler: 	  
Ständerling und Dachstuhlbesichtigung

Am Sonntag, 10.12. findet 
nach dem Gottesdienst ab 
ca. 11 Uhr ein Ständerling 
an der Christuskirche 
Neuweiler statt. Es besteht 

die Möglichkeit, sich über die Sanierung der Chris-
tuskirche zu informieren und die Schäden am 
Dachstuhl zu besichtigen.

Kuchenspenden fürs Märktlescafe
Zum Breitensteiner Weihnachtsmärktle am Sonntag, 
17.12. findet wieder das Märktlescafe im Gemein-
dehaus in Breitenstein statt. Der Erlös ist in diesem 
Jahr für die Sanierung der Neuweiler Christuskirche 
bestimmt. Dabei sind wir auf Ihre Mithilfe angewie-
sen. Wir würden uns sehr über Kuchenspenden 
freuen. Gerne auch Obstkuchen und Torten! Die Ku-
chen können am Sonntag, 17.12. ab 11.00 Uhr im 
Breitensteiner Gemeindehaus abgegeben werden.

Weihnachtspäckchen für Mariaberg
Auch dieses Jahr gibt es 
wieder die Möglichkeit, 
Menschen mit Behinde-
rung einen Weihnachts-
wunsch zu erfüllen.

Die Wunschzettel erhalten Sie im Breitensteiner 
Lädle, am Bäckerstand in Neuweiler sowie in der 
Kinder-und Jugendbücherei im Neuweiler Rat-
haus, die montags und donnerstags von 15.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr geöffnet hat.
Abgabetermin ist Montag, der 11.12.2017.
Auskünfte erhalten Sie bei Fam. Montiegel, Bergwie-
senstraße 21, Neuweiler Telefon (0 70 31) 65 50 47.

Weihnachtsgabe „Brot für die Welt“ Burkina Faso
Landwirtschaft ist Afrikas Hoffnung, auch in Bur-
kina Faso.
Es könnte viel mehr angebaut werden, wenn die 
Ackerflächen, die da sind, zum Anbau genutzt wer-
den. Und anstatt Nahrungsmittel teuer zu importie-

ren, könnten sich die Menschen dann selbst versor-
gen und den Überschuss sogar verkaufen. Das ist 
der Schlüssel für Entwicklung und Wachstum auch 
in Burkina Faso. Die Zukunft entscheidet sich auf 
dem Land. Nötig dazu sind Investitionen von außen 
und eine gute Begleitung mit Schulungen aus dem 
eigenen Land. Langfristig durchdachte Strategien: 
nachhaltiger Anbau der Erhöhung der Produktion, 
gute Lagerung und Vermarktung – das kann wirk-
sam dazu beitragen, die Armut der Menschen zu 
verringern.
In diesem Jahr unterstützen wir mit unseren Spen-
den vier Projekte in der Landwirtschaft in Burkina 
Faso. Weitere Informationen zu den Projekten von 
Brot für die Welt und unserer Partnerschaft finden 
Sie im eingelegten Prospekt.

Information zum Gottesdienst 	  
nach neuem Konzept
Seit über 1 Jahr wird in unserer Gemeinde nun je-
den Monat ein Gottesdienst nach neuem Konzept 
gefeiert. Mehr als 40 Mitarbeiter in verschiedenen 
Teams arbeiten daran, dass das große Ziel erreicht 
wird: „Gemeinde begegnet Gott.“ Das geschieht in 
biblisch fundierten und zugleich lebensnahen Pre-
digten. Das geschieht in Lobpreiszeiten, die von 
verschiedenen Bands so gestaltet werden, dass alle 
Generationen ins Lob Gottes mit einstimmen kön-
nen. Das geschieht aber auch in der neu gestalte-
ten Begegnungszone, in der man vor und nach dem 
Gottesdienst einander treffen, sich kennenlernen 
und austauschen kann. Die Besucherzahlen haben 
sich sehr ermutigend entwickelt. Vor allem hat sich 
gezeigt: Tatsächlich kommen alle Generationen! 
Nicht zuletzt die vielen positiven Rückmeldungen 
ermutigen uns, ab dem neuen Jahr den nächsten 
Schritt zu gehen:
Ab dem 8. April 2018 (nach Ostern) werden der 
Gottesdienst nach traditionellem Konzept und 
der Gottesdienst nach neuem Konzept in regel-
mäßigem 2-wöchentlichem Wechsel stattfinden 
im Sinne eines gleichwertigen und ausgewoge-
nen Angebots. Davon erhoffen wir uns...
... mehr Einheit: Alle Generationen unserer Gemein-
de feiern noch öfter gemeinsam, wissen sich noch 
enger miteinander verbunden und profitieren mehr 
voneinander.
... mehr Wachstum: Gemeinsam wachsen wir in der 
Anbetung und im Wort Gottes zu Jesus hin, der das 
Haupt unserer Gemeinde ist.
... mehr Ausstrahlung: Wir werden noch einladen-
der für bislang gemeindeferne Menschen, die zu den 
traditionellen kirchlichen Ausdrucksformen kaum 
noch Zugang finden.
Wir wollen allen Gliedern unserer Gemeinde eine 
Heimat bieten. Wichtig ist uns dabei: Es geht am 
Ende nicht primär um uns und unsere Bedürfnisse. 
Soli deo Gloria – Gott allein die Ehre. ER steht im 
Mittelpunkt. Zu IHM hin wollen wir wachsen. 

	
Gottesdienste
Sonntag, den 10. Dezember 2017 – 2. Sonntag im Advent
Wochenspruch: Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht. 

(Lukas 21,28) 

Martinskirche Weil im Schönbuch
10.00	� Gottesdienst nach traditionellem Konzept mit Gästen des Albrecht-Bengel-Haus.
	 (Pfarrer Vogelgsang/Diakon Rösch Herr Rechberger) Predigttext Jesaja 63,15 - 64,3
	 Das Opfer ist für das Albrecht-Bengel-Haus bestimmt.

Kinderkirche & Teenskirche
Kindergartenkinder bis 2. Klasse (Kirchenmäuse)
09.45	 Beginn der Weihnachtsfeier im Haus Renz, Ende 11.15 Uhr
3. Klasse bis 7. Klasse (Kirchenkids)
09.45	 Beginn der Weihnachtsfeier im Gemeindehaus Obere Halde
11.30	 Ende
10.00	 Teenskirche
	� Wir gehen gemeinsam in den Gottesdienst in der Martinskirche Mittagessen für 

alle Teenskirchler
11.30	 im Gemeindehaus Obere Halde

Christuskirche Neuweiler
10.00	 Gottesdienst (Pfarrer Krusemarck) Predigttext: Jesaja 63,15 - 64,3
	 Das Opfer ist für die Kinderkirche bestimmt.
	� Herzliche Einladung zum Ständerling im Anschluss an den Gottesdienst. Es besteht 

die Möglichkeit, sich über die Sanierung der Christuskirche zu informieren und die 
Schäden am Dachstuhl zu besichtigen.

Kinderkirche Neuweiler:
Wir gehen gemeinsam zum Gottesdienst nach Breitenstein mit „Allen drum und dran“

Breitenstein
10.00	 Gottesdienst mit „Allen drum und dran“
	 Gemeindehaus Breitenstein
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Benefiz-Weinprobe 
„Wein und Bibel“ 

Freitag, 26. Januar 2018 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Breitenstein  

mit 
Heidi Brose-Schilling, Weinerlebnisführerin 

 
zugunsten der Christuskirche Neuweiler  

 
 

Die Weinprobe inklusive Vesper  
kostet 40 Euro. Die Plätze sind begrenzt. 
Bitte melden Sie sich an im Evang. 
Gemeindebüro, Obere Halde 2. 
Telefon: 07157-520703,  
Email: gemeindebuero.weil@elkw.de.  
 
Der Erlös ist für die Sanierung der 
Christuskirche Neuweiler bestimmt.  
Heidi Brose -Schilling präsentiert Weine 
vom Weinkonvent Dürrenzimmern. 
 
 
 
 
Heidi Brose Schilling war viele Jahre in Kirche 
und Jugendarbeit als Mitarbeiterin und in 
Leitungsaufgaben tätig. Sie ist staatlich geprüfte 
Weinerlebnisführerin und Beraterin für 
Deutschen Wein.  
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Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein! Haben Sie 
Fragen oder Anregungen dazu? Kommen Sie gerne 
jederzeit auf uns Kirchengemeinderäte zu!

Besuch von Theologie-Studenten aus dem 	
Albrecht-Bengel-Haus am 10. Dezember
Am 2. Advent haben wir die große Freude, dass eine 
Gruppe von 15-20 Studenten mit ihrem Studienlei-
ter Dr. Uwe Rechberger unsere Gemeinde besucht 
und den Gottesdienst um 10 h in der Martinskirche 
gestaltet.
Anschließend sind alle Interessierten zu einem Ge-
spräch mit der Studentengruppe über das Theolo-
gie-Studium, das Leben im Albrecht-Bengel-Haus in 
Tübingen sowie auch über unsere Gemeinde einge-
laden.
Zum Mittagessen gehen die Studenten in verschie-
dene Häuser. Dazu suchen wir Gastgeber.
Wer gerne 1-2 Studenten zum Mittagessen einladen 
würde, wird gebeten, dem Gemeindebüro bis Do. 
7.12.17 Bescheid zu geben, so dass wir die Eintei-
lung vornehmen können.
(Wenn möglich, sollte dann jemand die Studenten 
um 12:30 h an der Martinskirche abholen und sie zu 
den Gastgebern begleiten.

Ökumenisches Hausgebet im Advent – 	  
11. Dezember 2017 – „Hoffnung die weiter trägt“
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg la-
den am Montag 11. Dezember 2017um 19.30 Uhr 
mit Glockengeläut zum Ökumenischen Hausgebet 
im Advent ein.
Für viele ist das Hausgebet zu einer guten Gewohn-
heit in den Tagen vor Weihnachten geworden.
Haben Sie Mut, Ihre Nachbarn, Freunde und Be-
kannte – oder auch Ihnen weniger vertraute, noch 
fremde Personen – einzuladen, um gemeinsam zu 
feiern!
Ein adventlich geschmückter Raum und die Bereit-
schaft einer Person, das Hausgebet zu leiten, sind 
gute Voraussetzungen für ein gelingendes Zusam-
mensein.
Ein Faltblatt mit Vorschlägen für die Gestaltung des 
Hausgebetes liegt in unseren Kirchen und im ev. Ge-
meindebüro, Obere Halde 2, für Interessierte aus.
Herzliche Einladung zum Berichtsabend von der 
Herbstsynode am 5.12. in Herrenberg
Vom 27.11.-30.11.2018 findet in Stuttgart die 
Herbsttagung der Landessynode statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen u.a. die Haushaltsplanung 2018 
sowie der Antrag auf Einführung einer neuen Amts-

handlung anlässlich der bürgerlichen Eheschließung 
zwischen zwei Personen des gleichen Geschlechts, 
der Begründung einer eingetragenen Lebenspart-
nerschaft oder der Umwandlung einer Lebenspart-
nerschaft in eine Ehe im bürgerlichen Sinn.
Die Landessynodalen Tabea Dölker und Pfr. Thomas 
Wingert (Gesprächskreis Lebendige Gemeinde) be-
richten von den Ergebnissen der Herbstsynode am 
Dienstag, 5.12.2018 um 19:30 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus, Erhardtstr. 4, 71083 Herrenberg. 
Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen; 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Rückfragen:
Pfr. Rainer Holweger, Telefon (07 11) 83 46 99

Sonntag, 10. Dezember 2017
!!kein Gottesdienst!!
Mittwoch, 13. Dezember 2017
  9.00 „Atempause“

Walkingtreff für Frauen jeden Alters
Tel. (0 70 31) 65 19 36 oder (0 71 57) 6 49 42

20.00 EC-Jugendkreis
Freitag, 15. Dezember 2017
17.30 Jungenjungschar
20.00 Crossroads – Der Jugendtreff in Neuweiler

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist

Katholisches Pfarramt, Bachstraße 17
Sekretariat: M. Herbig, M. Sanchez
Telefon (0 71 57) 5 38 32-0, Fax (0 71 57) 5 38 32-29, 
E-Mail: kgwd@drs.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Montag und Dienstag 9.30 bis 12.00 Uhr, Mittwoch 
16.00 bis 18.00 Uhr, Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
Homepage: www.kgwd.drs.de, www.chiesa.de
Pfarrer Anton Feil
Schubertstraße 19, 71088 Holzgerlingen, 	  
Telefon (0 70 31) 41 98 01

Pfarrvikar Jean-Rémy Kokaya Dalo
Furtbrunnen 6, 71093 Weil im Schönbuch, 	  
Telefon (0 71 57) 7 05 37 89
Jugendreferentin Anja Siebrasse
E-Mail: jugendreferat.kgwd@gmail.com
Vermietungen Roncalli-Haus
Gabriele Riedel, Telefon (0 71 57) 6 29 99
Beerdigungsdienst
12.-15.12. Pfarrer Anton Feil, 	  
Telefon (0 70 31) 74 70 20 oder 41 98 01

Termine
Freitag, 8. Dezember
10.00 �Krabbelgruppe Roncalli-Haus 	  

Weil im Schönbuch
15.30 �Roncalli-Bande Roncalli-Haus 	  

Weil im Schönbuch
18.00 �Jugendband Roncalli-Haus 	  

Weil im Schönbuch
20.00 JuLe open Roncalli-Haus Weil im Schönbuch
Samstag, 9. Dezember
18.00 �Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkom-

munionkinder St. Martinus Waldenbuch 	
(Pfr. Kokaya)

Sonntag, 10. Dezember – 2. Advent
  9.00 �Eucharistiefeier St. Johannes Baptist 	  

Weil im Schönbuch (Pfr. Feil)
10.30 �Wort-Gottes-Feier und Kinderkirche Bruder 

Klaus Dettenhausen (B. Wald), Kollekte für 
die Aufgaben der KG, anschl. Potluck

14.00 �Taufe von Noah Maximilian Groh, 	  
Bruder Klaus Dettenhausen

18.00 �Versöhnungsgottesdienst St. Johannes Bap-
tist Weil im Schönbuch (Diakon Greis)

Montag, 11. Dezember
19.30 Ökumenisches Hausgebet im Advent
19.45 �Probe Kirchenchor Roncalli-Haus 	  

Weil im Schönbuch
Dienstag, 12. Dezember
  9.00 �Eucharistiefeier St. Johannes Baptist 	  

Weil im Schönbuch
16.00 �Ital. Rosenkranzgebet Roncalli-Haus 	  

Weil im Schönbuch
18.00 �Gottesdienst mit Erstkommunionfamilien 

Bruder Klaus Dettenhausen
Mittwoch, 13. Dezember
10.15 �Gottesdienst Haus im Park Dettenhausen 	

(K. Graf)
Donnerstag, 14. Dezember
18.30 Rorate ev. Georgskirche Breitenstein
19.30 �Konstituierende Sitzung des Kirchengemein-

derates Roncalli-Haus Weil im Schönbuch
Freitag, 15. Dezember
10.00 �Krabbelgruppe Roncalli-Haus 	  

Weil im Schönbuch
10.30 �Gottesdienst Haus Martinus Weil im Schön-

buch (K. Graf), auch die Gemeinde ist herz-
lich dazu eingeladen

15.30 �Roncalli-Bande Roncalli-Haus 	  
Weil im Schönbuch

18.00 �Jugendband Roncalli-Haus 	  
Weil im Schönbuch

Vorschau
Samstag, 16. Dezember
10.00 �Treffen der Sternsinger aus Dettenhausen im 

Bruder-Klaus-Gemeindehaus
14.30 �Treffen der Sternsinger aus Weil im Schön-

buch und Neuweiler im Roncalli-Haus
18.00 �Eucharistiefeier Bruder Klaus Dettenhausen 

(Pfr. Feil), Kollekte für die Aufgaben der Kir-
chengemeinde

Sonntag, 17. Dezember – 3. Advent
  9.00 �Eucharistiefeier Heilig Kreuz Schönaich 	

(Pfr. Kokaya)
10.30 �Familiengottesdienst (E. Mack), musikalisch 

begleitet von Selected Voices, Kollekte für 
die Aufgaben der Kirchengemeinde, anschl. 
Messcafé, Bus: Sab. Cocco
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Engagiert waren auch alle anderen Beteiligten von A
wie Allianz Hiller + Santoro über B wie Bäckerei
Schmid bis W wie Weilemer Obst- und Gemüsekörb-
le oder Weinhaus und Weinstube Gottlob Maurer.
Feuerkörbe und Fackeln wiesen den Weg zu den
teilnehmenden Geschäften und den vielen Vereins-
ständen zwischendrin. Wer wollte, brauchte aber
auch nur der Nase zu folgen, den hungrig und dur-
stig von dannen ziehen musste beim mittlerweile 11.
Weilemer Schönbuchfeuer wahrlich keiner. Die
einen boten Zwiebel-, Kartoffel- oder Flammkuchen,
andere hatten natürlich Leckeres vom Grill, die
nächsten Maultaschen mit Kartoffelsalat, und schon
an der nächsten Ecke lockten Hot Dogs, Cevapchi-
chi oder Langos mit Pustafeuer. Toll ins Zeug legten
sich dabei neben den GHV-Mitgliedern die Eltern
des Sieben-Zwerge-Waldkindergartens und ganze
Schulklassen der heimischen Gemeinschaftsschule,
die die Möglichkeit zur Aufbesserung der Klassen-
kasse gerne nutzten. Und mit ihrem Engagement die
Veranstaltung ebenso bereicherten wie die Fußbal-
ler der Sportvereinigung.

Umfangreiches Angebot am Ort

Kurz: Alle zogen an einem Strang und waren wieder
einmal Feuer und Flamme für eine lebendige
Gemeinde. Nicht zu kurz kam natürlich auch die
Information, ergänzt durch Live-Musik, Gewinnspiel
und viele weitere tolle Aktionen. Weil im Schönbuchs
Angebot ist umfangreich und kann sich mehr als
sehen lassen. Ob mit oder ohne Feuerzauber -
Kunden und Interessen finden vor Ort alles, was sie
brauchen und sind bei den Mitgliedern des Ge-
werbe- und Handelsvereins jederzeit willkommen.

11. Weilemer Schönbuchfeuer mit Petrus' Segen ein voller Erfolg - Tausende in der Ortsmitte unterwegs

Feuer und Flamme für eine lebendige Gemeinde

Die Weil im Schönbucher Gewerbetreibenden und
Vereine zogen wieder einmal an einem Strang für ein
gelungenes Weilemer Schönbuchfeuer. Und auch
Petrus gab mit zwar jahreszeitlich kühlem, aber
trockenem und windstillem Wetter seinen Segen. So
pilgerten am vergangenen Freitag zwischen 17 und
22 Uhr die Besucherinnen und Besucher aus der
Gemeinde und darüber hinaus zu Hunderten und
Tausenden über die Hauptstraße durch die Charlot-
tenstraße bis hin zur Seesteige.
Mehr als einen Besuch wert war aber auch der
Marktplatz und hier vor allem die Martinskirche. Nicht

nur, weil sich im Gotteshaus die Möglichkeit zum
Aufwärmen bot. Draußen an der Fassade wies der
Schriftzug "Hot Chocolate" auf das nicht alltägliche
Angebot einer ganz besonderen "Männer-WG" hin.
Jonathan Rieger sowie die Brüder Simon und Tobias
Hiller servierten ihren Gästen besagtes Süßgetränk
mit und ohne Schuss und wie die anderen Beteilig-
ten von Förderverein und Evangelischer Kirche, die
direkt gegenüber Punsch, Glühwein und Waffeln be-
reit hielten, für einen guten Zweck. „Der Erlös ist fürs
neue Gemeindehaus“, unterstrich das engagierte
Trio.

Impressum:
Text und Fotos: Holger Schmidt

Heiße Schokolade gefällig?

Ob lodernde Flammen, funkelnder Schneemann oder stiller Lichterglanz am Weihnachtsbaum - das 11. Weilemer Schönbuchfeuer bot viele Facetten.
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Fischereiverein bringt alle Advents-Forellen an den Mann/die Frau

Veränderte Location, gleicher Erfolg

Geselligkeit und gemütliches Beisammensein waren
Trumpf beim vorweihnachtlichen Seniorennachmit-
tag am 1. Advent in der Breitensteiner Halle. Rund
140 Damen und Herren ab 70 Jahren hatten
Ortsverwaltung und Ortschaftsrat eingeladen, gut 50
kamen.

„Es dürften mehr sein", meinte Ortsvorsteher Tho-
mas Müller. Erklärte aber verschmitzt. „Mit 70 ist man
ja noch nicht alt, deshalb kommen die meisten Teil-
nehmer erst ab 80.“ Das machte auch die Ehrung der
ältesten Anwesenden, Ernst Wolpert und Lore Ruck-
aberle, mit 87 bzw. 86 Lenzen deutlich.

Für die Organisatoren um Vereinsvorstand Matthias
Hahn bedeutete das vor allem mehr Aufwand. Denn
zusätzlich zur Räuchertechnik mussten auch noch
zwei Verkaufszelte aufgestellt werden. „Es war ein
ganz ungewohntes Gefühl, hat aber trotzdem wun-
derbar funktioniert“, berichtete Mitorganisator Jens
Völker von einem trotzdem reibungslosen Ablauf.
Und auch der Erfolg blieb der gleiche. Denn auch
ohne schützendes festes Gebäude waren nach den
drei mittäglichen Abholterminen alle Fische restlos
weg.
Bis zum Einbruch der Dunkelheit hatten dann auch
Hahn, Völker und weitere rund 20 Helfer alles wieder
abgebaut und aufgeräumt. Sehr viel länger dauerten
die Vorbereitungen der längst zur guten Tradition
gewordenen Veranstaltung. Schon am Donnerstag
wurden die frisch geschlachteten Forellen beim
Züchter im Schwarzwald abgeholt, in Lake eingelegt
und zur Räucherung fertig gemacht. Eine Hälfte der
Forellen wurde bereits am Samstag geräuchert und
vakuumiert, die andere an Sonntag, sechs Uhr unter
fachkundiger Anleitung von Chef-Räuchermeister
Klaus Löffler direkt in den Öfen vor Ort zubereitet.
Zahlreiche Stammkunden aus Weil und weit darüber
hinaus bis nach Magstadt, Steinenbronn und ins Gäu
danken für die Mühen. Nur Bürgermeister Wolfgang
Lahl, sonst ebenfalls treuer Abnehmer, musste dies-
mal wegen zahlreicher anderer, auch auswärtiger
Verpflichtungen passen.

Nächster Verkauf am Karfreitag 2018

Bereits jetzt steht mit dem Karfreitag (30. März) 2018
der nächste Forellenverkaufs-Termin des Fischerei-
vereins Weil im Schönbuch fest. „Dann bin ich auch
wieder dabei“, freut sich Wolfgang Lahl gemeinsam
mit vielen anderen auf die nächsten leckeren Fische.

Schwätz und Geselligkeit standen im Mittelpunkt beim Senioren-Adventsnachmittag in der Breitensteiner Halle.

Goldgelb schimmernd, dass das Wasser im Mund zusammenläuft - Simeon Ackermann (links) und Klaus Löffler präsen-
tieren einige der vor vier Tagen geräucherten Forellen.

Gut 50 Gäste beim vorweihnachtlichen Seniorennachmittag in der Breitensteiner Halle

Singen, Schwätzen, Kaffee trinken

Obwohl sich die Räucheröfen an fast exakt der glei-
chen Stelle befanden wie in den Vorjahren, stand der
adventliche Forellenverkauf des Fischereivereins
Weil im Schönbuch am vergangenen Sonntag unter

ziemlich veränderten Vorzeichen. Denn am
Feuerwehrsee, wo bis August noch das
Feuerwehrhaus war, ist jetzt nach dessen Abriss eine
leer geräumte Fläche - ohne Schutz von oben.

Neben dem Ortsvorsteher begrüßten auch Weils
Bürgermeister Wolfgang Lahl, Pfarrer Götz Kruse-
marck und Anja Aller als Vertreterin der Katholischen
Kirchengemeinde die Anwesenden. Zur Unterhal-
tung entlockte Fagottist Dominik Rößler seinem In-
strument besinnliche Klänge, zum Abschluss sang
der heimische Liederkranz. Dazwischen aber gab's
Kaffee samt Hefekranz und Brezel. Verbunden mit
viel ‚Schwätzzeit', die für viele mindestens so wichtig
war wie die kulinarische Stärkung.
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Unser Adventsprojekt geht weiter...
Kinderkirche Bruder Klaus Dettenhausen

Am zweiten Adventssonntag, 
10. Dezember 2017 um 10.30 
Uhr, laden wir wieder alle Kin-
der ab dem Kindergartenalter 
recht herzlich in die Kinder-
kirche ein. Wir treffen uns in 
der Kirche und gehen vor der 

Lesung gemeinsam ins Bruder-Klaus-Gemeinde-
haus. Das Kinderkirchenteam freut sich auf Euch!

Potluck in Dettenhausen
Möchten Sie gern in netter Gesellschaft essen? 
Dann packen Sie doch etwas zu essen ein und 
kommen Sie am 10. Dezember um 12:15 Uhr ins 
Bruder-Klaus-Gemeindehaus in Dettenhausen. Aus 
den mitgebrachten Speisen richten wir zusammen 
ein Buffet her, von dem sich alle bedienen dürfen. 
Getränke gibt es gegen eine Spende. Auf vielfältige 
Speisen und viele neue und vertraute Gesichter freu-
en sich Doris Dräger und Barbara Wald.

Rorate in Breitenstein
Herzliche Einladung in die 
Georgskirche am 14.12.2017 
um 18.30 Uhr zur besinn-
lichen Andacht im Advent. 
Anschließend laden wir noch 

zum gemütlichen Beisammensein im evangelischen 
Gemeindehaus ein.
Wir danken der evangelischen Kirchengemeinde für 
die Möglichkeit, in ihren Räumen feiern zu können.
Ortsausschuss Breitenstein

Familiengottesdienst am 3. Advent unter dem 
Thema „Advent- Checkst du´s?“

Mit dieser Frage wollen wir 
uns im Familiengottesdienst 
am Sonntag, 17. Dezember 
um 10.30 Uhr in der St. Jo-
hannes Baptist-Kirche be-
schäftigen, außerdem mitein-
ander singen, beten und aus 

der Bibel hören. Selected Voices wird die Wortgot-
tesfeier musikalisch gestalten. Herzliche Einladung!
Dank an den Wahlausschuss und Begegnung 
zwischen „alten“ und „neuen“ Gemeindevertre-
tern
Am 30.11. sagte Pfarrer Anton Feil herzlichen Dank: 
• dem Wahlausschuss unter Leitung von Martin Sa-
zinger für die mustergültige Durchführung der KGR-
Wahl, • Gerhard Frech für seinen hohen Einsatz als 
Zweiter Vorsitzender des Vertretungsgremiums (2 
½ Jahre) und bei der Kandidatengewinnung, • dem 
ganzen Vertretungsgremium und allen, die sich als 
Kandidat/in für die Wahl bereit erklärt haben, für eine 
lebendige Kirchengemeinde zu sorgen. Bei einem 
Dankessen war viel Zeit, sich gegenseitig auszutau-
schen, ein wenig zurück und voraus zu schauen.
Der Eindruck war da: Das Schiff der Kirchengemein-
de nimmt wieder Fahrt auf.
Konstituierende Sitzung des neuen Kirchenge-
meinderates
Am Donnerstag, 14.12.2017, tritt der neu gewählte 
Kirchengemeinderat (KGR) um 19.30 Uhr im Ron-
calli-Haus zu seiner ersten Sitzung zusammen. Zu-
nächst werden die Mitglieder von Pfarrer Anton Feil 
auf ihr neues Amt verpflichtet. Danach geht es um 
die gegenseitige Wahrnehmung von Anliegen, Auf-
gaben und Auftrag zur Förderung einer im Sinne 
des Evangeliums lebendigen Gemeinde. Im dritten 
Schritt geht es um Wahlen: Wer wird als Zweite/r Vor-
sitzende/r – mit dem Pfarrer – die Kirchengemeinde 
repräsentieren und vertreten? Wer wird Stellvertre-
ter/in? Wer vertritt die Gemeinde im Gemeinsamen 
Ausschuss der Seelsorgeeinheit Schönbuchlichtung 
und im Dekanatsrat? Auch einige Absprachen zur 
Arbeitsweise werden getroffen.
Fest steht auch schon, dass die nächste Sitzung 
am Donnerstag, 18.1., in Dettenhausen mit dem 

Schwerpunkt Verwaltung sein wird und am Sams-
tag, 24.2., sich der KGR Zeit für eine Tagung neh-
men wird, um sich gut auf die – verkürzte – Amtszeit 
bis März 2020 einzustellen.
Die Sitzung ist öffentlich, interessierte Zuhörer aus 
der Kirchengemeinde sind willkommen. Pfr. Anton 
Feil

Bewegender KZ-Besuch
FirmbewerberInnen und Erwachsene machten sich 
auf nach Baisingen zu einer ehemaligen Synago-
ge, die in der Reichspogromnacht geschändet und 
zerstört, aber nicht abgebrannt wurde. Auf dem jü-
dischen Friedhof legten große Grabsteine Zeugnis 
ab für das jahrhundertealte Zusammenleben von 
Juden unter den Christen. In Tailfingen erfuhren wir 
am Mahnmal und in der Ausstellung über das men-
schenunwürdige Leben und Arbeiten vieler Griechen 
und vieler Juden an den Rollwegen der ehemaligen 
Landebahn. Christiane Breuer

Anregender Film-Abend
Der Film „Hidden figures“, zu 
dem das Frauennetz Schön-
buch eingeladen hatte, bot 
viel herrliche Spielszenen, 
Tiefgang und Ärgernisse in 
Sachen Ungerechtigkeit. Die 
anschließenden Gespräche 
waren sehr lebendig – ausge-
hend von dem Film bis hin zu 
Unrechtsstrukturen, die es 

nach wie vor heute in Gesellschaft und (katholischer) 
Kirche gibt. Christiane Breuer

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Würt-
temberg laden am 11. Dezember um 19.30 Uhr zum 
Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Für vie-
le ist das Hausgebet zu einer guten Gewohnheit in 
der Vorbereitungszeit auf Weihnachten geworden. 
Wir feiern gemeinsam: als Familie, unter Freunden 
und Bekannten, als Nachbarschaft, vielleicht sogar 
als einander noch Fremde. Eine liturgische Handrei-
chung liegt in den Kirchen aus.

Sternsinger-Aktion vom 1. – 6. Januar 2018
Segen bringen, Segen sein 
– Kinder helfen Kindern
Bald ist es wieder soweit! 
Gehst du mit? Möchtest du 
mithelfen, dass es Kindern 
in Not besser geht? Habt 
auch ihr Lust bei der Stern-
singer-Aktion mitzumachen? 
Dann melde dich an:

•	 für Breitenstein bei Frau Pfüller, 	  
Telefon (0 70 31) 41 18 10

•	 für Dettenhausen bei Frau Haug, 	 
Telefon (0 71 57) 7 32 99 19

•	 für Weil im Schönbuch und Neuweiler 	  
bei Frau Seiler, Telefon (0 71 57) 6 41 77

Wir freuen uns ebenso über Begleitpersonen, Ju-
gendliche und Erwachsene, die bei unserer Aktion 
mitmachen wollen.

Besuch der Sternsinger gewünscht?
In Weil im Schönbuch und Neuweiler wird es den 
Sternsingern nicht möglich sein alle Haushalte zu 
besuchen. Wenn Sie wollen, dass die Sternsinger 
auch Ihnen den Segen ins Haus bringen, melden Sie 
sich bitte im Pfarrbüro per E-Mail oder Telefon. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, wenn wir Sie im 
vergangenen Jahr bereits besucht haben.

Katholische italienische Gemeinde 
Gesu Misericordioso

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano, 
Telefon (0 70 31) 4 38 02 15;
E-Mail: cigm@outlook.com
Website: gesumisericordioso.de

Öffnungszeiten:
Dienstag von 	 
15.00  bis 17.00 Uhr
und Freitag von 	  
12.30 bis 14.30 Uhr

Don Emeka: (nach Vereinbarung) 
Mobil (01 62) 6 17 42 64
Sonntag, 10. Dezember (2. Advent ) um 15.00 Uhr, 
italienische Messe in Schönaich.“ Santa Lucia“ Fest. 
Ihr seid alle eingeladen teilzunehmen.
Am 11.12.2017 um 19:00 Uhr findet die nächste Sit-
zung des Pastoralrates statt.
Montag, 11. Dezember um 18.00 Uhr:	  
 „Rosenkranzgebet“ in Schönaich.
Jeden Dienstag um 16.00 Uhr: 	  
„Rosenkranzgebet“ in Weil im Schönbuch 	  
(Roncalli-Haus)
Sonntag, 17. Dezemberum 11.00 Uhr, Messe in Wal-
denbuch St. Martin 3. Advent.

Evangelisch-  
Methodistische Kirche

Christuskirche, Im Hasenbühl 26
Pastorin:
Ellen Widmer, Im Röhrle 5, 71101 Schönaich
Telefon (0 70 31) 2 04 07 38
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.schoenaicherkirchen.de/emk

Donnerstag, 07. Dezember 2017
17.00 Sport (Gemeindehalle)
Freitag, 08. Dezember 2017
18.00 TeE´N´CaFe
Sonntag, 10. Dezember 2017 – 2. Advent
  9.15 Gebetskreis vor dem Gottesdienst
  9.30 Gottesdienst zum 2. Advent

mit Pastorin Ellen Widmer
parallel Sonntagschule
anschließend Kirchenkaffee

Montag, 11. Dezember 2017
16.00 �KEKS: Kinder-Eltern-Kicher-Spaß von 1 bis 5 

Jahre & Eltern; Singen, Basteln, Spielen und 
gemeinsamer Austausch
Kontakt: keks-emk@gmx.de

17.30 Jungschar
19.30 Bandprobe
Mittwoch, 13. Dezember 2017
17.30 Kirchlicher Unterricht, Friedenskirche

Ich habe meinen König eingesetzt
auf meinem heiligen Berg Zion.
Psalm 2,6

3
6
6Sie können helfen! www.bethel.de
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Die Vereine informieren

  
Deutsches Rotes Kreuz  
OG Weil im Schönbuch e.V.

Nachruf
Der DRK-Ortsverein Weil im Schönbuch e.V 
trauert um

Anna Heldmaier
Schon während des Krieges war sie aktives Mit-
glied im Roten Kreuz.
Jahrzehntelang hat sie bei unser Arbeit mitge-
wirkt und sich bis ins hohe Alter für die Belange 
des Ortsvereins interessiert.
In Großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied und 
sprechen den Angehörigen unser Beileid aus.

Freundeskreis für das Pflegeheim   
Weil im Schönbuch e.V.

Mitgliederversammlung am 28.11.2017
Der 1. Vorsitzende des Vorstands, BM Wolfgang 
Lahl, berichtete imm Bürgersaal des Rathauses über 
die Entwicklungen im Verein und dessen Tätigkeiten 
seit der letzten Mitgliederversammlung,
Leider ist die Mitgliederzahl auf 146 zurückgegan-
gen. Der 1. Vorsitzende forderte dazu auf, im Be-
kannten- und Verwandtenkreis für den Freundes-
kreis zu werben, denn „.persönliche Ansprachen 
und Empfehlungen erreichen viel mehr als Werbung 
mit Flugblättern, Werbeanzeigen oder Informations-
stände am Wochenmarkt“.
Er berichtete, dass der Verein seine bewährten Ak-
tivitäten fortgesetzt hat. Viele Angebote seien inzwi-
schen zu einem festen Bestandteil des Lebens im 
Haus Martinus geworden. Als Beispiele für zusätz-
liche Aktivitäten neben den bestehenden Engage-
ments der ehrenamtlichen Gruppen nennt er
•	 Begleitung der ökumenischen Gottesdienste
•	 Musikalische Veranstaltungen oder Umrahmungen
•	 Geburtstagsbesuche
•	 Programme für die Advents- und Weihnachtszeit
•	 Kleine Weihnachtsgeschenke für die Bewoh-

ner/-innen und die Belegschaft
Seinen ausdrücklichen Dank richtete der 1. Vorsit-
zende an die Aktiven in den ehrenamtlichen Grup-
pen, die regelmäßig im Haus Martinus sind,

•	 Feste und Veranstaltungsunterstützung
•	 Musik und Unterhaltung
•	 Spaziergänge
•	 Essen
•	 Vorlesen aus Buch/Zeitung
•	 Therapiehund
Besonders erwähnenswert und bewährt waren das 
inzwischen international bekannte „Theater aus dem 
Köfferchen“ mit Christine Kümmel und das Figurent-
heater mit Miriam Helfferich. Beides wurde von Frau 
Manuschewski organisiert und vom Verein finanziert. 
Es sei einfach für die Bewohner ein Stück mehr Le-
bensqualität, wenn einmal ein außergewöhnliches 
Programm geboten wird:
Die in den letzten Mitgliederversammlungen be-
schlossenen und mit dem Haus Martinus abge-
stimmten Beschaffungen (zusätzliche Liegesessel 
und ein mobiler Sinneswagen, sog. Snoezelenwa-
gen) wurden umgesetzt.
Der 1. Vorsitzende dankte dem Team im Haus Marti-
nus und Frau Ulu für die hervorragende Zusammen-
arbeit und zog als positives Resümee:
„Seit der letzten Mitgliederversammlung haben wir 
unser bewährtes Programm gestützt auf den tollen 
ehrenamtlichen Einsatz umgesetzt.“

Zum Ende seines Berichts sprach der 1. Vorsitzende 
an, dass er wegen seiner Verpflichtungen als Bürger-
meister zeitlich sehr eingeschränkt ist und dass die 
Aufgaben des Vorstands ohne die Unterstützung aus 
der gesamten Vorstandschaft und der Gruppenver-
antwortlichen nicht umsetzbar wären. Der zeitliche 
Aspekt lasse für ihn keine Konzentration auf die Fort-
entwicklung des Vereins zu, was er sehr bedaure.
Anschließend berichtete die Kassiererin Andrea 
Binder-Morton im Detail über den Kassenstand des 
Vereines und dessen finanzielles Lage (siehe Anla-
ge). 2016 hatte der Verein Ausgaben von 3.004,32 
Euro, bei Einnahmen vom 5.133,15 Euro. Durch die 
Wenigerausgabe von 2.128,83 Euro stieg das Ge-
samtvermögen des Vereines zum 31.12.2016 auf 
79.491,12 Euro.
Die Kassenprüferin Hannelore Heim berichtete über 
die zusammen mit Frau Gudrun Tietze durchgeführ-
te Prüfung der Vereinskasse und der Buchführung. 
Frau Tietze entsprach der Bitte des Vereinsvor-
stands, für den leider verstorbenen 2. Rechnungs-
prüfer Rudolf Frietsch als 2. Prüferin einzuspringen. 
Die Kassenprüfung ergab keinerlei Unstimmigkeiten, 
alle Belege waren vorhanden und richtig geführt. Der 
Kassiererin des Vereins, Frau Andrea Binder-Mor-
ton, wird eine sorgfältige, ordnungsgemäße und je-
derzeit nachvollziehbare Kassen- und Buchführung 
bescheinigt.
Zum Abschluss der Berichte informierte Frau Manu-
schewski die Versammlung über die sehr gut ange-
nommenen Theateraufführungen im Haus Martinus. 
Die Vorbereitungen im Haus Martinus seien stets 
vorbildlich und die Künstler fühlen sich dort sehr 
wohl und willkommen. Sehr gut an kam zudem das 
von einer Flötistin begleitete Klavierkonzert von Frau 
Kaufholz. Im Februar 2018 ist als Novum ein Konzert 
mit Tischharfen geplant.
Anfragen aus der Mitte der Vereinsmitglieder zu den 
vorgetragenen Berichten werden nicht gestellt.
Frau Irmgard Betsch dankte für die ausführlichen 
und positiven Berichte. Angesichts der Berichte 
und der beanstandungsfreien Rechnungsprüfung 
schlug sie vor, in einer en-bloc-Abstimmung den 
Vereinsvorstand und die Vereinskassiererin zu ent-
lasten. Diesem Antrag wurde einstimmig unter Ent-
haltung der Betroffenen zugestimmt.

Wahlen des Vereinsvorstands
Der 1. Vorsitzende wies auf seine zeitliche Belastung 
als Bürgermeister hin, weshalb er das Amt des 1. 
Vorsitzenden bereits vor 2 Jahren übergeben woll-
te. Trotz intensiver Suche durch den gesamten Vor-
stand wollte bis heute kein Kandidat diese Aufgabe 
übernehmen. Da die regelmäßigen Aufgaben des 
Vereins in guten und geordneten Bahnen verlaufen 
erklärte er sich dazu bereit, nochmals für zwei Jahre 
als 1. Vorsitzender zu amtieren, falls niemand ande-
res kandidiert, was nicht der Fall war.
Einstimmig mit einer Enthaltung (Herr Lahl) wählte 
die Versammlung Herrn Lahl erneut zum 1. Vorsit-
zenden des Vereinsvorstands.
Der alte und neue 1. Vorsitzende teilte der Mitglie-
derversammlung mit, dass alle anderen Mitglieder 
des Vorstands bereit sind, erneut zu kandidieren. 
Frau Heim und Frau Tietze waren ebenfalls dazu be-
reit erneut die Rechnungsprüfung zu übernehmen. 
Einstimmig wählte die Mitgliederversammlung:
•	 2. Vorsitz Brigitte Schick,
•	 Vereinskassier: Andrea Binder-Morton
•	 Schriftführer Martin Feitscher
•	 Beisitzer: Eva Bäßler, Ute Manuschewski, Helga 

Staiger und Max Schlageter
•	 Rechnungsprüfer: Hannelore Heim und Gudrun 

Tietze
Der 1. Vorsitzende dankte dem weiteren Vorstands-
team für die Bereitschaft, sich erneut einzubringen.
Bericht zu den Vereinsaktivitäten und Ausblick 
auf die laufenden Vorhaben und Beschaffungen 
für das Pflegeheim
Der 1. Vorsitzende fasste die beiden Tagesordnungs-
punkte wegen der sachlichen Nähe zusammen.

Die regelmäßigen Vereinsaktivitäten habe er schon 
in seinem Bericht angesprochen, die bewährte Ar-
beit der Gruppen soll fortgesetzt werden.
Um neue Mitglieder zu gewinnen hat der Vorstand 
darüber diskutiert, die Vereinsarbeit im Haus Marti-
nus bei einer größeren Veranstaltung mit Rahmen-
programm vorzustellen Um die Attraktivität zu erhö-
hen ist an das Engagement von Künstlern aus der 
Region, z.B. Timo Marc, gedacht. Um eine ordentli-
che Veranstaltung organisieren zu können bittet der 
Vorstand um Zustimmung der Mitgliederversamm-
lung dafür maximal 5.000 Euro ausgeben zu können.
Zum Vermögensstand von beinahe 80.000 Euro 
wies er auf die geplante mittelfristige Schaffung von 
zusätzlichen Pflegeplätzen in der Gemeinde hin. Der 
Gemeinderat hat im Grundsatz beschlossen, die 
zusätzlichen Pflegeplätze ebenfalls mit der Stiftung 
Liebenau zu realisieren. Er geht von einem zusätzli-
chen Gebäude mit ca. 40 Pflegeplätzen aus und von 
einer erneuten Beteiligung des Freundeskreises bei 
der Gestaltung des Andachtsraums. Dafür erwartet 
er Ausgaben von 40.000 – 50.000 Euro. Das mo-
mentane Geldvermögen sei eine stabile Basis für 
eine solche Investition.
Nach einer Diskussion darüber, ob das Budget für 
die geplante Veranstaltung nicht zu hoch ist be-
schloss die Mitgliederversammlung, bei der vorge-
schlagenen Obergrenze von 5.000 Euro zu bleiben, 
diese aber nach Möglichkeit nicht auszuschöpfen. 
Voraussichtlich wird die geplante große Veranstal-
tung an einem Sonntag stattfinden.

Bericht zum Haus Martinus durch Frau Özlem Ulu
Frau Ulu berichtete, dass das Haus Martinus aus-
gelastet ist, wie derzeit so gut wie alle Pflegeheime. 
Es gibt eine Warteliste. Erfreulich sei, dass sich viele 
Nachfragende auf positive Empfehlungen des Hau-
ses Martinus melden.
Die 2017 eingetretenen Änderungen im Pflegege-
setz beurteilte sie positiv. Die neuen 5 Pflegegrade 
ermöglichen eine passgenauere Einstufung als die 
früheren 3 Pflegeklassen. Der Personalschlüssel in 
den Einrichtungen ändert sich nicht unmittelbar. Die 
Einrichtungen erhalten jetzt aber eigene Stellen zur 
Qualitätssicherung mit den Hauptthemen Pflege, 
Anleitung und Hygiene, die mit Fachkräften besetzt 
werden müssen. Im Haus Martinus konnten diese 
1,5 Stellen mit eigenen Fachkräften aus der Pflege 
besetzt werden und die dort frei gewordenen Stellen 
ebenfalls mit eigenen Fachkräften.
Als weitere Verbesserung durch das geänderte Pfle-
gegesetz sah sie, dass die Eigenanteile in den Pfle-
gegraden 2 – 5 gleich bleiben. Dadurch fällt es den 
Betroffenen und ihren Angehörigen leichter, Ände-
rungen im Pflegegrad zu beantragen.
Grundsätzlich sei positiv, dass Pflegebedürftigkeit 
nicht mehr über die Defizite eines Menschen defi-
niert wird, sondern über seine Stärken und verblie-
benen Möglichkeiten.
Eine Erleichterung für alle Einrichtungen sei eine 
bundeseinheitliche Änderung im Dokumentations-
wesen, in der nicht mehr jede Tätigkeit dokumen-
tiert werden muss. Das Ziel ist jetzt eine strukturierte 
Informationssammlung, in der alle Pflegekräfte ihre 
Feststellungen eintragen können.
Abschließend informierte Frau Ulu die Mitglieder, 
dass der stellvertretende Pflegedienstleiter, Herr 
Krüger, das Haus Martinus verlassen wird, um eine 
Einrichtungsleitung in Ehningen zu übernehmen. Bei 
der geplanten Veranstaltung des Freundeskreises 
werden sich das Haus Martinus gerne einbringen.
Mit einem großen Dankeschön an den Freundes-
kreis für die durchgehende Unterstützung beendet 
Frau Ulu ihren Bericht zum Haus Martinus.
Der 1. Vorsitzende dankte Frau Ulu für die Einblicke 
in das Haus Martinus und in die jüngsten rechtlichen 
Veränderungen. Das alle Stellen mit eigenen Fach-
kräften besetzt werden konnten sei sehr zu begrü-
ßen.
Nach ca. 1,5 Stunden endete die Mitgliederver-
sammlung 2017.
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Gartenfreunde  
Weil im Schönbuch

Info für Gartenfreunde und die es werden wollen
Liebe Weilemer,
aufgrund diverser Kündigungen aus gesund-
heitlichen Gründen und Todesfällen werden zum 
01.01.2018 wieder diverse Gärten frei.
Gerätehütte ist teilweise vorhanden, Preis verhan-
delbar – sonstige Kosten ca. 60 – 100,00 Euro p.a.
Einzelheiten bitte mit der Vorstandschaft vor Ort (s. 
Schaukasten) oder per
Mail: gartenfreundeweil@gmx.de oder 	  
Telefon (0 71 57)  6 69 09 97 besprechen.
Neue Mitglieder aus Weil und den Teilorten werden 
bevorzugt.
Der Vorstand

Internet:  www.gv-weil.de
E-Mail:  gesangverein-weil@web.de

   
Gesangverein 
Weil im Schönbuch e.V.

Chorprobe
Wir treffen uns zur letzten Chorprobe in diesem Jahr 
am Dienstag, den 12. 12. 2017 um 19.50 Uhr im 
Haus der Musik. Anschließend findet ein geselliges 
Beisammensein statt und wir freuen uns über viele 
Teilnehmer.
Kuchenverkauf beim Krämermarkt
Am Donnerstag, den 14. 12. 2017 sind wir mit un-
serem Stand auf dem Krämermarkt vertreten. Unser 
Backhausteam möchte Sie mit unseren leckeren 
Kraut-, Zwiebel- und Kartoffelkuchen verwöhnen. 
Außerdem gibt es gegrillte Rote vom ortsansässigen 
Metzger, Glühwein, Kaffee, Tee und verschiedene 
Kaltgetränke.
In unserem beheizten Pavillon können Sie es sich 
mit einem heißen Glühwein gemütlich machen. Das 
Kochen können Sie an diesem Tag getrost verges-
sen – nehmen Sie doch einfach Kuchen für Ihre 
Lieben mit nach Hause. Oder Sie kommen mit der 
ganzen Familie, unser Marktteam freut sich auf Sie!
Einladung zum Jahresabschluss
Unsere traditionelle Jahresabschlussfeier findet am 
Samstag, den 16. Dezember 2017 um 18 Uhr im 
Haus der Musik statt. Hierzu laden wir alle fördern-
den und aktiven Mitglieder mit ihren Familien recht 
herzlich ein. Wir freuen uns auf einen schönen und 
harmonischen Abend mit leckerem Essen, guten 
Getränken und anregenden Gesprächen.
Damit wir entsprechend planen können, bitten wir 
um Rückmeldung bei Hanni Hofbeck unter Telefon 
6 14 34.
Spruch der Woche
Man sagt, am Ende wird alles gut. Und wenn es 
nicht gut ist, dann kann es auch nicht das Ende sein!

E-Mail: presse@ghv-weil.de
Homepage: www.ghv-weil.de
 www.weilemer-einkaufsgutschein.de

  
Gewerbe- und Handelsverein  
Weil im Schönbuch e.V.

11. Weilemer Schönbuchfeuer
Der Gewerbe- und Handelsverein Weil im Schön-
buch e.V. möchte sich recht herzlich bei allen An-
wohnern, Besuchern und Teilnehmern bedanken.
Unser Dank gilt ebenso der evangelischen Jungen-
schaft, die die Straßensperre aufgestellt hat, sowie 
der Gemeinde, dem Bauhof und unserem Bürger-
meister Herrn Wolfgang Lahl für die Schirmherr-
schaft.
Unser Dank gilt ebenso der Genossenschaftsbank 
Weil im Schönbuch e. V. für die finanzielle Unterstüt-
zung.

Es war im elften Jahr wieder eine sehr gelungene 
Veranstaltung. Petrus gestaltete ein winterliches 
Ambiente.
Nächste Woche folgt ein ausführlicher Bericht über 
die Veranstaltung.

Zu guter Letzt:
„Möge jeder Tag uns ein Lächeln schenken, denn 
jedes Lächeln ist wie eine Kerze, es kann viele ande-
re Kerzen anzünden, ohne dass sein eigenes Licht 
schwächer wird“.
(Unbekannter Verfasser)

... es loderte wieder in den verschiedensten 
Varianten!

  
Harmonika-Freunde  
Weil im Schönbuch e.V.

Unsere Aktivitäten in der Vorweihnachtszeit:

Neuweiler Adventsmärktle 	  
am Samstag, 25. November 2017
Es ist schon ein feststehender Termin in unserem 
Kalender: Am 2. Samstag vor dem 1. Advent dürfen 
wir die Gäste in der Neuweiler Halle mit Weihnachts-
liedern musikalisch unterhalten. Beim Vortrag des 
bekannte Liedes „Rudolph, the rednosed reindeer“ 
wurde tatkräftig mitgesungen. Es musizierten: Mar-
tin und Stefanie Hauke, Floria Geissler, Regina We-
ber und Christiane Albus.

Adventlicher Nachmittag im Gemeindehaus 	
der Martin-Luther-Gemeinde in Böblingen 	
am Montag, 27.11.2017
Der BAF – Bezirksarbeitskreis Frauen – lud zum 
„Adventlichen Nachmittag“ in das Gemeindehaus 
der Martin-Luther-Gemeinde in Böblingen ein. An 
diesem Nachmittag trafen sich ca. 40 Frauen bei 
Kaffee und Kuchen, um zu singen, zu hören und 
der Amtseinsetzung des neu gewählten BAF-Teams 
durch Dekan Dr. Bernd Liebendörfer beizuwohnen. 
Das Duo Raimund Howoritsch und Christiane Albus 
begleitete diese Veranstaltung musikalisch mit weih-
nachtlichen und auch kirchlichen Liedern.

Weihnachtliche Musik 	  
im Pflegeheim Haus Martinus
dieses Jahr ist es der 2. Advent, an dem Christiane 
Albus und ich weihnachtliche Lieder im Pflegeheim 
Martinus für die Bewohner zum Mitsingen spielen 
werden.

Weihnachtsfeier mit kids@concert 	  
am Sonntag, 17.12.2017, 3. Advent
Traditionell wollen wir uns am letzten Sonntag vor 
den Weihnachtsferien auf Weihnachten einstimmen. 
Es wird wieder heißen: „Podium frei für die Jugend“. 
Unser Jugendorchester wird uns mit flotten Weisen, 
aber auch weihnachtlichen Klängen unterhalten und 
wir dürfen gespannt sein auf die Musikvorträge von 
Solisten, Duos oder Gruppen unserer jugendlichen 
Spieler.

„HFW kids@concert“

Zu diesem Adventsnachmittag bei Kaffee und Ku-
chen wollen wir unsere Mitglieder mit ihren Fami-
lien ganz herzlich einladen. Damit auch alle Platz 
haben, findet die Feier in der Neuweiler Halle statt. 
Der Beginn ist um 14:00 Uhr. Wie im letzten Jahr 
haben wir auch die Kinder und Eltern unserer Ak-
kordeon-Schul-AGs zu diesem musikalischen Nach-
mittag eingeladen. Wir freuen uns, möglichst viele 
Gäste begrüßen zu dürfen.

Also bitte vormerken:
Weihnachtsfeier mit „HFW kids@concert“ am Sonn-
tag, 17.12.2017, 3. Advent, in der Neuweiler Halle, 
Beginn: 14:00 Uhr
Wie immer sind unsere Termine auch auf unserer 
Homepage „www.hfw-is.de“ zu finden.

IBAN: DE 47 3708 0040 0240 0030 00 , Commerzbank Köln
www.help-ev.de

Nach einem Erdbeben wie in Hai   geht es um schnellen Wiederau  au. 
Help richtete eine Produk  onsstraße für Fer  gbauteile ein – und gab 
damit den Anstoß zu vielen neuen Arbeitsplätzen für die 
lokale Bevölkerung. Bauen auch Sie auf weltweite Kata-
strophenhilfe mit vereinten Krä  en – helfen Sie Help!

Die Kra   des Selbstvertrauens
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Junges Streichorchester 
Weil im Schönbuch e.V.

Adventskonzerte
Das Junge Streichorchester Weil lädt herzlich zu sei-
nen Adventskonzerten ein. Am Samstag 9.12. um 
18 Uhr in der Weiler Martinskirche und am Sonntag 
10.12.um 18 Uhr in der Erlöserkirche in Holzgerlin-
gen. 
Auf dem Programm steht diesmal das 3. Branden-
burgische Konzert von J.S. Bach, das Violakonzert 
von Chr. Bach, Sibelius Romanze, Bartoks rumäni-
sche Volkstänze und die Uraufführung eines dem 
jungen Streichorchester gewidmeten Werks. Ulrich 
Bürck hat für das Junge Streichorchester Weil ein 
Divertimento für zwei Celli und Orchester kompo-
niert. 
Als Violasolistin ist Johanna Spitzer zu hören, den 
Cellopart in Ulrich Bürcks Divertimento spielen Ben-
jamin Renken und Felix Margenfeld. Der Eintritt ist 
frei. Spenden sind erbeten.

Kindergartengrüpple  
Weil im Schönbuch e.V.

Hurra – das Kasperle kommt wieder!
Am 14. Dezember 2017 
findet vor dem Rathaus in 
Weil wieder der alljährli-
che Krämermarkt statt. 
Das Kindergartengrüpple 
spielt an diesem Tag für 
die kleineren Marktbesu-
cher wieder das Kasperle.
Kinder! Könnt ihr euch 
den Nikolaustag ohne 
Geschenke vorstellen?! 
Oh weh, gerade das 

wäre beinahe passiert! Denn kurz bevor der Ni-
kolaus seine Reise zu den Kindern starten woll-
te, war sein prall gefüllter Sack plötzlich spurlos 
verschwunden. Glücklicherweise war da aber 
das Kasperle...

Um 14.30 / 15.30 / 16.30 Uhr warten Elke und Clau-
di mit dem Stück 

Kasperle hilft dem Nikolaus 
im Bürgersaal im alten Rathaus auf euch.
Über den Besuch von Groß und Klein freut sich das 
Kindergartengrüpple Weil e.V.

Infos unter www.gruepple.de

Informationen über das Kindergartengrüpple, sowie 
Anmeldungen erhalten Sie an diesem Tag auch bei 
uns – im Bürgersaal.

Kulturkreis 
Weil im Schönbuch e.V.
www.kulturkreis-weil-im-schönbuch.de, Telefon (0 71 57) 52 37 48

Samstag, 30. Dezember, 17.00 Uhr
Martinskirche Weil im Schönbuch
FESTLICHES MOZART-KONZERT
Mit diesem Konzert zum Jahresschluss feiert der 
Kulturkreis sein 25-jähriges Jubiläum. Die weih-
nachtlich geschmückte Martinskirche mit ihrer groß-
artigen Akustik bildet zu diesem Anlass den festli-
chen Rahmen.
Im Mittelpunkt steht das Klavierkonzert C-Dur KV 
415 mit Christoph Ewers als Solist.
Ein weiterer Schwerpunkt im Programm ist das be-
kannte Streichquintett C-Dur KV 515. Es musizie-
ren:
Michael Ewers (Violine)
Theresia Hanke (Violine)
Hanna Breuer (Viola)
Erich Scheungraber (Viola)
Sophie Scheungraber (Violoncello)
Die Motette „Exultate, jubilate“ KV 165, gesungen 
von der Sopranistin Judith Erb, bildet den „jubeln-
den“ Schlusspunkt des Konzertabends.
Das Orchester ist ein Solistenensemble der Familie 
Scheungraber mit Freunden. Konzertmeister ist Mi-
chael Ewers.
Dieses Konzert ist ein Dankeschön an unsere Ge-
meinde für den Zuspruch und die Unterstützung in 
den vergangenen 25 Jahren.
Der Eintritt ist frei.

  
  
KSV Holzgerlingen

KSV Abteilung Gesundheitssport

Neuer Kursplan ab dem 8. Januar 2018
Starten Sie schon vor dem Jahreswechsel in die 
Umsetzung Ihrer guten Vorsätze und melden sich 
bereits in diesem Jahr für eines unserer Trainings 
im Gesundheitsstudio und/oder der Fitness- & Ge-
sundheitskurse an!

Unser Programm wurde erneut überarbeitet und an 
Ihre Wünsche angepasst:

GESUNDHEITSSTUDIO

Öffnungszeiten:

Montag: 8:00 – 11:00 Uhr / 17:00 – 21:00 Uhr
Dienstag: 8:00 – 10:30 Uhr / 17:00 – 20:00 Uhr
Mittwoch: 8:30 – 9:30 Uhr / 17:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag: 8:30 – 11:00 Uhr/ 17:00 – 20:00 Uhr
Freitag: 8:00 – 9:15 Uhr
Samstag: 9:30 – 12:00 Uhr

SCHÖNBUCH FITNESS

•	 MO, 17:00-18:00 Uhr: Zumba
•	 MO, 18:00-19:00 Uhr: Schönbuch Jump
•	 MO, 19:00-20:00 Uhr: Schönbuch Jump
•	 MO, 19:30-20:30 Uhr: Fit-Mix
•	 MO, 21:00-22:00 Uhr: Cross Training
•	 DI, 19:00-20:00 Uhr: Fatburner
•	 DI, 20:00-21:00 Uhr: Core-Training
•	 DI, 20:00-21:00 Uhr: Fit 55+!!! NEU!!!
•	 MI, 18:00-19:00 Uhr: Schönbuch Jump
•	 MI, 19:00-20:00 Uhr: Outdoor-Bootcamp
•	 MI, 20:00-21:00 Uhr: Zumba
•	 MI, 20:00-21:00 Uhr: Fit-Mix
•	 DO, 9:00-10:00 Uhr: Bauch – Beine – Po
•	 DO, 17:00-18:00 Uhr: Zumba
•	 DO, 20:00-21:00 Uhr: Functional Training!!! NEU!!!
•	 FR, 09:30-10:30 Uhr: Zumba
•	 FR, 18:00-19:00 Uhr: Bauch Extrem

•	 GESUNDHEITSKURSE
•	 MO, 16:30-17:30 Uhr: Gesunder Rücken
•	 MO, 17:30-18:30 Uhr: Gesunder Rücken!!! NEU!!!
•	 MO, 17:15-18:15 Uhr: Yoga
•	 MO, 18:25-19:25 Uhr: Gesund & Fit ab 50
•	 DI, 10:00-11:00 Uhr: Mama Fitness
•	 MI, 9:00-10:00 Uhr: Gesunder Rücken
•	 MI, 10:00-11:00 Uhr: Gymnastik für Senioren
•	 MI, 19:00-20:00 Uhr: Pilates
•	 DO, 18:00-19:00 Uhr: Faszien-Stretching!!! NEU!!!
•	 DO, 20:00-21:00 Uhr: Gesunder Rücken
•	 FR, 19:00-20:00 Uhr: Gesunder Rücken
Alle Kurse sind für Anfänger und Fortgeschrittene 
geeignet.

GEBÜHREN
Gesundheitsstudio: 90 Euro/ Nicht-Mitglied; 	 
60 Euro/ KSV-Mitglied
Schönbuch Fitness: 105 Euro/ Nicht-Mitglied; 	
75 Euro/ KSV- oder SpVgg/Turnen-Mitglied
Gesundheitskurse: 120 Euro/ Nicht-Mitglied; 	
90 Euro/ KSV-Mitglied
Sie möchten mehrmals in der Woche zum Training 
kommen? Kein Problem! Der kostengünstigere Kurs 
wird nur noch mit der Hälfte des regulären Preises 
berechnet (Ausnahme: Schönbuch Jump).
Weitere Informationen zu den Kursinhalten und den 
jeweiligen Trainern, die übrigens alle wunderbare 
Trainer- und Berufsausbildungen oder Sportstudien-
gänge durchlaufen haben, erhalten Sie über unsere 
Abteilungsleiterin Esther Pisch: sportmanagement@
ksv-holzgerlingen.de / (01 76) 84 84 84 90
ANMELDUNG
Die Anmeldung wird erstmalig online durchgeführt. 
Folgender Link führt Sie direkt zur Anmeldemaske: 
http://ksv-holzgerlingen.intellievent.de/
Wir freuen uns sehr auf Sie alle und ein aktives Jahr 
2018!

Group Fitness im KSV

KSV Gesundheitsstudio

Amtsblatt für den Kreis Böblingen
             Heimatzeitung für Böblingen, Sindelfingen, Herrenberg,          Schönbuch und Gäu

krzbb.de

Der schnelle Draht zu Ihrer
Kleinanzeige: 07031 6200-20
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Abteilung Ringen

Frust nach der Niederlage gegen RG Schwä-
bisch Hall/Wüstenrot
Der Frust saß tief am Samstagabend. Gegen die RG 
Schwäbisch Hall/ Wüstenrot lieferte die KG Stutt-
gart/Holzgerlingen einen guten Kampf ab und konn-
te auch fünf Begegnungen für sich entscheiden, ge-
reicht hat es trotzdem wieder nicht. Mit 16:19 fiel die 
Niederlage zwar knapp aus, aber die Punkte waren 
halt dennoch weg.
Christian Sculley konnte bis 57kg, griechisch-rö-
misch, trotz aller Anstrengungen den überlegenen 
Punktsieg von Sergej Fertig nicht verhindern.

Bis 130kg, Freistil, hatte die KG keinen Vertreter, die 
Punkte gingen kampflos an Woldemar Wolf.

Magomed Makaev griff bis 61kg, Freistil, ins Ge-
schehen ein und erfüllte einmal mehr die Erwartun-
gen der Fans. Alpay Yalcin war chancenlos und be-
reits nach 36 Sekunden geschultert.

Magomed Makaev setzt sich gegen Alpay Yalcin 
durch

In der Klasse bis 98kg, griechisch-römisch, traf 
Rene Sprinceana auf Waldemar Eremeev. Die bei-
den lieferten sich ein ausgeglichenes Duell; gleich 
nach der Pause geriet Sprinceana aber in die gefähr-
liche Lage und wurde geschultert.

Nicolae Acris hatte bis 66kg, griechisch-römisch, 
keinen Gegner und kam so kampflos zu vier Punk-
ten.

Bis 86kg, Freistil, hatte Florian Frasch Dennis Wolf 
nichts entgegenzusetzen und musste auf die Schul-
tern.

Eduard Davidov musste sich bis 71kg, Freistil, mit 
Stas David Wolf auseinandersetzen. Dieser ist zwar 
erst 14 Jahre alt, machte aber mit seiner abgezock-
ten Art Davidov das Leben reichlich schwer. Dieser 
konnte sich zwar einen kleinen Vorsprung erkämp-
fen, gab aber nur Sekunden vor Schluss noch eine 
Zweier-Wertung ab, so dass am Ende nur ein ganz 
knapper 7:6 Punktsieg verbucht werden konnte.

Bis 80kg, griechisch-römisch, ging Alexander Renz 
gegen Silas Graf auf die Matte. Er lieferte nach jahre-
langer Kampfabstinenz eine gute Leistung ab, geriet 
aber ins Hintertreffen, auch weil ihm einige Wertun-
gen verweigert wurden. Am Ende musste er sich 
trotz aller Gegenwehr mit 0:11 geschla-gen geben.

Simon Prochazka (75kg A, griechisch-römisch) hat-
te mit Paul Klinkmann einen unangenehmen Gegner 
erwischt, der recht defensiv ans Werk ging. Dennoch 
konnte sich Prochazka mit mehreren kleinen Wer-
tungen einen Vorsprung erkämpfen, ehe ihm nach 
gut fünf Minuten der verdiente Schul-tersieg gelang.

Zum Abschluss lieferte Murad Makaev bis 75kg 
B, Freistil, gegen Aaron Heib, gegen den er in der 
Vorrunde noch eine Niederlage kassiert hatte, einen 
großen Kampf ab. Nach anfänglichem Rückstand 
konnte er mit zwei sehenswerten Überstürzern 
punkten; nach einer gegen ihn verhängten Aktions-
zeit gelangen ihm noch zwei Ankipper und er siegte 
deutlich und hochverdient mit 13:3.

Murad Makaev gegen Aaron Heib

Auch Plieningen eine Nummer zu groß für die 
KG Stuttgart/Holzgerlingen
Am Sonntag ging es dann gleich weiter; zum letzten 
Saisonkampf reiste die KG zum favorisierten Tabel-
lenführer nach Plieningen. Wie im Vorfeld schon be-
fürchtet, konnte den Plieningern kein Bein gestellt 
werden. Die Gast-geber hatten stark aufgestellt, der 
KG fehlte wiederum das nötige Quänt-chen Glück 
und sie musste auch wieder mal mit ein paar un-
glücklichen Entscheidungen des Mattenleiters 
zurechtkommen. Unterm Strich stand am Ende 
eine doch sehr deutliche 8:26 Niederlage, die dem 
Kampfgeschehen nicht ganz gerecht wird.
Die Begegnung wurde eröffnet mit dem vorgezo-
genen Kampf bis 75 kg A, griechisch-römisch, zwi-
schen Eduard Davidov und dem bisher unge-schla-
genen Mairbek Erznukaev. Die beiden lieferten sich 
einen recht ausgeglichenen Kampf, bei dem sich 
keiner einen entscheidenden Vorteil verschaffen 
konnte. Davidov gelang es allerdings nicht, mit ir-
gendeinem Griff durchzukommen, Erznukaev konn-
te alles abwehren und so am Ende mit 6:3 die Ober-
hand behalten.
Bis 57kg, griechisch-römisch, war Christian Scul-
ley chancenlos gegen Johannes Hörlein und musste 
auf die Schultern.
Im Schwergewicht war erstmals Daniel Baumgart 
für die KG im Einsatz. Gegen den über 20kg schwe-
reren Thorsten Winkler konnte er allerdings nichts 
ausrichten und wurde geschultert.
Magomed Makaev (61kg, Freistil) kam gegen Tim 
Dieringer zum Einsatz. Er war, wie bereits während 
der gesamten Saison, hellwach und konzen-triert 
am Werk und punktete seinen Kontrahenten mit 
sehenswerten Frei-stiltechniken aus. Kurz nach der 
Pause setzte er als i-Tüpfelchen noch den Schulter-
sieg obendrauf.

Magomed Makaev gegen Tim Dieringer

Bis 98kg, griechisch-römisch, traf Rene Sprinceana 
auf Benny Willhaus. Er fing mit einem Hüftschwung 
auch sehr gut an; Willhaus konnte den aller-dings 
übertragen und wurde danach vom Kampfrichter et-
was vorschnell zum Schultersieger erklärt.
Nicolae Acris hatte bis 66kg, griechisch-römisch, 
mit Chris Hinderer keine großen Probleme. Er holte 
sich den Plieninger an den Boden, zeigte wieder ei-
nen nahezu perfekten Ausheber, für den er zurecht 
fünf Punkte erhielt, und zwang Hinderer schließlich 
auf beide Schultern.

Nicolae Acris „fliegt“ mit Chris Hinderer über die 
Matte

Florian Frasch musste bis 86kg, Freistil, gegen 
Sergej Lokhov antreten, neben Ovsepian und Erznu-
kaev der stärkste Plieninger. Er hatte keine Chance 
und musste die technische Überlegenheit Lokhovs 
anerkennen.
Bis 71kg, Freistil, trafen Murad Makaev und Robert 
Kardos aufeinander, der bisher auch erst eine Nie-
derlage auf dem Konto hat, und zwar aus-gerech-
net gegen Murads Bruder Magomed. Murad tat sich 
reichlich schwer gegen den Plieninger. Er konnte 
zwar erst in Führung gehen, die Kardos aber bis 
zum Ende der ersten Kampfhälfte egalisieren konn-
te. Nach der Pause befand sich Kardos dann prak-
tisch ständig auf der Flucht und entzog sich jedem 
Griffansatz. Der Mattenleiter ahndete diese Art von 
Passivität aber leider erst sehr spät, so dass Makaev 
die Begegnung mit 8:13 abschreiben musste.
In der Klasse bis 80kg, griechisch-römisch, stan-
den sich mit Simon Prochazka und Mathias Krau-
ter zwei Ringer gegenüber, die sich gut kennen und 
auf der Matte gar nicht miteinander können. Krauter 
musste recht schnell wegen Passivität in die Bo-
denlage, Prochazka konnte das aber nicht für sich 
ausnutzen. Krauter hingegen konnte in der ersten 
Hälfte drei Punkte ergattern und verteidigte diesen 
Vorsprung auf Biegen und Brechen. Am Ende stand 
eine 0:5 Niederlage für den KG‘ler zu Buche.
Die Klasse bis 75kg B, Freistil, gegen Andranik Ov-
sepian hatte die KG nicht besetzt.
Damit liegt die KG zwar noch auf dem dritten Ta-
bellenplatz, ob die Auf-stiegsträume noch wahr wer-
den, hat die KG aber nicht mehr selbst in der Hand; 
die TSVgg Münster hat noch zwei Kämpfe zu absol-
vieren und kann die KG bei zwei Siegen noch ver-
drängen. Nun heißt es nach vorne schauen und für 
die nächste Saison zu planen.
An dieser Stelle noch ein ganz herzliches Danke-
schön an alle Fans, die die KG während der Saison 
unterstützt haben und ganz besonders an die-jeni-
gen, die ihrer Mannschaft auch während der Nie-
derlagenserie in der Rückrunde die Treue gehalten 
haben.

Weihnachtsfeier im Hallenbad 	  
Weil im Schönbuch
Am Samstag fand die Weihnachtsfeier der KSV-Rin-
gerjugend statt. Das Hallenbad in Weil im Schönbuch 
bot hier viel Spaß und Action. Völlig geplättet ging 
es nach dem Hallenbad in die Schönbuch-Sport-
halle, wo es noch etwas zu essen und ein kleines 
Geschenk gab. Im Anschluss galt es die Mannschaft 
anzufeuern.

Erfolgreiche Jugendringer in Lauffen (v.l.n.r): Willy 
Siegert, Alex Blum, Noel Jux und Olvier Würth
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Letztes Turnier im Jahr 2017 in Lauffen
Am Sonntag ging es zum letzten Turnier dieses Jah-
res. In Lauffen am Neckar erreichten alle Athleten 
das Podium.
Alex Blum hatte vier Gegner in seiner Gewichts-
klasse. Der erste Kampf war ein offener Schlagab-
tausch. Schlussendlich konnte er den Kampf doch 
per Schultersieg gewinnen. Die drei anderen Gegner 
hatte er die meiste Zeit sehr gut im Griff. Durch eine 
Unachtsamkeit im dritten Kampf gerat er noch in die 
gefährliche Lage. Die Pause rettete ihn. Im zweiten 
Durchgang machte er Nägel mit Köpfen und besieg-
te seinen Gegner. Er sicherte sich den ersten Platz.
Willy Siegert hatte drei Gegner vor sich, die aber kei-
ne wirkliche Konkurrenz waren. Souverän schulterte 
er einen nach dem anderen und sicherte sich so bei-
nahe spielerisch ebenfalls den ersten Platz.
Noel Jux musste auch gegen drei Gegner antre-
ten. Gegen zwei setzte er sich durch Schultersiege 
durch. In seinem zweiten Kampf ging er fünf Sekun-
den vor dem Pausengong selber auf die Schultern.
Das reichte aber um sich den zweiten Platz zu si-
chern.
Oliver Würth hatte zwei Gegner vor sich. Da er knapp 
über 46 kg wog musste er in der Gewichtsklasse bis 
50 kg antreten.
Sein erster Gegner war dadurch körperlich überle-
gen, was dieser auch ausnutzte. Gegen ihn musste 
er auf beide Schultern.
Im zweiten Kampf sah das schon ganz anders aus. 
In der ersten Runde tat er sich noch etwas schwer, 
da auch dieser Gegner es ihm nicht einfach mach-
te. In der zweiten Runde setzte er die Anweisungen 
der Trainer tadellos um und machte Punkt um Punkt. 
Schlussendlich konnte er deutlich nach Punkten ge-
winnen und sicherte sich ebenfalls Platz zwei.

Gruppenfoto im Weilemer Hallenbad

  
  
Abteilung Taekwondo

Podestplätze beim Parkpokal 2017 	  
in beiden Disziplinen
Am Samstag den 02.12.2017 traten Sander Verheij, 
Bram Verheij, Moritz Hahn und Hakan Cömek, am 
Sonntag den 03.12.2017 Carmen Hahn für den KSV 
beim Parkpokal an.
Die Bilanz mit 2x Gold und 2x Silber und 1x Bronze 
kann sich sehen lassen bei einem der größten Tur-
niere Europas!
In der Disziplin Wettkampf konnte sich Bram Verheij 
(LK2/Jug-A/-59kg) den 3. Platz sichern, sein Bruder 
Sander (Herren/LK2/-63kg) dominierte seine Kämp-
fer erneut klar – 1. Platz für Sander!
Moritz Hahn (LK1/Jug-B/-61kg) belegt den 2. Platz 
in seiner Klasse.

Die Wettkämpfer beim Parkpokal 

Hakan Cömek – Mitglied im Landeskader Poomsae 
– belegte den 1. Platz in seiner Klasse.
Die zweite Poomsase-Wettkämpferin Carmen Hahn 
folgte Hakan am Sonntag auf das Treppchen mit 
dem 2.Platz.

Carmen Hahn mit Poomase-Trainer Hakan Cömek

  
Landfrauen  
„Am Schönbuch“ e.V.

Weihnachtsessen
Liebe LandFrauen,
Zu unserem Weihnachtsessen im Waldgasthof 
Sulzbach in Schönaich laden wir alle Mitglieder 
ganz herzlich ein.
Termin: Dienstag, den 12. Dezember 2017 um 
18.30 Uhr
Wir bieten Fahrgemeinschaften an. Wer Interesse 
hat, bitte bei Regina melden. Telefon 07031 602879.
Wir freuen uns, wenn viele Mitglieder zu diesem 
Abend kommen.
Das Team der Vorstandschaft

Nachbarschaftshilfe 	  
Weil im Schönbuch

Jahresabschluss der Nachbarschaftshilfe
Liebe Helferinnen und Helfer,
ich möchte euch einladen zu unserem Jahresab-
schluss.
Dieses Jahr haben wir die Möglichkeit, eine Führung 
im HAKA-Werk Kunz in Waldenbuch für unsere 
Gruppe zu bekommen.
Termin: Montag, 18.12.17
Zeit: 13.30 Beginn der Führung (ca. 2-2,5 Std.).
Bitte organisiert für Euch wie in den Vorjahren Mit-
fahrmöglichkeiten. Ich bitte um Rückmeldung bis 
11.12., wer von Euch teilnehmen kann per Mail oder 
Telefon (Anrufbeantworter).
Außerdem möchte ich euch bitten, zu diesem Ter-
min Eure Abrechnungen fürs Jahr 2017 mitzubrin-
gen, da Claudia sie in diesem Jahr noch fertigstel-

len möchte. Wer nicht mitkommt, bitte ansonsten 
die Zettel einzuwerfen in unseren Briefkasten in der 
SWA.
Ich hoffe, dass Ihr Euch die Stunden für diese Mög-
lichkeit, das HAKA-Werk und seine Produkte näher 
kennenzulernen, freihalten könnt.
Herzliche Grüße
Andrea Kopp

  
Radsportverein  
Weil im Schönbuch

Trainings- bzw. Abfahrtszeiten:
– �Radball:	  

Montags und donnerstags 	  
zwischen 17.00 und 21.00 Uhr

– �Kunstradfahren:	  
Dienstags, mittwochs und freitags 	  
zwischen 16.00 und 19.30 Uhr

– �Radtreff:	  
Freitags um 18.00 Uhr (April bis Oktober)

Feiern in der Radsporthalle
Sie suchen eine bewirtschaftete Halle für Ihre Be-
triebsfeier, Betriebsversammlung, Kommunion, 
Konfirmation, Hochzeit, Jahrgangsfeier, Taufe, Ge-
burtstagsfeier oder Trauerfeier. In unserer Radsport-
halle bieten wir Ihnen den vollen Service für Veran-
staltungen von ca. 50 bis 240 Personen.
Kontakt: Beata Leinich, Telefon (0 71 57) 53 76 95 
oder www.rvweil.de

  
  
Abteilung Radball

Nächster Spieltag der Schüler-A in 	  
Weil der Stadt-Merklingen

Im Weil der Stadter Ortsteil Merklingen, findet die-
sen Samstag der fünfte Radball-Spieltag der Schü-
ler-A statt. Lennox Laib und Clemens Frasch, die 
im letzten Spieltag alle ihre Spiele gewinnen konn-
ten, werden auch dieses Mal, gegen Enzberg, sowie 
Merklingen 1 und Merklingen 2 ihr bestes geben.

Austragungsort ist die Festhalle in 71263 Merklin-
gen, Untere Talstr. Beginn ist um 15.00 Uhr.

4 Siege für die Schüler-A Mannschaft 	  
Lennox Laib/Clemens Frasch

Letzten Samstag sahnte die jüngste Mannschaft des 
RV Weil im Schönbuch in Graben-Neudorf richtig ab. 
Die erste Halbzeit im ersten Spiel war noch etwas 
zögerlich, doch dann legten die beiden richtig los. 
Mit viel Biss und konzentriertem Spiel konnten sie 
von Tabellenplatz 8 auf Platz 3 vorrücken. Graben 
2 unterlag 2:3, Nellingen verlor 0:2, Karlsruhe 2 gab 
seine Punkte mit 1:5 ab und Karlsruhe 1 musste sich 
mit einem 0:6 geschlagen geben.Ein großes Lob 
gabs von der Trainerin auf diese tolle Leistung.

Ebenfalls spielten Jannick Bühler / Franz Leinich 
und Tristan Laib / Maximilian Leinich in der Junio-
ren-Oberliga in Öflingen auf. Hier fiel die Quote nicht 
ganz so gut aus. Jannick und Franz konnten aus 
3 Spielen 2 Siege mit nach Hause nehmen, Tristan 
und Max aus 4 Spielen 1 Sieg.

Die Vorrunde ist nun beendet und in der Rückrunde 
werden die Karten neu gemischt. Der letzte Spieltag 
dieses Jahres findet am Samstag den 16.12. in der 
Radsporthalle in Weil im Schönbuch statt. Zuschau-
er sind herzlich willkommen.

RV Abteilung Radtreff
Wanderung am 27.12.2017
Am Mittwoch, den 27.12.2017 um 9.30 Uhr treffen 
wir uns an der Radsporthalle zu einer Wanderung 
über Dettenhausen zum Fischervereinsheim im Dör-
schach. Dort treffen wir gegen 12.00 Uhr ein. Zum 
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Mittagessen gibt es entweder geräucherte Forelle, 
Steak oder Grillwurst und Salat. Bitte meldet Euch 
bei mir bis spätestens 20.12.2017 an damit ich 
vorbestellen kann. Telefon 01738837553 oder per 
WhattsApp oder Email: Henry.Schmid@T-Online.de.
Ich wünsche euch allen schöne Feiertage und würde 
mich freuen, Euch am 27.12.2017 zu sehen.
Henry

RVS Reit- und Fahrverein 
Schönbuch e.V.

Einladung zur Weihnachtsfeier und Neuigkeiten 
beim RVS
Auf der Anlage in Holzgerlingen war seit dem Früh-
jahr 2017 leider kein Anfänger- und Abteilungsunter-
richt mehr möglich. Jasmin Boric von der Reitschule 
Schönbuch hatte kaum mehr Schulpferde und gab 
auf den verbliebenen, wenigen Pferden lediglich 
Einzelunterricht für turnierambitionierte Reiter. Viele 
unserer Schulreiter waren darüber sehr traurig und 
hofften den ganzen Sommer und Herbst über, wie-
der Abteilungsunterricht auf Schulpferden nehmen 
zu können.
Nun haben wir endlich eine Lösung des Problems 
gefunden. Seit Montag, dem 20.11.2017 gibt es die 
Reitschule „Mähnenzauber“ auf der Anlage, die ne-
ben der Reitschule von Jasmin Boric Reitunterricht 
anbietet.
„Mähnenzauber“ hat im Moment fünf Schulpferde 
bei Jasmin eingestellt, die für den Anfänger- und 
Fortgeschrittenen-Unterricht zur Verfügung ste-
hen. Die Reitschule ist ein Ableger des Stammsit-
zes „Leuchtfeuerhof“ von Jaqueline und Frank Orth, 
den sie seit vielen Jahren in Ludwigshafen betrei-
ben. Die Reitstunden hier in Holzgerlingen werden 
erteilt von Ramona Sichermann und Katharina Ba-
der. Beide sind begeisterte Reiterinnen und haben 
viel Erfahrung im Unterrichten. Ramona ist zudem 
Pferdewirtin und hat ihre Ausbildung in der Nähe von 
Ludwigshafen gemacht.
„Mähnenzauber“ hat ein ambitioniertes Konzept. Es 
möchte in der Zukunft neben qualifiziertem Reitun-
terricht für Anfänger und Fortgeschrittene auch Rei-
tabzeichenkurse für alle Mitglieder anbieten. Auch 
die Ausrichtung von Kindergeburtstagen steht auf 
dem Programm.

Ramona und Katharina beim Unterricht

Der Unterricht erfolgt wieder in der alten Reithal-
le montags bis freitags von 14 Uhr bis 21 Uhr und 
am Samstag von 9 Uhr bis 15 Uhr. Unsere anderen 
aktiven Mitglieder werden gebeten, diese Hallenbe-
legungszeiten zu beachten. Wir hoffen sehr, dass 
möglichst viele unserer „alten“ J2S-Schulreiter bei 
der neuen Reitschule zum Zuge kommen, damit sie 
wieder das „Glück der Erde auf dem Rücken der 
Pferde“ erfahren können und uns als Mitglieder er-
halten bleiben. Wir freuen uns natürlich auch auf Mit-
gliederzuwachs durch diese neue Reitmöglichkeit.
Die Reitschule „Mähnenzauber“ ist unter der home-
page www.maehnenzauber.de zu erreichen. Wer 
sich über den Stammsitz der neuen Reitschule in 
Ludwigshafen informieren möchte, der kann unter 
www.leuchtfeuerhof.de etwas über das Konzept 
und die Philosophie von Jaqueline und Frank Orth 
erfahren.

Einladung zur Weihnachtsfeier
Am dritten Adventssonntag, dem 17.12.2017 ab 15 
Uhr sind wieder alle Mitglieder und ihre Angehörigen 
eingeladen, an der RVS-Weihnachtsfeier in der neu-
en Reithalle teilzunehmen.
Die Turnerinnen der Voltigeabteilung und die Reiter 
der Jugendreitstunde haben sich für die Zuschau-
er ein abwechslungsreiches Programm ausgedacht 
und eingeübt.
Die Kinder können sich auf den Besuch des Nikolaus´ 
freuen, der für alle bestimmt ein kleines Geschenk 
dabei hat. Es gibt natürlich auch leckere Kleinigkei-
ten für alle Zuschauer zu essen. Die Weihnachtsfeier 
wird gegen 17 Uhr zu Ende sein. Wir freuen uns auf 
viele Zuschauer.
Lisa Freller-Löhr

Im Internet findet ihr uns unter:
www.weilemer-schuetzen.de oder bei Fragen einfach 
eine E-Mail an info@weilemer-schuetzen.de senden.

Die Vereinsgaststätte ist nur am Mittwoch und Sonn-
tag während den Trainingszeiten geöffnet.
Jugend:
Bogenschießen:
Dienstag, 	 18.00 bis 20.00 Uhr
Donnerstag, 	 18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, 	� 13.00 bis 15.00 Uhr und 	  

18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, 	� 15.00 bis 17.00 Uhr 	  

Luftgewehr und Luftpistole.
Samstags ist von 13.00 bis 17.00 Uhr für alle Ju-
gend-Disziplinen ein Schnuppertraining möglich.
Erwachsene:
Dienstag, 	 18.00 bis 20.00 Uhr Bogenschießen
Mittwoch, 	 19.00 bis 21.00 Uhr Schießbetrieb,
Donnerstag, 	18.00 bis 20.00 Uhr Bogen
Freitag: 	� Schießbetrieb nur nach Absprache mit 

der Sportleitung
Samstag, 	 14.00 bis 17.00 Uhr Schießbetrieb
Samstag, 	 18.00 bis 20.00 Uhr Bogen
Sonntag, 	 10.00 bis 12.00 Uhr Schießbetrieb
Kontakt
Web: http://www.weilemer-schuetzen.de
Facebook: http://www.facebook.com/Weilemer-

Schuetzen
e-Mail info@weilemer-schuetzen.de

Im Web, auf Facebook und per e-Mail

für alle 
offen

Weiherhalde 3, 71093 Weil im Schönbuch

  
Schützenverein  
Breitenstein e.V. 

Schützen pflegen das immaterielle Kulturerbe.

Einladung zur Weihnachtsfeier 	  
für unsere Vereinsmitglieder

Am Samstag, den 9. Dezember wollen wir mit Euch 
ab 17.00 Uhr in unserer Vereinsgaststätte feiern.

Bitte meldet euch rechtzeitig an, damit wir planen 
können. Es liegen Listen aus.

Abendessen gibt es vom Buffet – Janni zaubert wie-
der leckeres – von einer Leberknödelsuppe hin zu 
Kotelett und Filet mit Waldpilz-Rahmsößle und Gy-
ros vom Spieß, dazu verschiedene Salate, Spätzle, 
Gratin und Bratkartoffeln. Abgerundet von Pfannku-
chen-Röllchen mit Schoko-Vanillecreme sowie Grie-
chischem Joghurt mit Honig.

Pro Person (ohne Getränke) 15,80 Euro, Kinder bis 
12 Jahren 9,00 Euro und Kinder unter 6 Jahren es-
sen umsonst.

Da leider der Nikolaus an diesem Tag verhindert ist, 
hat er für unsere lieben Kleinen seine Geschenke be-
reits vorbei gebracht und wir übernehmen sein Amt.

Für freuen uns recht herzlich auf euch und hoffen 
das Ihr unsere Tombola tüchtig plündern werdet.

Wir wünschen allen schon jetzt, eine friedliche und 
besinnliche Vorweihnachtszeit.

Wir wünschen eine schöne Weihnachtszeit

So finden Sie uns im Internet:
mit unseren QR-Codes...

Zum Verein und auch 
zur Gaststätte

Auf Facebook

Amtsblatt für den Kreis Böblingen
             Heimatzeitung für Böblingen, Sindelfingen, Herrenberg,          Schönbuch und Gäu

krzbb.de

Ziehen Sie mit Ihrer

 Anzeige
die Blicke Ihrer

Kunden auf sich!

Anzeigenfax 07031 6200-78
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Ski- und Snowboardschule 
Schönbuch e.V.

Jugend-Faschingscamp in Fieberbrunn/Tirol (A) 
vom 14.-18.02.18
Ein SUSSS-Winter ohne Jugendfaschingscamp 
– undenkbar. Daher haben wir schon frühzeitig re-
serviert und fahren auch dieses Jahr wieder in den 
Skicircus Saalbach-Hinterglemm-Leogang mit Fie-
berbrunn: Durch die Verbindungbahn zwischen Fie-
berbrunn und Saalbach stehen uns ca. 270 Pisten-
kilometer und 70 Lifte zur Verfügung. Ein perfekter 
Abschluss der Faschingszeit!
Wie immer übernachten wir mitten im Skigebiet und 
sind damit morgens stets die Ersten auf der Piste 
und abends die Letzten, die sie verlassen. Auf der 
Hütte gibt´s die gewohnte Rundum-Versorgung (3x 
Vollpension, 1x Halbpension). Und auf der Piste? Da 
gibt´s von unseren SUSSS-Übungsleitern jede Men-
ge Tipps und Tricks rund um euer Sportgerät – egal 
ob ihr nur den letzten Feinschliff gebrauchen könnt 
oder euch zum ersten Mal auf die Pisten wagt. Ne-
ben zahlreichen Events und Workshops rund ums 
Skifahren und Boarden, bieten wir beispielsweiße 
auch die notwendige Entspannungskur beim Mas-
sageworkshop an. Auch das Feiern darf selbstver-
ständlich nicht zu kurz kommen.
Diese Ausfahrt ist ein Muss für alle jugendlichen 
Wintersportler, allerdings sind die Plätze wie im-
mer rar und schnell vergriffen. Also meldet euch 
jetzt an, bevor ihr dieses spannende Highlight im 
SUSSS-Kalender verpasst! Alle Details zu Leistun-
gen und Preisen, Ansprechpartner für Rückfragen 
sowie Online-Anmeldung unter www.susss.de
Pfürtiii und bis dann!
Eure Ski- und Snowboardschule Schönbuch e.V.
SUSSS

Web:  www.sportvereinigung-weil.de
Postalisch:  SpVgg Weil im Schönbuch e.V. 

Postfach 11,  
71089 Weil im Schönbuch

oder:  Geschäftsstelle:  
Hauptstraße 83,   
71093 Weil im Schönbuch

e-mail: Geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
 Mo., Do. 18.00–20.00, Mi. 10.00–12.00 Uhr
 Telefon: (0 71 57) 5 34 98 53

  
Sportvereinigung  
Weil im Schönbuch e.V.

"Mehr Infos hier:"

  
  
Abteilung Fußball

– Abteilung Jugendfußball –

41. Fußball- Ortsmeisterschaften 	 
vom 03. bis 07. Jan. 2018

Es ist wieder soweit. 

Die Planungen für die Fußball- Ortsmeisterschaften 
sind in vollem Gange. Die 41. Auflage findet in der 
Zeit vom 03.- 07. Jan 2018 statt. 

Natürlich hofft der Veranstalter SpVgg Weil- Jugend-
fußball wieder auf großes Teilnehmerfeld. Die Orga-
nisatoren freuen sich über zahlreiche Anmeldungen. 
Austragungsort ist bereits zum 13. Mal das Weiler 
SportZentrum.

Nebenstehend finden Sie das Anmeldeformular.

Anmeldungen nehmen die genannten Personen ent-
gegen.

Bitte Anmeldeschluss beachten: 17. Dez. 2017!!

9-Meter-Turnier bei den Ortsmeisterschaften
Das bei den Ortsmeisterschaften 2016 neu einge-
führte 9- Meter- Turnier, welches bei den Teilneh-
mern sehr positiv ankam, wird auch in der kommen-
den Auflage wieder im Programm sein.
Pro Team sind 5 Schützen und 1 Torhüter erforder-
lich, wobei der Torhüter auch als Schütze antreten 
kann. Eine ideale Gelegenheit, z. B. für Firmen, um 
mit ihren Mitarbeitern außerhalb der Arbeitszeit zu-
sammen zu kommen und etwas gemeinsam zu un-
ternehmen. 9- Meter- Schießen kann eigentlich je-
der. Hier ist der Anmeldeschluss am 06. Jan. 2017.

Homepage für die Ortsmeisterschaften
Auf unserer Homepage für unsere Fußballturniere 
können Sie alle Informationen abrufen, Ihre Online-
anmeldung tätigen, das Anmeldeformular herunter-
laden, oder später auch die Spielpläne und die Er-
gebnisse aller Spiele und Staffeln.
unter: www.spvggweil-fussballturniere.de

Spielabsage
Aufgrund der Wetterbedingungen wurden beide 
Spiele gegen Dagersheim abgesagt.

Die nächsten Spiele:
Samstag, 09. 12.2017:
12.30 Uhr: Maichingen 3 – Weil 2
14.30 Uhr: Maichingen 2 – Weil 1

Abteilung Jugendfußball

Turniervorschau
F-Junioren
Samstag, den 09.12.2017 09:30 Uhr Bezirkshallen-
runde Fair Play F2, Peter Creuzberger Halle, Altdorf

Damen, Stichtag 31.12.2002, Offene Staffel

Männer Nicht Aktiv, Stichtag 31.12.1999
max. 2 auswärtige Spieler, hier soll ein „echter“ Ortsmeister
ermittelt werden. Zusatzinfo beachten!!

Männer Aktiv,  Stichtag 31.12.1999, Offene Staffel

Jugendliche Offene Staffel:

F- Jun., Jahrgang 2009/10
E- Jun., Jahrgang 2007/08
D- Jun., Jahrgang 2005/06
C- Jun., Jahrgang 2003/04
B- Jun., Jahrgang 2001/02
A- Jun., Jahrgang1999/2000

Männer Über 40 Jahre, Offene Staffel, Stichtag 31.12.1978
Pro Mannschaft dürfen max. 2 Spieler gemeldet werden, die
unter 40, jedoch mindestens 30 Jahre alt sind (ab Jahrgang
1987) und in dieser Saison in keiner aktiven Mannschaft
gespielt haben.
Spieler über 35 Jahre zählen als „Nicht aktiv“, Stichtag
31.12.1982

9-Meter-Turnier, Über 16 Jahre, Stichtag: 31.12.2001,
offene Staffel, Damen und Herren

Gespielt wird in folgenden Staffeln:Anmeldung

Mannschaftsname:

Staffel:

.......................................

.......................................

Anschrift des Betreuers:

Name / Vorname:

Straße:

PLZ, Ort:

Datum:

Tel.:/ Mail:

.......................................

.......................................

.......................................

.......................................

.......................................

Zu den 41. Ortsmeisterschaften                  
vom 03.01. - 07.01.2018                                  

Im Weiler SportZentrum        
www.spvggweil-fussballturniere.de

Anmeldung bei:
Onlineanmeldung:      www.spvggweil-fussballturniere.de (bevorzugt)

per Mail:                      jugendfussball-weil@gmx.de 

Für Jugendturniere:  rikucht@t-online.de 

Völker, Jens Gansäckerweg 16       71093 Weil i. Sch.,   Tel. 07157 /  6 36 32

Gläser, Reiner          Hasenweg 2,                 71093 Weil i. Sch.,   Tel. 07157 /  6 39 38 

Staffel 1

Staffel 2

Staffel 4

Staffel 5

Staffel 6

Staffel 7

Die Mannschaft, die gegen die Bestimmungen der Ausschreibung
verstößt, wird automatisch vom Spielbetrieb ausgeschlossen.
Beim Zweifel am Stichtag oder Jahrgang, muß sich die Person bei
der Turnierleitung ausweisen. Sollte sich die Person nicht ausweisen
können, wird sie vom Spielbetrieb ausgeschlossen.

Detaillierte Turnierbestimmungen auf unserer Website.
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Abteilung Handball

Ergebnisse vom Wochenende
2. Männer, Bezirksliga
TV Rottenburg – HSG Schönbuch II     33:27 (14:14)
Rückblick
„Zurzeit haben wir sehr viel Verletzungspech“, klag-
te HSG-Coach Wolfgang Wagner. Besonders der 
Ausfall von Alexander Huber, der sich einen Muskel-
faserriss in der Wage zuzog, wiegt für die Schön-
buch-Sieben schwer. Aber auch Philipp Gauß ging 
grippegeschwächt ins Spiel. So konnte die Schön-
buch-Sieben nur bis zur Halbzeit mithalten, wenn-
gleich auch Wagner bereits in dieser Phase das 
Abwehrverhalten seines Teams kritisierte. „Hinten 
waren wir offen wie ein Schweizer Käse“, wollte 
der Trainer nichts beschönigen. Rottenburg nutzte 
diese Schwäche, um nach der Pause schnell auf 
21:15 davonzuziehen. Später baute der Gastge-
ber den Vorsprung gar auf 27:20 aus. „Wir haben 
aber niemals aufgegeben“, lobte Wagner sein Team, 
das sich durch Treffer von Philipp Gauß, Alexan-
der Huber und Robin Dörner nochmals auf 27.23 
herankämpfte. „Ein Hoffnungsschimmer“, so der 
Schönbuch-Coach. Eine unnötige Zeitstrafe stoppte 
allerdings die Aufholjagd abrupt. „In Unterzahl kann 
man so ein Spiel nicht mehr drehen“, stellte Wagner 
fest, der nun am nächsten Wochenende im Heim-
spiel gegen Altensteig auf Huber verzichten muss. 
„In diesem Duell des hinteren Mittelfeldes würde uns 
ein Sieg schon gut zu Gesicht stehen“, räumt Wag-
ner ein. Beste Torschützen: Gauß (7), Huber (7/4), 
Horn (6).

Weibliche D-Jugend weiterhin erfolgreich

Die Mädels der weiblichen D-Jugend absolvierten 
am 26. November ihren zweiten Spieltag in Ehnin-
gen. Im ersten Spiel gegen TV Großengstingen ge-
lang den Schönbuch Mädels ein Vorsprung mit zwei 
Toren in der ersten Halbzeit und gewannen somit 
6:3 das Spiel. Gleich im Anschluss, nach 10 Minuten 
Pause, ging es weiter gegen SG Ober-/ Unterhausen 
2. Anfangs taten sich die Mädels etwas schwer, aber 
nachdem umgestellt wurde und ab der 18. Spielmi-
nute ein 4:0 Lauf für die HSG Schönbuch erfolgte, 
war der Sieg in sicheren Händen beim Endstand von 
11:6. Herzlichen Glückwunsch!
Es spielten: Jessica, Stella, Leni, Sarah, Lotta, Lia, 
Emily, Jule und Annika

Spiele amWochenende
Rückblick
TV Rottenburg – HSG Schönbuch II   33:27 (14:14) 
„Zurzeit haben wir sehr viel Verletzungspech“, klag-
te HSG-Coach Wolfgang Wagner. Besonders der 
Ausfall von Alexander Huber, der sich einen Muskel-
faserriss in der Wage zuzog, wiegt für die Schön-
buch-Sieben schwer. Aber auch Philipp Gauß ging 
grippegeschwächt ins Spiel. So konnte die Schön-
buch-Sieben nur bis zur Halbzeit mithalten, wenn-
gleich auch Wagner bereits in dieser Phase das 
Abwehrverhalten seines Teams kritisierte. „Hinten 
waren wir offen wie ein Schweizer Käse“, wollte 
der Trainer nichts beschönigen. Rottenburg nutzte 

diese Schwäche, um nach der Pause schnell auf 
21:15 davonzuziehen. Später baute der Gastge-
ber den Vorsprung gar auf 27:20 aus. „Wir haben 
aber niemals aufgegeben“, lobte Wagner sein Team, 
das sich durch Treffer von Philipp Gauß, Alexan-
der Huber und Robin Dörner nochmals auf 27.23 
herankämpfte. „Ein Hoffnungsschimmer“, so der 
Schönbuch-Coach. Eine unnötige Zeitstrafe stoppte 
allerdings die Aufholjagd abrupt. „In Unterzahl kann 
man so ein Spiel nicht mehr drehen“, stellte Wagner 
fest, der nun am nächsten Wochenende im Heim-
spiel gegen Altensteig auf Huber verzichten muss. 
„In diesem Duell des hinteren Mittelfeldes würde uns 
ein Sieg schon gut zu Gesicht stehen“, räumt Wag-
ner ein. Beste Torschützen: Gauß (7), Huber (7/4), 
Horn (6).

Heimspiele
Samstag, 09.12.2017
Schönbuchsporthalle Holzgerlingen
B-Jugend männlich, Bezirksklasse
11.30 Uhr HSG Schönbuch – SG Tübingen
C-Jugend männlich, Bezirksklasse
13.00 Uhr HSG Schönbuch 2 – JSG Echaz- Erms 3
C-Jugend männlich, Landesliga 1
14.30 Uhr HSG Schönbuch – SG SchoBott
3. Männer, Kreisliga B
16.00 Uhr HSG Schönbuch – TSV Altensteig 3
1. Frauen, Bezirksklasse
18.00 Uhr HSG Schönbuch – TSV Altensteig
2. Männer, Bezirksliga
20.00 uhr HSG Schönbuch 2 – TSV Altensteig 2
Auswärtsspiele
Samstag, 09.12.2017
C-Jugend weiblich, Bezirksklasse
Sporthalle in Herrenberg-Haslach
12.30 Uhr HsKu Herrenberg 2 – HSG Schönbuch
Heimspiele
Sonntg, 10.12.2017
Schönbuchsporthalle Holzgerlingen
E-Jugend gemsicht 6 +1
12.00 Uhr HSG Schönbuch – TSV Schönaich
12.45 Uhr TV Großengstingen – HSG Schönbuch
15.15 Uhr SG Leonberg/Eltingen – HSG Schönbuch
Auswärtsspiele
Sonntg, 10.12.2017
1. Männer, Württembergliga Nord
Zeppelinhalle in Fellbach
20.00 Uhr SV Fellbach – HSG Schönbuch

  
  
Abteilung Turnen

Unsere Turner – Homepage www.turnen-weil.de
Turnabteilung der SpVgg Weil im Schönbuch fei-
ert 110-jähriges Bestehen
Zum 110-jährigen Jubiläum der Turnabteilung trafen 
sich am vergangenen Samstag die Turnbegeister-
ten, zusammen mit ihren Familien und Freunden im 
Turnerheim zu einem geselligen Beisammensein.
Als erstes Großprojekt der neuen Abteilungsleitung, 
unter der Führung von Marina Knabe und Teresa 
Sümnick, wurde ein ausgetüfteltes Showprogramm 
präsentiert. Auch für das leibliche Wohl war ausrei-
chend gesorgt.
Durch die Veranstaltung führte das Moderatoren-
team Teresa Sümnick und Alexander Hübner-He-
cker, denen es gelang den Verlauf des Abends ge-
konnt aufzulockern.
Für die turnerischen Einlagen sorgten Auftritte der 
talentierten, jungen Turnerinnen die ihr Können am 
Balken zeigten. Die aktiven Turnerinnen und Tur-
ner begeisterten mit einer Tanzchoreographie und 
Übungen an Barren und Reck. Die Neuauflage eines 
Showacts vom 90-jährigen Jubiläum rundete den 
Abend auch für die ehemaligenTurner gelungen ab.
Abseits des unterhaltsamen Programms wurden 
auch Ehrungen des Schwäbischen und Deutschen 

Turnerbundes verliehen. Die PreisträgerInnen wur-
den für ihr Engagement und ihren Einsatz in der 
Turnabteilung geehrt. Die Auszeichnungen mit den 
Ehrennadeln führte Ingrid Kienzle als offizielle Vertre-
terin des Turngau Stuttgarts durch. Ganz besonders 
honoriert wurden, in Form eines Ehrenbriefes des 
DTB, Ellen Lamparter und Hans Grieb.
Vielen Dank dem gesamten Trainerstab, die Zeit und 
Herzblut in diese Veranstaltung gesteckt haben. Ein 
ganz besonderer Dank geht an das Organisations-
team und vor allem an die freiwilligen Helferinnen 
und Helfer des Musikvereins Weil im Schönbuch, 
die diesen Abend überhaupt erst möglich gemacht 
haben!
Wir suchen Bilder!
Wer hat am vergangenen Wochenende fotografiert 
und gefilmt bei der Historischen Weihnachtsfeier – 
bitte melden. Entweder bei Hans Grieb
Hans.grieb@gmx.de oder marina.knabe@gmx.de

Breitensteiner Gymnastik
Die Breitensteiner Gymnastikgruppe hat noch Plät-
ze frei für sportlich Interessierte. Unser Training be-
ginnt, unter fachkundiger Anleitung unserer beiden 
Trainer Dieter und George, montags ab 20.30 Uhr in 
der Breitensteiner Halle. Unsere Alterspalette reicht 
von 55 bis 75 Jahre.
Nach einer 30- bis 40-minütigen Aufwärmphase 
spielen wir noch bis 22.00 Uhr Volleyball (wir haben 
keine Aufstiegsambitionen, sondern spielen nur zum 
Spaß). Wir sind keine Leistungssportler und freuen 
uns über neue Gesichter. Auch das Gesellige kommt 
bei uns nicht zu kurz (gelegentliche Einkehrschwün-
ge nach dem Training, Grillfeste, Weihnachtsfeier, 
Besenwirtschaft...)!
Infos erhaltet ihr bei Erich Mäutner (Telefon 07157 
/ 63454 oder per Mail an erichmaeutner@gmx.de) 
oder Hans Grieb (Telefon 07157 / 63326 oder per 
Mail an hans.grieb@gmx.de)

Termine im 4. Quartal 2017
Dezember
09. Weihnachtsfeier der Breitensteiner Gymnastik 
Weil
15. Weihnachtsspielstrasse der Schlümpfe Weil, 	
Gemeindehalle
16. Vereinsmeisterschaften Turnen / KiTu – Cup /
Mini – Cup (Schlumpfiade ) Weil, WSZ

  
Tischtennis-Club  
Breitenstein e.V.

Achtung, liebe TTC-ler,
am Donnerstag, den 14.12.17 findet dieses Jahr
unser letztes Training statt.
Vorschau: Samstag 09.12.17 um 18:00 Uhr
SV Böblingen IV – TTC Breitenstein
An diesem Samstag müssen wir zum ungeschlage-
nen Tabellenführer. Wir sind gespannt wie wir uns 
da schlagen werden, bereits ein Punkt wäre eine 
kleine Sensation, aber unverhofft kommt oft. Wir ha-
ben nichts zu verlieren und so werden wir es auch 
angehen.
Trainingszeiten:
Donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr Jugend
Donnerstags von 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr Aktive
Alle die Lust haben, Tischtennis auszuprobieren, 
dürfen gerne bei uns vorbeischauen.
Wir freuenuns auf jeden neuen Mitspieler.

krzbb.de

Anzeigenfax 07031 6200-78
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Tischtennis Schönbuch 

Ergebnisse vom Wochenende
Minis VfL Sindelfingen – TT Schönbuch�  10:0
Minis mit starker Leistung aber keinen Punkten. Un-
sere Mannschaft in der Mini-Liga in der Aufstellung 
Denis Kuvsinov, Micha Nagel und Jakob Schaber 
verloren beim VFL Sindelfingen mit 0:10. Das Spiel 
machte trotzdem Spaß, waren doch viele schöne 
Ballwechsel dabei. Schade, dass es zu keinem Er-
folg kam.
Jugend FSV Deufringen – TT Schönbuch II � 1:6
Sicherer Sieg in Deufringen. Unsere Jugend zeig-
te im letzten Spiel in der Bezirksklasse Vorrunde 
nochmals eine starke Leistung. Der Dank gilt Va-
lentin Schmidt, der spontan einsprang und sein 
Einzel sicher gewinnen konnte. Weiterhin trugen 
die Doppel David Klusch/ Robin Thum sowie Ivan 
Kuvsinov/ Lennard Gärtner sowie die Einzelerfol-
ge von Ivan (zwei Einzelsiege), Robin und Lennard 
zum ungefährdeten 6:1- Auswärtserfolg bei. In der 
Endabrechnung ist dies ein hervorragender dritter 
Platz- klasse Leistung!!!
Jugend TT Schönbuch III – TTG Leo/Eltingen �0:6
Unsere Jugend 3 zahlt Lehrgeld. Gegen den Tabel-
lenführer TTG Leonberg/ Eltingen 3 gab es in der 
Aufstellung David Eisenhardt, Manuel reichert, Flo-
rian Deeg und Markus Schaber eine deutliche 0:6- 
Niederlage.
Macht nix Jungs!
Jugend TT Schönbuch I – TTV Gärtringen � 3:6
Ohne Fortune. Wieder einmal ganz viele enge Spiele 
und doch keine Punkte für unsere Jugend 1 in der 
Landesklasse. Ein bißchen etwas fehlte Justin Feth, 
der zweimal im Entscheidungssatz verlor. Zudem 
ging das Doppel Tim Gutzeit/ Margaux Riss im letz-
ten Satz verloren. Bessere nerven zeigte Calvin Do-
nie der nach seinem Doppelerfolg mit Justin beide 
Einzel gewinnen konnte mit teilweise spektakulären 
Ballwechseln.
Herren SpVgg Warmbronn – TT Schönbuch�  5:9
TT Schönbuch I schließt, nach einem Sieg in Warm-
bronn die Hinrunde mit einer ausgeglichener Bilanz 
ab. 4 Niederlagen, 4 Siege und 1 Unentschieden. 
Eine ausgeglichene Bilanz der Hinrunde. Ein Spiel 
insgesamt mehr verloren als gewonnen, sonst war 
es komplett gewesen. Das Spiel gegen Warmbronn 
war überhaupt kein Selbstläufer. Jochen und Chris-
toph gewannen das SIEBTE Doppel 1 im Folge und 
verloren in 2017 kein Doppel zusammen. Micha und 
Mathy konnten nach einem Fehlstart das Doppel 
3 gewinnen und somit die Führung bekräftigen. Im 
Satz 4 holten Sie dabei einen 3-9 Rückstand auf. Für 
Christoph waren es leider die Einzelspiele zu viel der 
Hinrunde und er musste sich zweimal geschlagen 
geben. Seine Teamkollegen sprangen aber für den 
Kapitän in der Bresche. Jens fand wieder die richti-
ge Spur und gewann seine zwei Einzel wovon 1 mit 
einer sehr starken kämpferischen Leistung 11-13 in 
Satz 5. Auch Jochen und Mathy gewannen ihr zwei 
Einzelspiele uns somit reichte einen Einzelsieg von 
Micha zum 5-9. Das Doppel von MIcha/Mathy und 
die engen Spiele von Jens und Jochen machten den 
Unterschied heute Abend. Wir können uns jetzt auch 
eine gemütliche Weihnachtszeit einstellen und wer 
weiß was noch geht in der Rückrunde. Platz 2-5 sind 
noch in Aussicht.
Herren TTG Leo/Eltingen VI – TT Schönbuch II 1:9
Vorschau:
Heimspiele in der Gemeindehalle 	 
Weil im Schönbuch
Samstag, 09. Dezember 2017
Damen TT Schönbuch- SV Böblingen II 17:00 Uhr
Herren TT Schönbuch II – Spvgg Aidlingen 18:00 Uhr
Auswärtsspiele
Samstag, 09. Dezember 2017
Jugend VfL Sindelfingen – TT Schönbuch 14:00 Uhr
Herren VfL Herrenberg V – TT Schönb. III 18:00 Uhr
Weitere Infos: www.tt-schoenbuch.de

Einladung Weihnachtsfeier
Traditionell wollen wir an unserem letzten Punkt-
spielabend nach den Spielen gemeinsam feiern. Für 
euer leibliches Wohl während und nach den Spielen 
ist gesorgt (Getränke gegen einen kleinen Unkos-
tenbeitrag). Danach wollen wir den Saisonabschluss 
mit einer gemütlichen Weihnachtsfeier ausklingen 
lassen. (Für Essen, Getränke und Geschirr sorgen 
wir).

Wann: Samstag, 9.12.2017, Punktspiele ab 17 Uhr, 
Weihnachtsfeier ab ca. 20:30 Uhr

Wo: Gemeindehalle Weil im Schönbuch
Salat- und Kuchenspenden sind sehr willkommen.
Damit wir planen können, bitte die Anzahl der 
Personen und ggf. Salat- oder Kuchenspenden 
bis zum 25.11.2017 anmelden bei:
presse@tt-schoenbuch.de

Wichtige Termine zum Vormerken
Weihnachtsfeier (Anmeldung erforderlich):
Wann&Wo: Samstag, 9.12.2017, Punktspiele ab 17 
Uhr, Weihnachtsfeier ab ca. 20:30 Uhr, Weiler Ge-
meindehalle
Details und Informationen zu den Anmeldungen 
gibt‘s auf unserer Homepage oder in der verschick-
ten Einladung.
Euer Vorstandsteam

Internet: www.tennisclub-weil.de 
E-Mail: karlheinz.binder@tcweil.de

  
Tennisclub  
Weil im Schönbuch e.V.

Ergebnisse Verbandsspiele:

Samstag, 18.11.2017
Herren 2 gegen SPG Haiterb./Oberschw./Rohrdorf 1: 6:0
Gew. Einzel: Dominik Langosch, Daniel Eppinger, 
Michael Späth, Jens Drewniok,
Gew. Doppel: Langosch / Eppinger, Späth / Drewniok
Damen 40 2 gegen TC BW Vaihingen-Rohr 1: � 4:2
Gew. Einzel: Sandra Salomo, Sonja Ruschitzka,
Gew. Doppel: Salomo / Anita Buck, Sabine Dohmen 
/ Ruschitzka

Samstag, 25.11.2017
Herren 1 gegen TA TV Cannstatt1: � 3:3; 6:7
Gew Einzel: Steffen Harr, Tim Marquart,
Gew. Doppel: Leon Reuther / Marquart
Damen 1 gegen TC Heimsheim 1: � 4:2
Gew. Einzel: Maren Schulze, Mariella Quitsch,
Gew. Doppel: Schulze / Kimm Klotz, Olivia Quitsch / 
Mariella Quitsch

Sonntag, 26.11.2017
Junioren 1 gegen TC Degerloch 1: � 1:5
Gew. Doppel: Kevin Sterk / Leon Maginski
Junioren 2 gegen Spvgg Warmbronn Tennis 1:�  0:6

Mittwoch 29.11.2017
Herren 70 gegen TA TSV Ehningen 1: � 5:1
Gew. Einzel: Erich Frank, Peter Fiedler, Rainer Lutz, 
Günter Quadflieg
Gew. Doppel: Frank / Willy Müller

Samstag, 2.12.2017
Herren 50 1 gegen Schömberg 1: � 3:3; 6:7
Gew. Einzel: Andreas Thiele, Matthias Richter,
Gew. Doppel: Richter / Bernd Reinhardt,
Damen 40 1 gegen TV Feuerbach 1: � 5:1
Gew. Einzel: Karin Frank-Class, Sabine Nestele, Sa-
bine Dohmen
Gew. Doppel: Nestele / Dohmen, Frank-Class / Anita 
Buck

Sonntag, 3.12.2017
Junioren 1 gegen TSC Renningen 1:�  0:6
Junioren 2 gegen SPG Weil der Stadt 1: � 2:4
Gew. Einzel: Kevin Sterk,
Gew. Doppel: Sterk / Moritz Berner,

Überörtliche Vereine

Lions-Club Böblingen-Schönbuch

Maultaschenverkauf 	  
Weihnachtsmarkt Holzgerlingen
Der Maultaschenverkauf durch die Mitglieder des 
LC Böblingen-Schönbuch ist bereits Tradition auf 
dem Holzgerlinger Weihnachtsmarkt am 9. / 10. De-
zember. Die Erlöse des Verkaufs werden an soziale 
Projekte im Landkreis Böblingen gespendet.

  
  
Schachclub Schönaich e.V.

4.Runde Kreisklasse: 
TSV Schönaich 3 – Spvgg Böblingen 2� 7:1
Oliver Rechtsteiner, Marcus Kübler, Stefan Rechlin, 
Jürgen Koch und Thomas Detmer gewannen ihre 
Partien. Philipp Wagner gewann kampflos. Dr. York 
Glienke und Markus Nemet spielten remis.
Am kommenden Wochenende richtet SC Unter-
grombach die 5. und 6. Runde der 2. Bundesliga 
Süd aus. Am Samstag 9. Dezember 2017 ab 14.00 
Uhr tritt TSV Schönaich gegen SC Eppingen und am 
Sonntag 10. Dezember ab 10.00 Uhr gegen SC Un-
tergrombach an.
Am kommenden Sonntag 10. Dezember ab 9.00 Uhr 
ist TSV Schönaich 4 zu Gast bei TSV Simmozheim 3 
in der 5. Runde C-Klasse Stuttgart West.
Am kommenden Freitag 8. Dezember ab 18.00 Uhr 
findet ein Vereinsjugendblitzturnier statt. Es werden 
7 Runden gespielt. Jeder Teilnehmer darf sich auf 
einen Sachpreis freuen. Es wird um zahlreiches Er-
scheinen gebeten.
Der Übungsabend für Erwachsene beginnt ab 19.30 
Uhr. Gäste jeglicher Spielstärke sind willkommen.
Spiellokal: Stadiongaststätte TSV Schönaich 	
Nebengebäude, Im Vogelsang 29.
Kontaktadresse: Marcus Kübler Tel. 0171 2628243
Internetadresse: www.tsvschoenaich.de
Email: kuebler1976-Marcus@web.de

Was sonst noch interessiert

Schönaicher Weihnachtsdorf am 9.12.
Herzliche Einladung zum Schönaicher Weih-
nachtsdorf am Samstag, 09. Dezember 2017 von 
13.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Am zweiten Adventswochenende findet unser stim-
mungsvolles Weihnachtsdorf in der Großen Gasse 
und dem Parkplatz des Heimatmuseums statt.
Wir laden Sie ein, in weihnachtlicher Atmosphäre ei-
nen heißen Hugo zu genießen oder sich mit einem 
leckeren Szegediner Gulasch – und vielem mehr, zu 
verwöhnen. Darüber hinaus finden Sie an den Stän-
den sicherlich auch die eine oder andere Geschen-
kidee. Auf unsere kleinen Besucher warten das Po-
nyreiten und viele weitere schöne Programmpunkte.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!


